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ziellen Bulletin

Abonnement : 70 Pfg . monatnch ,

Bringerlohn 30 Pfg . durch die

Poſt inkl Poſtaufſchlag k . . 42

pro Qugrtal . Einzel⸗Rr . 5 Pfg .

Zuſerate : Rolonel - Seile 30 Pfg .

Beklame⸗Seile „ „ „ e . 20 Nik .

Cäglich 2 Ausgaben ( außer Sonntag ) Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung in Mannheim und Umgebung
Schluß der Inſeraten⸗Annahme für das Mittagblatt morgens 49 Uhr , für das Abendblatt nachmittags 3 Uhr
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Man nheim , Mittwoch, 5 . Zuni 1912 .

Die heutige Mittagsausgabe umfaßt
16 Seiten .

Celegramme .
Das Arteil im Plattenprozeß .

re iburg i . Br. , 4. Juni . Im Plattenprozeß wurde

heute abend folgendes Urteil gefällt : Der Angeklagte Plat⸗
ten wird wegen fahrläſſiger Tötung , ſchwerer Körperverlet⸗

zung , ſowie Gefährdung eines Eiſenbahn⸗Transportes zu 2

Jahren 4 Monaten Gefängnis , abzügl . 10 Mon .

Unterfuchungshaft verurteilt . Der Zugführer Bähr iſt zu 6

Mon . Gefängnis verurteilt worden. Der Heizer Mänule

wurde freigeſprochen .
Der Brand in Stambul .

Wonſtantinopel , 4. Juni . Der Brand in Stam⸗

bul dauerte 12 Stunden . Die genaue Zahl der abge⸗
brannten Häuſer iſt unbekannt . Die Schätzungen in der Preſſe
ſchwanken zwiſchen 1000 und 2300 . Sechs Muyſcheen ,

fünf mohammedaniſche Schulen , drei Badeanſtalten , das Ge⸗

häude der tevlogiſchen Hochſchule und die Moſchee des Sultans

Achmed ſind abgebrannt .
Schule wurde

borgturtum und einige Nebengebäude ſind abgebruunt . Der

Schienenweg der Drienthahn iſt bis zur Station Kunkapu

durch Trümmer geſperrt . Der Verkehr der Züge war eine halbe

Stunde unterbrochen . Zahreiche Telegraphen⸗ und Telephon⸗
leitungen ſind zerſtört . Die Obdachlofen verbrachten die Nacht
bei Freunden , unter Zelten oder unter freiem Himmel . Von

den Behörden wurden die erſten Hilfsmittel verteilt . Die Po⸗
lizei verhaftete zahlreiche Diebe , die grettete Gegen⸗

ſtände zu ſtehlen ſuchten . Die Zahl der Verletzten überſteigt
zwanzig . Zwei der verletzten Schutzleute ſind nachts geſtorben.
Die Verluſte der Verſicherungsgeſellſchaften betragen , ſoweit

hisher ermittelt worden iſt , 3½% Millionen Francs , von denen

eine halbe Million auf die Aſſieurazioni Generali in Trieſt ent⸗

fällt .

bedauert die Nachläſſigkeit der Regierung , die nach ſo vielen

ſchweren Brandkataſtrophen nicht die nötigen Löſchvorrichtun⸗
gen beſchaffte .

Nach den Wahlen in Belgien .

Brüſſel , 4. Juni . Die Lage wird immer kritiſcher⸗

Auch im Becken von Mons ſtreilen etwa 2000 Arbeiter wegen der

Ergebniſſe der Wahlen . Im Seraing erfuhr der Ausſtand am

Nachmittag eine weitere Ausdehnung . Für heute abend ſind

überall die ſtrengſten Maßnahmen getroffen .

Plötzliche Erkrankung der Herzogin von Conngught .

London, 55 Juni . ( Von unſerm Londoner Buregu . )

Ueber die blögzliche Exkrankung der Herzogin von Conngught ,
die bekanntlich eine Tochter des verſtorbenen Prinzen Friedrich
Karl von Preußen iſt , werden noch folgende Einzelheiten ge⸗

meldet :
Die Herzogin erkrankte während eines offiziellen Beſuches

den die Familie des Herzogs der Stadt Queber abſtattete . Der
Beſuch mußte deshalb ſofort abgebrochen werden und das Her⸗
zogspaar iſt geſtern Nachmittag im Sonderzug nach Montregl
zurückgekehrt . Dr . Garrow aus Montreal wurde telegraphiſch
nach Quebec berufen. Er unternahm fogleich die Behandlung

der Herzogin auf der Rückreiſe ngch Montreal . Dr . Garrow

zerklärte die Krankheit als einen leichten Fall von katarrhali⸗
ſcher Blinddarmentzündung, . Die Herzogin wohnt vorläufig
in dem Hauſe des Lord Strathones. Es wurden aber bereits

alle Vorkehrungen getroffen , um ſie in das Krankenhaus über⸗

zuführen , ſoweit die Aerzte es für notwendig halten . In ſpäter

Nachtſtunde traf eine Meldung ein , daß dies bereits geſchehen

ſei, allein hierüber fehlt noch die Beſtätigung . In dem offi⸗

wird angegehen , daß die Herzogin einen leich⸗

ten Anfel von Blinddarmentzündung habe.

Das Hauptgebäude der tierärztlichen
gerettet , nur das chentiſche bakteriologiſche La⸗ kommt die Popularität, die

allen Ländern des Orients beſitzt
7
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Die Preſſe widmet der Kataſtrophe lange Artikel . Sie

eee

Marokko .
Vom Kfl . Legationsrat Frhrn . v, Richthofen , M. d . R.

Die Debatte im Reichstag über die guswärtige Politik
hat , ſo ſpärlich ihr Reſultat im übrigen war , ein außerordent⸗
lich merkwürdiges Moment gezeitigt . Von konſervativer Seite
würde betont , daß wir uns eigentlich über den Verluſt Ma⸗
rokkos jetzt nicht mehr zu beklagen hätten , nachdem man an
den außerordentlichen Schwierigkeiten , denen Frankreich be⸗

gegnete , ſähe , wie ſauer die Trauhen dort eigentlich ſeien . Eine
derartigen Anſchauungsweiſe läßt vollkommen die durch zahl⸗
leſe geſchichtliche Beiſpiele zu beweiſende hiſtoriſche Tatſache

außer acht , daß wirklich wertvolle Kolonien ohne große Kämpfe
eigentlich noch niemals erworben worden find . Dies folgt ja

ſchon aus dem Umſtande , daß in Gebieten , die ſich zur An⸗

ſtedlung für Europaier eignen , auf deren Grund und Boden
wertvolle landwirtſchaftliche Produkte wachſen und die einen
Reichtum an wertvollen Mineralien ihr eigen nennen , ein ge⸗

wiſſes Maß von Kultur und vor Alleim eine ziemlich dichte

Bevölkerung ſtets zu Hauf e zu ſein pflegt. Aber auch abge⸗
ſehen hiervon muß ein pölliges Gleichſtellen der letzt durch

gang Marokko gehenden großen antifranzöſiſchen Bewegung
mit dem eventuellen Schickſale , das uns , wenn Marokko uns

zugefallen wäre , beſchert geweſen ſein würde , dach als unrich⸗
lig erſcheinen . Bei uns waren die Vorbedingungen
für eine friedliche Penetration Marokkos an ſich gegeben . Wie
glücklicherweiſe in der ganzen Welt , ſo er⸗
freute ſich Deutſchland auch in Marokko ſeit Jahrzehnten eines

roßen Vertrauens und Beliebtheit , Hier
n

ſgeiſer eigentlich
elich nicht zum

mindeſten infolge ſeiner Reiſe 105 auch in Marokko
beſaß . Einem deutſchen Protektorgt würden die

Marokkaner ſicherlichmit Vertrauen begegnet ſein, und
unſere ehrlichen Verſicherungen , daß wir gewillt geweſen wären

unter möglichſter Aufrechterhaltung der Souveränität des

Sultans und vor allem unter abſoluter Schonung der religiö⸗
ſen Empfindungen des Volkes das Land der Ziviliſation zu

erſchließen , würden bis zum Beweiſe des Gegenteils bei einer

geſchickten Verwaltung gewiß Glauben gefunden haben . Es

würde , ähnlich wie in Aegypten , dann allmählich namentlich
unter den beſſeren und leitenden Kreiſen der Bevölkerung
eine gewiſſe Zufriedenheit entſtanden ſein , hervorgerufen

durch das ungewöhnte , aber darum nicht weniger angenehme

Gefühl der inneren Ruhe und der Sicherheit vor äußeren

Feinden und den gleichzeitig bei ſo reſchen Ländern meiſtens
rapibe ſteigenden Wohlſtand . Daß es ganz ohne militäriſche
Konflikte vor allem ohne eine die 10 000 Mann wohl über⸗

ſchreitende militäriſche Beſetzung abgegangen wäre , bezweifele
ich allerdings .

Ganz anders lagen die Berhältniſſe aber bei den Fran⸗

zoſen . Die Franzoſen hahen im vergangenen Jahrhundert an

der ganzen afritaniſchen Küſte von Aegypten bis Marokko

Kämpfe gegen die Eingeborenen geführt und dieſe kriegeriſche
Tradition iſt ſicherlich hei den ſo wehrkräftigen arabiſchen und

mauriſchen Stämmen lebendig geblieben . Zu dieſen hiſtoriſchen
Reminiſzenzen kommt nun die praktiſche und zielbewußte
Arbeit der Franzoſen in den letzten zwanzig Jahren . Unter

dem energiſchen Schutz der Pariſer Regierung hat der fran⸗

zöſiſche Kaufmann, trotz deutſcher und engliſcher Konkurrenz ,
es berſtanden in räcſhslaſee Weiſe ge ſchäftliche Erobe⸗
krungen zu machen . Die ſogenannte Adjudikationskommiſſion

und ihr Leiter Zakhib Bey , denen die Perteilung aller öffent⸗
lichen Arbeiten und Lieferungen unterſteht , befanden ſich ſeit
langem völlig unter franzöſiſchem Einfluß . So haben die

wohlhabenderen Kreiſe der Marokkaner längſt eingeſehen, daß
die Franzoſen nicht das Beſtreben haben , Marokko auch im
marokkaniſchen Inkereſſe 3uj ziviliſieren , ſondern daß dies Rur
des eigenen Geldbeutels wegen geſchieht. Und das Mgß der

den Franzoſen eigenen Rückſichtsloſigkeit und hochfahrenden
Herrſchſucht gegenüber dem Unterlegenen hat jeden Mgrok⸗
kaner , der mit ihnen in Berührung kam , ſeit langem gelehrt ,
in ihnen deſt Todfeind ihrer nationglen Selbſrändigkeit zu exe
blicken . Das iſt in den vergangenen Jahren jedem Kenner
der Verhältniſſe oft handgreiflich vor Augen geführt worden .
Deutſche und Engländer konnten völlig unbehelligt weite

Stubegten erſchießen ließen , die ſie für Augehörige der
rebelliſchen Stämme hielten , die aber in Wirklichkeit gauz

Reiſen ins Innere unternehmen, Franzoſen dagegen konnte 68
paſſieren , unter den Toren von Tanger ermordet zu werden .
Ich kann mir bei ſolchen Zuftänden nicht denken , daß, wie
letzthin behauptet worden iſt, die franzöfiſcheRegſerung ernſt⸗
lich geglaubt hat , auf nur einigermaßen friedlichem Wege
Marokkos Herr zu werden . s würde dies eine Selhſt u⸗
ſchung * Vö Art geweſen ſein und diren u1

was die franzöſiſche Veeſe vor

wie möglich zu verlaſſe u haben und an bie Küſte gebrach

Der franzöſiſche Kommandeur ſchlyß ſich dieſem Vorſchlage an u

in einem lurzen Verfahren zum Tode .

Abdul 195 hieß es eeee im „ Temps “ ,
irgendeine von Mulay Hafid gegebene Gelegenh
dann aber nachdrücklichſt militäriſch einſchreilen
werde ſich dann allerdings nicht um dieſe oder

beſetzungen , ſondern um einen marokkanif chen Fel

marokkaniſcheFeldzug ! jetzt hat ex begonnel⸗
wenn nicht irgendwelche auß halb Marok !

20 dazwiſchen treten ſollten, denſelben V
wie ihn alle ſolche kolonialen Kriege ſtets g
und ſomit nach einer kürzeren oder längeren
oder weniger größeren Opfern an Blut und Geld
ligen Unterwerfung Marokkoz füh
während der Dauer eines ſolchen Krieg
Schwächung der franzöſiſchen Aktionsfähie eit geg
Auslande unvermeidlich iſt , könnte uns an ſich bei der
wärtigen Weltlage gewiß mit Befriedigung erfüllen .
dieſes ſonſt wenig ſchöne Gefühl der chadenfreudeei

Berechtigung hat , muß doch ſtark fel
Krieg wird , ſo ſchwierig er ſein mag , den Franzoſe

reiche Früchte bringen , Und bei den
ſchritten , die infolge unſerer modernen Hilfsmittel na

derhergeſtellter Ruhe die Kultipierung eines ſolchen
macht , wird wohl noch die gegenwärtige Generation
reichs den Männern , die jetzt für die Republik auf
kaniſchem Boden kämpfen, dafür aus vollſter Ueberz
und mit dem Gefühl tiefſter Befriedigung danken kör
Während des Algeriſchen Krieges war die Regi
Philipps von ſtarken auswärtigen Sorgen

London ſah man äußerſt ißgünſ
franzöſiſchen Erfolge in Afr

zoſen bißher aee obg n
Konkurrenten wie in den Jahren 1880 und 1840 onde
eigentlich zweien ſich hatten gegenüber finden müſſen.

Eungland hat ja ſeit langem zu allem , was die Franzoſen i

Marokko tun werden , im voraus ſeinen Segen gegebe
Deutſchland hat geglaubt , daß es beſſer ſei , auch dies
der auf ein wertpolles Land , das für europäiſche Kul
noch frei war , zu verzichten . Gewiß werden die krie
Vorgänge in Marokko die Franzoſen allen europäif
tualitäten gegenüber für einige Zeit friedlicher
mit wir an ſich ja nur zufrieden ſein können ,
anderen Seite wird nach Beendigung dieſes Koloniglkr '
Marokko ſo gut wie vollſtändig eine franzöſiſche Kolonj
den , und die Franzoſen werden wenig Neigun *pü een , in einem ſo reichlich mit franzöſiſchem
düngten Lande fremde Konkurrenz zuzulaſſen ,
früher , wie dies gegenüber Deutſchland der Fall iſt
ſten Zuſicherungen gegeben worden ſind . Die 4
Marokkosbleibt , darüber können uns die
keiten , denen die Franzoſen jetzt bei der Unterwer fung
Landes begegnen , und mögen ſie noch größer werde
täuſchen , einwehmütiges Kapitel der Geſchi
des neuen deutſchen Reiches .

Der Kampf um Fez
wird inzwiſchen mit unverminderter Heftigkeit f̃ tge
Die franzöſiſchen „Erfolge⸗ ſcheinen geringer zu

franzöſiſchen Berichte angeben , neue
keite n an bezeichnend ebenſo für die La⸗
wie für die Art wie Frankreich ſeine Kultu
Wir erhalten falgendes Telegramm

e Redes,5 dan,
Wen unſerm Londoner Burgau)

Aus Fez wird gemeldet , daß die ausländiſchen K

Antrag des britiſchen Konfuls beſchloſſen, daß allechr

Frauen und Kinder die Hanptſtadt Mgrofkos ſo

—

den ſollen , wo die Lage weniger bedenklich ſei , als in Fez ſe

erklärte ſich damit einnerſtanden . Der franzöſiſche Konſul mg

aber bei dieſer Konferenz der Konſuln vicht Sareles, wags
mein Aufſehen erregte .

Weiter wird gemeſdet , daß die Fratzelen 20 m Abilt

dig waxen . Man gab ihnen indeſſen nichteinmal che
heit , ihre Unſchuld zu beweiſen , fondern herur li0

Dieſe neue

richtung hat in ez große iateen 1

kerung bervorgerufen.
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Die heutige Morgenblätter laſſen übrigens in ihren Berich⸗

ten aus Marokko durchblicken , daß der Sieg des Oberſten

Gourond über die Berberſtämme vor Fez bei weitem nicht

ſo bedeutend war , wie er in den franzöſiſchen Meldungen

dargeſtellt wurde mit dem Hinzufügen , daß die feindliche Harka

nach wie vor in großer Uebermacht die ganze Umgebung von Fez

bis auf eine Lücke nach Oſten hin beſetzt halte und daß die Straßen

nach Mekines und Rabat nach wie vor geſperrt ſeien .

* Paris , 4. Juni . Der bei den Kämpfen von Fez verſchie⸗

dentlich genannte Oberſt Gouraud iſt zum Brigadegeneral be⸗

Lördert worden .

Deutſchland und die

Dereinigten Staaten .
Der Beſuch des deutſchen Geſchwaders .

Wenn wir davon abſehen , daß der bekannte internatio⸗

nale Preßzuſammenhang ſich die erdenklichſte Mühe gibt , das

Verhältnis zwiſchen Deutſchland und den Vereinigten Staaten

zu vergiften , indem er Deutſchland allerlei Okkupations⸗

gelüſte unterſchiebt , ſo beſtehen zwiſchen den beiden Mächten

die beſten Beziehungen . Durchgreifende Intereſſengegenſätze

zwiſchen beiden tauchen nirgends auf . Die Verſtimmungen

aus der Zeit des ſpaniſchen⸗amerikaniſchen Krieges ſind ge⸗

ſchwunden , die Hetzereien der engliſchen Preſſe während der

Venezuela⸗Angelegenheit haben auch keine Wirkung getan und

ſo find die Beziehungen allgemach durchaus freundliche ge⸗
worden und ſind es auch geblieben , das Verhalten der Ver⸗

einigten Staaten in Algeciras hat auch keine Trübung ge⸗

bracht . Kaiſer Wilhelm II . hat mit Konſequenz und Erfolg
an der Herſtellung dieſes Verhältniſſes gearbeitet und man

weiß , daß auf der andern Seite Rooſevelt , zumal bei ſeiner

Wiederwahl 1905 , nicht minder eifrig und konſequent ſich
bemüht hat eine gewiſſe innere Annäherung zwiſchen den

beiden Mächten herbeizuführen , deren Beſtehenbleiben und
Vertiefung ſicher im Intereſſe beider Staaten liegt . Daß ſie
auch heute unter Tafts Präſidentſchaft weiter beſteht , die

freundliche Aufnahme des deutſchen Geſchwaders in den Ver⸗

einigten Staaten iſt ein vollgiltiger Beweis . Ueber den

weiteren Verlauf dieſes Beſuches wird uns heute aus Fort

Monroe noch gemeldet :

Kontreadmiral von Rebeur⸗Paſchwitz und ſein

Offiziersſtab wurden als Gäſte des Konimandanten des

Artillerie⸗Diſtrikts in die Feſtung Monroe geladen , wo ſie

offiziell im Namen der amerikaniſchen Armee begrüßt wurden .

Zwei Bataillone exerzierten zu Ehren des deutſchen Kontre⸗

admirals , der die Parade abnahm . Kontreadmiral Winslew

gab zu Ehren der Gäſte ein Frühſtück auf der „ Louiſiana “ .
Die deutſchen und amerikaniſchen Mannſchaften befreundeten

ſich raſch .

Aus Anlaß des Beſuches hat auch

8 eein bedeutſamer Depeſchenwechſel

ſtattgefunden ,über den wir folgende Drahtnachricht erhalten:
WwW . Waſhington , 4. Juni . Präſident Taft ſandte
an Kaiſer Wilhelm folgendes Telegramm :

„ Ich möchte der großen Freude Ausdruck geben ,

die mir der Empfang der Offiziere und Mannſchaften des

deutſchen Geſchwaders in unſeren Häfen , ſowie der Beſuch
Ihres herrlichen Schlachtſchiffes „ Moltke “ bereitet hat . Ich

hoffe , daß dieſe ſo vortrefflichen Vertreter

Ihrer tüchtigen Marine bei dieſer Gelegenheit

annähernd die gleichen angenehmen und herzlichen Erinne⸗

rungen mit ſich nach Hauſe nehmen , welche die Offiziere
unſerer Schiffe während ihres Aufenthaltes in Ihren gaſt⸗

lichen Gewäſſern geſammelt haben . “

Darauf antwortete Kaiſer Wilhelm :

„ Ich danke Ihnen für Ihr liebenswürdiges Telegramm
und für den herzlichen Empfang , welchen Ibre amerikaniſche
Flotte und das amerikaniſche Volk den Offizieren und

Mannſchaften meiner Kreuzer bereitet hat . Ich hoffe , daß

dieſer Beſuch meiner Schiffe an Ihren gaſtlichen Küſten
weiter dazu beitragen wird , die guten und freund⸗

ſchaftlichen Beziehungen , die zwiſchen unſeren
Ländern beſtehen , zu kräftigen . “ 810

*

Jaktoren auf ſich lenken. zumal einer Zeit ,

polſtische Uebersicht .
Mannheim , 5. Juni 1912 .

Die Einzelforderungen des Hanſa - Bundes .
Bekanntlich iſt am dritten Jahrestag der Gründung des

Hanſa⸗Bundes , dem 12 . Juni 1912 , im Langenbeckhaus in

Berlin eine Tagung des großen Ausſchuſſes vorgeſehen . Den

Hauptpunkt der Verhandlungen bildet eine Neufaſſung der
Richtlinien des Hanſa⸗Bundes vom 4. Oktober 1909 , welche
zu einem großzügigen Induſtrie⸗ und Gewerbe⸗Programm

ausgebaut worden ſind . Herr Geheimrat Rießer hat ſeinen

Aufenthalt in Rom dazu benutzt , um die Einzelforderungen

des Hanſa⸗Bundes auf Grundlage der praktiſchen Bedürf⸗

niſſe der im Hanſa⸗Bund vereinigten Erwerbsſtände aufzu⸗

ſtellen . Abgeſehen von den großen Grundprinzipien des

Hanſa⸗Bundes , des Kampfes für die Gleichberechtigung aller
Erwerbsſtände einſchließlich der Landwirtſchaft , geht die Vor⸗

lage von der Forderung einer weitgehendſten Heranziehung

der induſtriellen und gewerblichen Kreiſe , namentlich vor dem

Erlaß der Geſetze , Verordnungen etc . ete . , vor dem Abſchluß

beſonders von Handelsverträgen aus . Er verlangt ferner

ſtändige Beiräte zur Mitentſcheidung an den geeigneten

Stellen der öffentlichen Verwaltungen , vor allem aber eine

angemeſſene Berückſichtigung der gewerblichen Kreiſe in den

Landtagen , beſonders den erſten Kammern , und Vorſchriften ,
welche eine gerechte Berückſichtigung der gewerblichen Kreiſe

ſpeziell in der Kreis⸗ und Provinzialverwaltung ſichern . Die
neuen Richtlinien des Hanſa⸗Bundes geben ferner ins einzelne

gehende Grundſätze des Hanſa⸗Bundes in der Finanzpolitik
wieder , ſie beſchäftigen ſich mit der Verkehrspolitik , mit den

ſozialen Fragen , und ſtellen eine fortlaufende Aufklärung in

allen Schichten der Bevölkerung , auch in den ländlichen

Kreiſen über Stellung und Bedeutung von Gewerbe , Indu⸗

ſtrie , Handwerk , Handel , einſchließlich des Schiffahrtweſens ,

der Börſe , ſowie der Angeſtellten dieſer Erwerbsgruppen und

des ſtädtiſchen Hausbeſitzes in Ausſicht . Abgeſehen von einem

allgemeinen Induſtrieprogramm enthält die Vorlage ein

beſonderes Programm der Mittelſtandspolitik des Hanſa⸗
Bundes für das Handwerk , das Kleingewerbe und die An⸗

geſtellten . In den Schlußausführungen geht der Entwurf
davon aus , daß nur große Fragen für die Tätigkeit des Hanſa⸗

Bundes in Frage kommen können , deren Bearbeitung unter

möglichſter Fühlungnahme mit dem Deutſchen Handelstag

und den übrigen deutſchen Verbänden vorzunehmen iſt .

Deutsches Reich.
noeber eine politiſche Verſetzung „ im Intereſſe des Dien⸗

ſtes “ wird der Tilſiter Ztg . aus Ragnit geſchrieben : Kataſter⸗

kontrolleur Hübner iſt plötzlich im Intereſſe des Dienſtes als

Kataſterſekretär an die Regierung zu Köslin verſetzt worden ,

natürlich gegen ſeinen Wunſch . Sein Amt iſt vom techniſchen Vor⸗

geſetzten als eines der beſtgeführten im Bezirke noch kürzlich erklärt

worden . Alſo amtliche Gründe lagen nicht vor . Nach dem Rück⸗

tritt des Seminardirektors Turowski , der dazu von ſeiner Be⸗

hörde gezwungen wurde , übernahm Hübner den Vorſitz des natio⸗
nalliberalen Vereins Ragnit . Das iſt ſein Verbrechen . Auch

gegenüber den Einwirkungen hoher politiſcher Beamten blieb er

feſt . Das konnte man nicht verzeihen . Alle Denunziationen , über

die wir näheres bringen können und wohl noch bringen werden ,

halfen nichts . Dazu fürchtete man die politiſche Tätigkeit des all⸗

gemein beliebten Mannes . Alſo mußte er um jeden Preis fort⸗

Badiſche Politit
Die Vereinfachung der Staatsverwaltung .

Aus der Denkſchrift der Regierung über die Verein⸗

fachung der Staatsverwaltung entnehmen wir den Dar⸗

legungen des groß h. Finanzminiſteriums zu

Abteilung A — Finanzverwaltung — folgendes :
Die Koſten für die Staatsverwaltung im engeren Sinne

( den „ Staatsbetrieb “ ) in den letzten Jahren ſind überhaupt

und im Verhältnis zum geſamten Staatsaufwand in ganz

erheblichem Maße angewachſen . Dieſe Erſchei⸗

nung mußte die beſondere Aufmerkſamkeit aller für die

gedeihliche Entwicklung des Staatsweſens verantwoctlichen
in der die

Deckung des Finanzbedarfs allerorten immer größere

Schwierigkeiten bereitet und die Klagen über zu ſtarke ſteuer⸗

liche Inanſpruchnahme der Bevölkerung nicht verftummen
wollen . Die unerfreuliche Entwicklung des Perſonalbedarfs

hat zu verſchiedenen Zeiten in den beiden Kammern der Land⸗

ſtände die Forderung ausgelöſt , es möchten Mittel und Wege

ausfindig gemacht werden , wie dieſer Aufwand wieder auf

ein erträgliches Maß heruntergebracht und wie einer weiteren

Steigerung der Verwaltungskoſten vorgebeugt werden könnte .

Das Finanzminiſterium war bemüht , dieſer Forderung gerecht

zu werden , und hat ſein Beſtreben in den letzten Jahren

darauf gerichtet , innerhalb ſeines Geſchäftskreiſes durch

Aenderungen und Verbeſſerungen in der beſtehenden Behör⸗

den⸗Organiſation entbehrliche Stellen auszuſchalten und da⸗

durch eine Verminderung des Perſonalaufwandes herbeizu⸗

führen , den Geſchäftsbetrieb unter möglichſter Ausnützung

aller zu Gebote ſtehenden modernen Hilfsmittel tunlichſt ein⸗

fach zu geſtalten , durch zweckmäßigere Geſchäftsverteilung und

volle Ausnützung der Beamtenkräfte Perſonal einzuſparen
und überhaupt an alle beſtehenden Verwaltungseinrichtungen ,
wo dies nur angängig war , die beſſernde Hand anzulegen ,

um die Verwaltungskoſten ( „ Geſchäftsunkoſten “ , „ Betriebs⸗

unkoſten “ ) auf ein möglichſt geringes Maß einzuſchränken .

In einer Darſtellung gibt das Finanzminiſterium einen

Ueberblick über das , was zur Verbilligung der Finanzverwal⸗

tung bisher geſchehen iſt und über die bereits in Vollzug

geſetzten Maßnahmen . Dieſe Darſtellung hat aber nicht die

Bedeutung , daß die Bemühungen auf Vereinfachung und Ver⸗

billigung der Finanzverwaltung nunmehr zum Abſchluß ge⸗

langt ſind . Die Finanzleitung wird vielmehr auch fernerhin

ihr Augenmerk unausgeſetzt auf die Fragen richten , wie die

Verwaltungskoſten auf das geringſte Maß

beſchränkt werden können , und wie einer Steigerung des

Verwaltungsaufwandes über das unbedingt Notwendige

hinaus vorgebeugt werden kann .

Aus der Denkſchrift entnehmen wir weiter , daß die

Finanzverwaltung bemüht war und noch ſtändig bemüht iſt ,

ihre Verwaltungseinrichtungen zu reformieren . Welche Er⸗

folge ſie bis jetzt mit ihren Reformbeſtrebungen erzielt hat
und welche Erſparniſſe durch Geſchäftsvereinfachungen und

Organiſationsänderungen bis jetzt erreicht worden oder noch

zu erwarten ſind , ergibt ſich aus einer Zuſammenſtellung ,
nach welcher die jährlichen Erſparniſſe annähernd 740 000 M.

betragen . Wenn es ſonach im Bereiche der Finanzverwaltung

gelungen iſt , nicht nur einer Steigerung des Aufwandes

Einhalt zu gebieten oder ſie wenigſtens in engen Grenzen zu

halten , ſondern auch eine tatſächliche Verminderung der bis⸗

herigen Verwaltungsausgaben in ganz erheblichem Geſamt⸗

betrag zu erreichen , ſo iſt dies nur dadurch ermöglicht worden ,

daß man in vielen Beziehungen mit der bisherigen üblichen

Geſchäftsbehandlung gebrochen und das bisherige Urteil über

den Wert beſtehender Einrichtungen einer gründlichen und

vorurteilsfreien Nachprüfung unterzogen hat . Daß dabei die

berechtigten Intereſſen der einzelnen Beamten und die ört⸗

lichen Intereſſen der beteiligten Bevölkerungskreiſe ſoviel als

immer möglich ungeſchädigt bleiben ſollen , iſt ein wichtiger

Geſichtspunkt , dem die Finanzverwaltung auch weiterhin , ſo⸗

weit es mit der Feſthaltung des Grundgedankens nur immer

ſich vereinbaren läßt , volle Beachtung ſchenken wird .

Der Abg . Görlacher und der Tiefſtand der — Preſſe .

In der geſtrigen Sitzung der Zweiten badiſchen Kammer

polemiſierte der Zentrumsabgeordnete Görlacher gegen den

Abg . Hilbert , weil ihn dieſer bei einer frütheren Gelegenheit
recht unſanft daran erinnerte , daß er ( Görlacher ) in der Kam⸗

mer den unentwegten Beſchützer der Handwerker ſpielt und

ſeinen Kollegen in Donaueſchingen den Verdienſt weggeſchnappt
habe . Im liberalen „Donaueſchinger Tageblatt “ erſchienen
mehrere Artikel , in denen von Donaueſchinger Schloſſermeiſtern

züglich dieſer Auseinanderſetzungen glaubte nun niemand

anders als der Zentrums abgeordnete Görlacher an einen

Satz des Staatsminiſters von Duſch erinnern zu müſſen , der

einmal geſagt haben ſoll : „ Wie tief iſt die Preſſe geſunken ?! “
Daß Herr Görlacher unter dem Begriff „ Preſſe niemand

anders als die Nichtzentrumspreſſe im Auge hatte , bedarf wohl
kaum beſonderer Erwähnung . Die klerikale Preſſe iſt ja im⸗

mer hübſch brav , die verbreitet niemals rührite Dinge
über ihr unbequeme politiſche Gegner , die ſchwindelt und lügt

nur , daß ſich die Balken biegen , leiſtet in Ehrabſchneidung den

geuilleton.
Haldane und das maderne Deutſchland .

Die Franzoſen beobachten mit lebhaftem Intereſſe den Gang
der Verhandlungen , die auf eine deutſch⸗engliſche Verſtändigung

hinarbeiten und wenden ihre beſondere Aufmerkſamkeit dem

Manne zu , der auf engliſcher Seite die hervorragendſte Rolle

bei dieſen hochbedeutſamen politiſchen Vorgängen ſpielt : Lord

Haldane . Ein Beweis für dieſen Wunſch , die innerſten Motive

es engliſchen Kriegsminiſters bei dieſem Friedenswerk zu ver⸗

F iſt ein umfangreicher Aufſatz Antoine de Tarles in der

Rebue , der aus der Weltanſchauung Haldanes heraus ſeine

Auffaſſung des modernen Deutſchland in reichen Auszügen aus

ſeinen Schriften darſtellt .

Den Hauptunterſchied zwiſchen den beiden Völkern ſieht der

alige Göttinger Student , jetzige engliſche Kriegsminiſter , der

n wieder auf ſeiner Ferienreiſe mit deutſcher Kultur und

itſchem Leben in innigſte Berührung getreten iſt , vor allem

darin , daß der Engländer nichts von der deutſchen Gewohnheit

beſitzt, abſtrakte und einfache Prinzipien aufzuſtellen , bevor man
um Handelnſchreitet . Das iſt die Folge des ausgeprägten eng⸗

den Individualismus , aber weil der Brite die deutſche Ma⸗
zerſt wägen dann wagen “ vernachläſſigt , begegnet es ihm

r , daß er ſeinen Weg durch Hinderniſſe verſperrt
bei vorheriger Ueberlegung hätte vorausſehen kön⸗

n. Dſeſe ruhig Vorſicht des Deutſchen iſt nach Haldane in der

anzen Entwicklung unſerer Kultur begründet , ſo daß das heutige
eben

Deutſchlands in ſeinen tiefſten Wurzeln bis zur Reforma⸗

tion und Luther herabreicht. Haldane iſt ein begeiſterter Ver⸗
Goethes und Kants und er ſieht daher in den Deutſchen

ſophen und der Kunſt unſerer großen Dichter um die Wende des

18. Jahrhunderts entfaltete , die Baſis und den Nährboden der

heutigen Blüte des Landes . Wohl war Deutſchland damals arm

und ſchwach , aber ſeit den ſchönſten Tagen des alten Griechen⸗
tums hatte man niemals wieder eine Vereinigung von ſo tiefen

Geiſtern geſehen , wie ſie ſich in Berlin , in Weimar , in Jena

über den rauchenden Trümmern der Napoleoniſchen Verwüſtung

erhob . So kommt Haldane zu dem Satze : „ Ohne Goethe würde

man niemals Bismarck erkebt haben . Ohne die Gedankenarbeit

der großen deutſchen Denker wären nicht die großen Kriegshelden

gekommen , ein Scharnhorſt , Clauſewitz , Roon und Moltke . “

„ Was für ein Weg iſt durcheilt , ſeit der verhältnismäßig ſo jun⸗

gen Lehre Kants ! “ ruft der Miniſter in ſeiner wichtigen

„ Studie der nationalen Charaktere : Großbritannien und Deutſch⸗
land “ aus . „ Der Geſamtwille iſt viel mächtiger geworden , als

der Wille des Einzelnen , und die Regierung hat ſich als der

weſentliche Faktor des nationalen Lebens enthüllt . In den Wiſ⸗

ſenſchaften und Künſten war dieſer höhere Einfluß in gleicher

Weiſe gegeben ; Dichter , Gelehrte , Profeſſoren , vom gleichen Geiſt

erfüllt und durchdrungen von großen Gedanken , arbeiteten ver⸗

eint , um die Einheit des deutſchen Vaterlandes zu verwirklichen . “

Die Macht aber , die nunmehr Deutſchland ein Uebergewicht über

die anderen Völker verſchaffte , war das methodiſche Meiſterwerk

der Erziehung und geiſtigen Ausbildung , das ſich auch in der Ge⸗

ſtaltung der deutſchen Armee ausprägt . Dahin ging die inner⸗

politiſche Arbeit Bismarcks : „ In Sachen der Erziehung , der mili⸗

täriſchen Schulung , der ſozialen Geſetzgebung , begann Deutſch⸗

land ſich über die anderen Völker zu erheben . Das hatte auch

ſeine Schattenſeiten . Haldane iſt der Anſicht , daß Deutſchland
„ überregiert “ wird und darunter die Selbſtändigkeit des Einzelnen

leidet . Aber dagegen hat heute ſchon eine Reaktion begonnen . Die

ſtets wachſende Verehrung Goethes , der Neukantianismus , der

die Philoſophie des modernen Deutſchlands mehr und mehr be⸗

Idealisutus . wie er ſich in den Spſtemen unſerer großen Philo
berrſcht , kennzeichnen die Strömung , die ſich wieder der großen

Haldane glaubt ſich durch die Univerſitätsbildung , die er ſo⸗
wohl in England als auch in Deutſchland genoſſen hat , beſonders
berufen , „abwechſelnd mit engliſcher und mit deutſcher Brille zu
ſehen “ , und eine herzliche Verſtändigung der Völker

erſcheint ihm durchaus im Bereich der Möglichkeit . Dazu wird

nach ſeiner Meinung , beſonders das immer ſtärßer werdende An⸗

wachſen der Demokratie in beiden Ländern beitragen , da dieſe

Bewegungen im Grunde das Gleiche erſtreben . Die Mißver⸗

ſtändniſſe , die heute beſtehen , rühren hauptſächlich aus einer Un⸗

kenntnis der Verhältniſſe her . Als wichtige Momente , die eine

Verſtändigung auf deutſcher Seite hindern , ſieht Haldane den

Einfluß Preußen an , der hauptſächlich auf Diſziplin und Feſt⸗
halten an ſtrengen Prinzipien drängt , und die deutſche Sprache .

Sprache hat eine große Präziſion , aber ſie pflegt nicht wie das

Franzöſiſche und ſelbſt das Engliſche den Ausdruck der Nuancen ,

ſo daß dieſe in einer Ueberſetzung verſchwinden und der dadurch

allgemein gewordene Gedanke leicht einen harten und unange⸗
nehmen Charakter erhält . So zieht die Sprache einen breiten

Graben zwiſchen die Deutſchen und ihre Nachbarn : welche Sym⸗

pathie man auch für deutſche Dinge hegen möge , es iſt unmöglich ,
ſich nicht über dieſes Idiom zu beklagen , in dem das Verbum —

eine peinliche Prüfung für den Fremden — ſich vom Subjekt ſo

entfernt befindet . “ Auch in der deutſchen Schrift ſieht er ein

Hemmnis des leichten Verſtehens . Er hält es daher für undes

dingt notwendig , daß alle die unter den engliſchen Politikern , die

ſich für die deutſch⸗engliſchen Beziehungen intereſſieren , mögen ſie

Deutſchenfreunde oder nicht ſein , nach Berlin gehen , wo ſie am

beſten die Sprache und die geiſtige Geſchichte verſtehen lernen
können . Dies Studium des anderen Volkes iſt für die Engländer

noch notwudiger als für die Deutſchen , denn dieſe ſind im allge⸗
meinen mit britiſcher Literatur und Geſchichte vertraut ; auf einen

Engländer , der Deutſch kann , kommen wohl fünf Deutſche , die

engliſch leſen und ſprechen .

Als die Hauptfehler , die ſeine Landsleute ablegen müſſen,

— —

und vom Abg . Hilbert die Sachlage dargelegt wurde . Be⸗

Trotz ſeiner Bewunderung für Goethe meint er : „ Die deutſche
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politiſchen Gegnern gegenüber das Höchſte und bewirft jeden ,
der den Mut hat, ſich offen zu einer liberalen Partei oder gar
zur nationalliberalen zu bekennen , mit Schmutz . Dieſes Ver⸗

fahren der Zentrumspreſſe , das übrigens ſyſtematiſch betrieben

wird , beurteilte Dr . Bachem , der bekannte Zentrumspolitiker
Verleger der führenden rheiniſchen Zentrumsgazette gen .

„Kölniſche Volkszeitung “ in einer Sitzung des Auguſtinus⸗
dereins für die katholiſche Preſſe im Juni 1902 folgender⸗
maßen:

„Keine Preſſe ſteht ſo niedrig und in keiner wird ſo niedrig
gekämpft wie in der Mehrheit der Zentrumspreſſe , die dort , wo die
ſachlichen Gründe verſagen , zur perſönlichen Beſchimpfung und Ver⸗
dächtigung greift .

ſch
In der perſönlichen Beſchimpfung und Verdäch⸗

tigung der Gegner wird die katholiſche Preſſe von keiner andern
übertroffen . “

Dieſes Zeugnis iſt nun faſt zehn Jahre alt , hat aber noch
nicht das geringſte von ſeiner Richtigkeit eingebüßt . Dr .

Bachem könnte nach Ablauf eines Dezenniums heute genau
dasſelbe ſagen , höchſtens könnte er ſeine Worte um einige
Noten ſchärfer prägen . Neben Dr . Bachem führen wir Dr .

Bumiller , einen katholiſchen Geiſtlichen an , von dem man

ebenfalls annehmen darf , daß er die Zentrumspreſſe ſehr gut

kennt ; dieſer Herr kleidete ſeine Auffaſſung von der klerikalen

Preſſe in folgende Worte :

„ Der Mangel an Wahrhaftigkeit und Ehrlichkeit iſt ein

ſpezifiſches Kennzeichen der klerikalen Preſſe . “
Als dritten unverdächtigen Kronzeugen wollen wir den

früheren Führer des demokratiſchen Flügels der bayeriſchen
Zentrumspartei , Dr . Georg Heim, anführen . Dieſer Herr ,
der Mitbeſitzer des führenden bayeriſchen Zentrumsblattes
„Bayeriſchen Kuriers “ und des ſeit Dr . Siegels Tode im

ultramontanen Fahrwaſſer ſchwimmenden „ Bayeriſchen Vater⸗
land “ iſt , ſchrieb zu der Zeit , als er noch Zentrumsabgeordneter
war , über die Zentrums⸗Parlaments⸗Korreſpondenz :

„ Ich beſtätige der Z. . . , daß ſie ein verlogenes Mach⸗
werk in die Welt geſetzt hat , und lade ſie ein , mich zu ver⸗

klagen . “
Daß die beiden letzten Aeußerungen von einem Hochſtand

der Zentrumspreſſe ſprechen , kann man gerade nicht ſagen .
Der Abg . Görlacher hätte alſo recht gut daran getan , Duſchs
Worte nicht in den Mund zu nehmen . 5

Es iſt übrigens gar nicht notwendig , nach Köln oder

München zu gehen , um die Zentrumspreſſe richtig einſchätzen
zu lernen . In den letzten Wochen nahmen die Verantwortlichen
der ob ihrer Wahrheitsliebe und ihres rüden Tones ſattſam
bekannten Zentrumsblätter am Bodenſee „ Freie Stimme “ ,
„Konſtanzer Nachrichten “ und „ Heuberger Volksblatt “ in
einem für ſie ſehr kläglichen Vergleich die Beleidigungen , die

ſie dem Abg Schmid⸗Singen zugefügt hatten , reumütig zu⸗
rück , um nicht mit dem Strafgericht in Konflikt zu kommen .
In welch ſchauderhafter Weiſe — um keinen ſcharfen Aus⸗
druck zu gebrauchen — dieſe drei Organe für „ Wahrheit “ uſw .
mit der Ehre des Herrn Abg. Schmid umgeſprungen ſind ,
ſteht noch in ſehr friſcher Erinnerung . Vor nicht langer Zeit
mußten auch der „ Pfälzer Bote “ weh⸗ und demütig Abbitte
leiſten , um nicht verurteilt zu werden . So geht die Zentrums⸗
preſſe die ſich auf ihre Moral beſonders viel zu gute tut , mit
der Ehre ihrer Mitbürger um . Auf einen ſo hohen Niveau
ſteht die klerikale Preſſe .

Vadiſcher Tandtag .
Erſte Kammer . — 13 . Sitzung .

* Karlsruhe , 4. Juni .

Schluß . )

Oberbürgermeiſter Dr . Wilckens

fährt fort :

Ein guter Teil der Popularität der Bezirksverwaltungen be⸗
ruht gerade darauf , daß die Amtsvorſtände in häufigen Verkehr
mit den Bezirksangehörigen kommen . Die Kommiſſion beantragt
in Uebereinſtimmung mit den Beſchlüſſen der Zweiten Kammer
für 1912 und 1913 die in Einnahmen und Ausgaben angeforderten
Summen zu genehmigen . Der Berichterſtatter führt weiter us ,
es ſei erfreulich , daß nicht mehr ſofort geſtraft werde . Es ſolle
keine laxe Handhabung der Polizei eintreten , aber da , wo es nicht
notwendig erſcheine , ſolle man nicht ſofort mit Strafen vorgehen .
Wünſchenswert ſei eine ſtrenge Beaufſichtigung der
Kinematographentheater , denn ſie ſeien , da ſie nur
auf die Senſation ſpekulieren , eine Gefahr für unſere
Jugen d. Eine volle Beſſerung der Zuſtände auf dieſem Ge⸗
biete könne nur auf dem Wege der Reichsgeſezgebung

rer rmen

fragt , ob das Vereinsgeſetz nicht Mittel gebe , ſolche Hetzerreden

geſchaffen perden . Dem Kampfe der Behörden gegen die

Schmutz und Schundliteratur könne man nur ſym⸗

pathiſch gegenüberſtehen . Die Schaffung der Stelle eines Lan⸗
deswohnungsinſpektöors ſei zu begrüßen . Die Woh⸗

nungspflege ſei eine ſittliche und hygieniſche Aufgabe des Staates .

Einen breiten Raum in den Verhandlungen des anderen Hauſes

nahm die Frage ein wie ſich die Polizei bei Streiks ver⸗
halten ſoll und ob ſie bei den Streiks in Raſtatt und Pforzheim
korrekt gehandelt habe . Der Berichterſtatter glaubt , ſagen zu

dürfen , daß dieſes Haus mit dem von dem Miniſter vertretenen
Standpunkte einverſtanden iſt . Die Polizei muß bei Streiks

Neutralität bewahren . Sie muß aber auch Störungen der öffent⸗

lichen Ordnung verhindern und die perſönliche Freiheit der Ar⸗

beitswilligen ſchüßen . So iſt auch von der Polizei bei den ge⸗
nannten Streiks verfahren worden . Den Organen der Gendar⸗

men und der Schutzmannſchaft kann für ihre Tätigkeit im all⸗
gemeien ein gutes Zeugnis a usgeſtellt werden . Was die
Arbeitsloſenverſicherung betrifft , ſo hat der Miniſter
im anderen Hauſe abgelehnt , hierfür Mittel in das Budget ein⸗

zuſtellen . Er iſt der Meinung , daß dieſe Angelegenheit Aufgabe
der Gemeinden ſei . Nun haben Mannheim und Freiburg
Verſuche in die Wege geleitet . Die Sache iſt in Schuß und wir

müſſen abwarten , welche Erfahrungen gemacht werden . Ich halte
die Löſung dieſer wichtigen Frage nur durch das Reich möglich .

Das neue Gemeindewahlrecht läßt erkennen , daß die Abſicht ,
breite Schichten der Bevölkerung zu der Arbeit in den Gemeinden
heranzuziehen , erreicht iſt . Weiter rechtfertigt der Redner die

Anlehenspolitik der Städte und kommt dann noch auf die Ge⸗
meindebeſteuerungsfrage , auf die Wertzuwachsſteuer und die Re⸗
ſorm der Kreisorganiſationen zu ſprechen und richtet zum Schluſſe
an die Regierung die Anfrage , wie es mit der Eingemein⸗

dung von Rheinau und Sandhofen mit Mann⸗

heim und von Dillweißenſtein mit Pforzheim ſtehe .

Oberbürgermeiſter Dr . Winterer⸗Freiburg :

Die Anlehenspolitik der Städte iſt ſchon wieder⸗
holt Gegenſtand der Erörterung geweſen . Es mußte überraſchen ,
daß in der ſchlimmen Zeit , in welcher den Städten Einnahmen

entzogen werden , eine Verſtärkung der Grundſätze für die Auf⸗

nahme von Anlehen durch die Städte angekündigt wird . Der An⸗

laß , große Aenderungen auf dieſem Gebiete in Ausſicht zu ſtellen ,
war kein zwingender . Man hat in dem Erlaß des Miniſteriums
den Schuldenſtand der Städte ausgerechnet auf den Kopf der Ein⸗

wohner . Das beweiſt nichts . Es kommt darauf an , was die Ge⸗
meinden mit den Schulden erreicht haben . Wenn man das prüft ,

muß man ſagen , Anlehen kontrahieren heißt arbeiten , nene Werke

ſchaffen . Es ſind gewiß die Schulden der Städte angewachſen
aber bedeutend mehr und ganz erheblich hat ſich deren Vermögen
vermehrt . Die Anlehensſchulden ſind nichts anderes als ausge⸗
zeichnete Kapitalanlagen , die man Schulden zu nennen beliebt .

Wo wäre der badiſche Staat , wenn die Millionen der Städte

nicht borhanden wären ? Eine Einſchränkung der Anlehenspolitik
wäre eine große Gefahr für die Entwicklung der Städte , aber

auch ein Nachteil für den Staat .

Prälat Schmitthenner
erſucht die Regierung , gegen die Auswüchſe der Kine⸗

matographentheater und gegen die Schundliteratur im

Intereſſe unſerer Jugend vorzugehen . Nach weiteren Ausfüh⸗
rungen des Irhrn , pon Göhor kom

8 Frhr . von La Roche

auf eine im Auguſt des v. J . abgehaltene ſozialdemokra⸗
tiſche Verſammlung in Karlrsuhe zu ſprechen , in der der
Reichstagsabgeordnete Liebknecht geſprochen hat . Dieſer

Redner habe Ausführungen gemacht , mit denen er die Beſtimmun⸗
gen unſeres Strafgeſetzes ſtreifte ( Hochverrat , Aufreizung ver⸗
ſchiedener Klaſſen gegen einander zu Gewalttätigkeiten . Redner
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zu perhindern , Sei das nicht der Fall , dann ſei dies ein Zeichen
dafür , daß das Geſeß nicht ausreiche . Die Regierung ſolle der⸗
artige Verſammlungen durch einen politiſchen Beamten über⸗
wachen laſſen .

Miniſter Freiherr v. Bodman :

Was das Murgwaſſerkraftwerl betrifft , ſo hat die
Regierung die Auſicht , die Gemeinden als Großabnehmer zu be⸗
handeln und denſelben keine Konkurrenz zu machen . Ueber die
An lehenspolitik der Städte hahe ich mich im andern Hauſe
eingehend geäußert . Bezüglich des Erlaſſes in dieſer Angelegen⸗
heit habe ich ein gutes Gewiſſen , denn ich habe die Abſicht , den
Gemeinden gegenüber loyal zu verfahren . Dabei bin ich mir
aber auch der Pflicht bewußt , die Beſugniſſe , welche der Regierung
durch die Gemeinde⸗ und Städteordnung zuſtehen , zu handhaben .
Ich verkenne keineswegs , daß die Entwicklung der Städte nur
möglich war durch die Anlehenspolitik . Aber ich bin nicht ſo
optimiſtiſch wie Oberbürgermeiſter Winterer , denn es können auch
Jahre wirtſchaftlicher Depreſſion eintreten , in denen die Laſten
doppelt ſchwer empfunden werden . Ausſchlaggebend iſt der Ge⸗
ſichtspunkt der Zukunſt und des Wohles der Städte und auch des

Staates . Wir haben den Erlaß den Städten zur Aeußerung mit⸗
geteilt . Nach Eingang ihrer Aeußerung wird die Regierung han⸗

nennt Haldane : ihre Härte gegen unterworfene Völker , die Enge
ihrer Anſchauungen , ihr allzu abſolutes Urteil , den ſpezifiſchen
„Inſelgeiſt “ , der die übrigen Völker reizen muß , ihre Eitelkeit

auf die eigene Kultur . So urteilt Haldane als freiſinniger In⸗

dividualiſt , als chriſtlich denkender Anhänger Kants und als

optimiſtiſcher Idealiſt , der an den Sieg und die Friedensmiſſion
der geiſtigen Bildung glaubt .

Kunſt , Wiſſenſchaft und Leven .
Theater⸗Notiz .

Donnerstag den 6. ds . ( Frohnleichnam ) geht , wie bereits mit⸗

geteilt wurde , Mozart „ Fauberflöte “ nach längerer Zeit wie⸗
der in Szene . In dieſer Vorſtellung gaſtieren Frau Martha
Winternitz⸗ » Dorda aus Hamburg als Königin der Nacht
und Herr Ernſt Tauber als Papageno . S
mit Fenten — Saraſtro , Hofgren⸗Waag — Pamina , Jung —

Tamino , Beling⸗Schäfer — Papagena , Felmy — Monoſtatos ,
Kleinert — Erſte Dame , Freund und Kofler — Zweite und Dritte

Dame , Drei Knaben — Tuſchkau , Widmann und Lobertz , Bah⸗

ling — Sprecher , Voiſin — Prieſter . Regie Eugen Gehrath .

Dirigent : Felix Lederer . — Die Aufführung von Goethes „ Fauſt “ ,

Freitag den 7. ds . , bringt einige wichtige Neubeſetzungen : Fuuſt
— Koch, Wagner — Schmöle , Schüler — Richter , Lieſchen — Bal⸗
der , Böſer Geiſt — Blankenfeld , Froſch — Landory . Die Regie

hat Emil Reiter übernommen .

Hochſchul⸗ für Muſik in Mannheim .

Die Reihe der Schlußaufführungen beginnt am 10. Juni mit

einem Kammermuſikabend . Von der bisher ühlichen Bezeichnung
der letzten Produktionen als „Prüfungsaufführungen “ iſt ab⸗

geſehen worden . Dafür iſt beabſichtigt , die mit dem Diplom⸗

examen des Muſikpädagogiſchen Verbandes verbundenen prak⸗

tiſchen Vorführungen künftig jeweils im Frühjahr unter der Be⸗

deichnung der „Prüfungsaufführungen “ öffentlich auzuhalten .

Sonſt wirken noch !

ſozuſagen die letzte Inſtanz in dieſem Streite . Ein paar äußer⸗

e —

Wiener Uraufführungen .
Aus Wien wird uns geſchrieben : Als letzte Novitüt brachte

das Deutſche Volkstheater eine Dramatiſierung des Romans
„ Die arme Margaret “ der katholiſchen Schriftſtellerin
Enurica v, Handel⸗Mazetti . An dieſes Buch hat ſich
bekanntlich vor Jahr ein lauger unerquicklicher lit . Streit ge⸗
lnüpft , indem behauptet wurde , daß der Konflikt und die Figu⸗
ren von Schönherrs „ Glaube und Heimat “ jenem Roman ent⸗
lehnt ſeien . Die Aufführung der Dramatiſterung bildete nun

liche Aehnlichkeiten ſind vorhanden : das bäueriſche Milieu ,
die grauſame brutale Zeit der Gegenreformation und die Figur
eines Leutnants , der dem „ wilden Reiter “ in manchem gleicht .
Aber der Konflikt iſt bei Schönherr ganz anders angepackt und

geſtaltet , als riehtiger Bauernkonflikt . In dem Roman dreht
ſichs um Herzensangelegenheiten . Ein Pappenheim ' ſcher
Leutnant erſcheint in Steyr , um den proteſtantiſchen Glau⸗
benstrotz der Stadt und insbeſondere der Witwe Margaret zu
brechen . Er verliebt ſich in ſie , will ihr Gewalt antun , wird
vom Kriegsgericht zum Tode verurteilt und die arme Mar⸗
garet , in der die unbewußte Neigung zu ſpät erwacht , ſtirbt
in der Stunde der Hinrichtung . Die dramatiſche Bearbeitung
beſorgte der Wiener Schriftſteller Armin Friedmann mit
viel Theatergeſchicklichkeit und ſicherem Sinn für effektvolle ,
wirkſame Szenen , in denen es blitzt , donnert , kracht und nach
Pulver riecht . Aus dem ſtimmungsvollen frommen Roman
iſt ein Spektakel⸗ und Ausſtattungsſtück geworden , eine Art
Kinodrama , in dem auch geſproches wird . Darſtellung und
Inſzenierung waren ebenfalls von kinematographiſcher Tragik
und namentlich der begeiſtert applaudierenden Galerie ſchien
das Donnern und Deklamieren ſehr zu gefallen .

Ein Wiener Autor , Eruſt Klein , der ſchon vor einigen
Jahren in einem Soldatendrama und einer Don Juan⸗Komö⸗
die ſtarkes dramatiſches Talent gezeigt hat , bot mit dem in der

der Fortſchrittlichen Volkspartei und den Nationalliberalen

logen des Britiſchen Muſeums und

3 . Seftte .

deln und ſich dabei von ihrem pflichtgemäßen Ermeſſen leiter

laſſen . Auf die Anfrage des Berichterſtatters bezüglich der

Eingemeindungen

habe ich zu erwidern , daß die Geſetzentwürfe über die

Eingemeindung von Rheinau und Dill⸗Weißen⸗

ſtein fertiggeſtellt ſind und demnächſt Gegenſtand
der Beratung im Staatsminiſterium ſein werden

Mit der Eingemeindung von Sandhofen haſ ſich das

Staatsminiſterium noch nicht befaßt . Fiihr . von

la Roche hat von der hier abgehaltenen Liebknecht⸗Verſammlung
geſprochen . Ich bin der Anſicht , daß die Verſammlung hätte
überwacht werden ſollen . Es iſt hierüber dem Bezirksamt das

nötige geſagt worden . Ich gebe zu , daß die Aeußerungen, die von

dem Redner gefallen ſind , jedem vaterländiſch und mo⸗

narchiſtiſch Geſinnten die Scham⸗ und Zornes⸗
röte in die Wangen treiben mußte . Ich bedaure , daß die

Aeußerungen des Redners nicht in vollem Umfange und unbe⸗
ſtreitbar ſich haben feſtſtellen laſſen . Die Staatsanwaltſchaft hat
ein Verfahren eingeleitet , welches aber nur Feſtſtellungen in

einem Punkte brachte , daß der Tatbeſtand der Beleidigung der
Reichsorgane, vorlag . Wir haben bei den Reichsorganen an⸗
gefragt , ob eine Verfolgung eintreten ſolle . Dies wurde abge ⸗

lehnt . Eine Auflöſung der Verſammlung war nach dem Reichs.
vereinsgeſetz nicht zuläſſig . Die Polizeibeamten befinden ſich in
einer ſchwierigen Lage , wenn ſie derartige Dinge anhören müſſen,
ohne einſchreiten zu können . Das veranlaßte auch das Bezirks⸗
amt , eine Ueberwachung der Verſammlung zu unterlaſſen . Die 775

gleichen Erfahrungen wie hier , macht man bei Verſammlungen in
den andern Bundesſtaaten und auch in Berlin . Es handelt ſich
alſo bei dieſer Sache nicht um eine badiſche Spezäali⸗
tät und auch nicht um eine Spezialität des Miniſteriums des
Innern . —

Darnach wurde die Sitzung geſchloſſen .
Nächſte Sitzung : 14. Juni .

Tagesordnung : Budget des Staatsminiſterius

*

Aus den Kommiſſionen .
. C. Karlsruhe , 4 . Juni . Die Juſtrzlommif

ſion der zweiten Kammer beſchloß heute zum Waſſerge⸗
ſetz folgenden von den Nationalliberalen , der Fortſchrittlichen
Volkspartei und den Sozialdemokraten geſtellten Antrag :

In § 38 Ziffer 2 des Entwurfs iſt unter Buchſtabe bdes
zweiten Satzes zu ſetzen : Laſſen ſich dieſe in a und b bezeich
neten nachteiligen Einwirkungen nicht durch Einrichtungen ver.
hüten , die mit den Unternehmern vereinbart und wirtſchaftlich
gerechtfertigt ſind und überwiegt der von den Unternehme
zu erwartende Nutzen die nachteiligen Wirkungen erheblich ,
kann die Behörde die Verleihung erteilen mit der Beſtimmung ,
daß der Unternehmer den Beſchädigten eine von ihr nach bil⸗
ligem Ermeſſen feſtzuſetzende Entſchädigung leiſtet . 55

Die Juſtizkommiſſion beſchloß nach Zurückziehung der von
der Fortſchrittlichen Volkspartei zum Landwirtſchaftskammer⸗
geſetz beantragten Reſolution einen von den Sozialdemokraten ,
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geſtellten Antrag , nach welchem es gebilligt wird , daß die Land⸗
wirtſchaftskammer als Selbſtverwaltungskörper für die Pflege
der Landwirtſchaft anerkannt wird und daß von der Regi

und den Landſtänden gewiſſe Gebiete 91 zur B.
überlaſſen werden . Zu dieſem Zwecke ſollen im Bu

bezüglichen Mittel unter Bezeichnung der Zwecke jeweils an⸗
gefordert werden . Die verfaſſungsmäßige Verantwortung der
Regierung gegenüber den Landſtänden ſoll dadurch unberührt
bleiben . Der Miniſter dankte für dieſes Entgegenkommen und
erklärte ſich entſchieden gegen einen von Zentrumsſeite in Aus⸗
ſicht geſtellten Antrag . 5

. C. Karlsruhe , 4. Juni . Die Budgetkommiſ⸗
ſion der zweiten Kammer verhandelte in ihrer heutigen Sit⸗

zung zunächſt über die Denkſchrift der Eiſenbahnverwaltun ;
betreffend die Verwendung von Triebwagen und leichten Zügen
auf den badiſchen Staatsbahnen . Seitens der Regierung iſt
beabſichtigt , das Triebwagen⸗Syſtem auf folgenden
Strecken zur Anwendung zu bringen : Neckargemünd⸗Necka
elz, Seckach⸗Neckargemünd , Sinsheim⸗Jagſtfeld und Walds

Säckingen . Mit leichten Zügen ſollen Verſuche
ſolgenden Linien gemacht werden : Bruchſal⸗Germersheim un
Elzach⸗Denzlingen⸗Freiburg . Die Kommiſſion ſtimmte den
der Denkſchrift niedergelegten Grundſätzen zu . Die Pe
Freiburg um Errichtung einer Güterſtation beim neuen Wiehre⸗
bahnhof wurde der Regierung empfehlend überwieſen . Di
Regierung erklärte in eine wohlwollende Prüfung der Ange

— — ,̃˙ — — — — — — — — — —— — — —
Inſel iſt dieſes Ende der Welt , an das ſich drei Männer g
flüchtet haben , um irgend eine böſe Erinnerung zu vergeſſen
ein älterer , ein junger Mann und ein ſimpler Matroſe . Di
Kameradſchaft wird durch eine junge Frau geſtört , die ein
Schiffsunglück hierher verſchlägt . Ohne böſe Abſicht , nur aus
Langeweile , aus dem weiblichen Wunſche , bewundert z er⸗
den , richtet ſie Verwirrung zwiſchen den Männern an .

Der

Aeltere durchſehaut die Gefahr , der Junge ſträubt ſich dageg
Der Matroſe läßt ſich willenlos den Kopf verdrehen . Als

e

merkt , daß es nur ein Mittel war , um den anderen verlieh
zu machen , ſtürzt er ſich auf ihn und beide finden ringend den
Tod im Meere . Und den Alten , der die junge Frau
will , macht ihre Schönheit hilflos . Scharf pfychologiſch
wickelte Charaktere , wirkſam zugeſpitzte und geſteigerte Sz
ſind die Vorzüge dieſes mit freundlichem Beifall aufger
menen Dramas , deſſen Wirkung durch die romanhafte Schwul⸗
ſtigkeit des Dialogs beeinträchtigt wird . Nach dem dritten Akte
wurde der Autor einige Male gerufen . N. f5

Rieſenſtatuen auf einer Inſel des Stillen Ozeans .
Eine Expedition unter Leitung von W. Scoresby Rout⸗

ledge wird demnächſt auf der Motorfacht Mana auslaufen , um
das Rätſel zu löſen , das die prähiſtoriſchen Rieſenſtatuen
der Oſterinſel , etwa 2500 engliſche Meilen weſtlich von C.
der Wiſſenſchaft aufgeben . Die Expedition beſteht außer d
Leiter und ſeiner Frau aus einem Geologen , einem Archäo

fünfzehn Mann . Di
gigantiſchen Ueberreſte der Oſterinſel bieten eines der ſchwer⸗
ſten Probleme und eines der merkwürdigſten Schauſpiele , das
die ferne Vergangenheit den ſpäter Lebenden hinterlaſſen hat⸗

Reſidenzbühne geſpielten Drama „ Am
eine neue Probe dieſer Fähigkeiten . Eine einſame Leuchtturm⸗

Ende der Welt “
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legenheit eintreten zu wollen . Eine Petition der Gemeinde

Knielingen auf Beibehaltung der Maxaubahn bezw . des Mühl⸗
burgertor⸗Bahnhofs in Karlsruhe fand durch Uebergang zur

Tagesordnung ihre Erledigung . Die Petition , betreffend die

Erbauung einer Bahn durch das Schlüchttal wurde der Re⸗

gierung als Material zur Kenntnisnahme überwieſen .

Plattenprozeß .
Der Tag der Urteilsverkündigung .

T. Freiburg , 4. Juni .

Zur Urteilsverkündigung in dem nun zu Ende gegangenen
Prozeß war auf ½6 Uhr die Schlußſitzung anberaumt , zu welcher
ſich ein zahlreiches Publikum eingefunden hatte . Die Angeklagten
haben das Schlußwort zu ihrer Verteidigung . Platten
und Männle verzichten auf eine weitere Erklärung ; : Bähr
wiederholt ſeinen Antrag auf nochmalige Ladung der Belaſtungs⸗
zeugen . Der Vorſitzende erwidert , daß das Gericht den Antrag
bereits ablehnend beſchieden . Bähr kündigt Berufung an und
will gegen die Belaſtungszeugen Strafantrag wegen
Meineid ſtellen . Der Vorſitzende verweiſt ihn mit dieſem An⸗

trag an die Staatsanwaltſchaft . Dann zieht ſich der Gerichtshof
zurBoeratung zurück und verkündet hierauf das auf der erſten Seite

dieſer Nummer mitgeteilte Urteil .
Das Gericht iſt bei der Verurteilung

wärungen ausgegangen :
Lokomotipführer Platten

hat als verantwortlicher Führer ſeine Pflichten und Ob⸗

liegenheiten in gröblicher Weiſe mehrfach ver⸗

nachläſſigt ; bei der Fahrt hat er ſich wiederholt geſetzt , was
er ſelbſt zugeſtanden , iſt wiederholt eingeſchlafen und hat den Zug
ſeinem Lauf überlaſſen . Bei Auggen unterließ er , den Dampf ab⸗

zuſtellen und eine Betriebsbremſung vorzunehmen , auch die Not⸗

bremſung nicht betätigt . Dem Angeklagten Platten wird ferner

zur Laſt gelegt , daß er ſeinen Schlafzuſtand ſelbſt verſchuldet und

nicht verſucht hat , gegen den Schlafzuſtand anzukämpfen ; und als

er dies verſpürte , den Zug nicht zum Anhalten gebracht oder den

Heizer aufzufordern , den Zug zum Halten zu bringen . Das Ge⸗

richt macht Platten den Vorwurf , daß er unterlaſſen , ſeine Kräfte

zwei Tage vor dem Unglück zu ſchonen . Er hat die Dienſtpauſen
ſtatt zum Ausruhen zu verwenden , zum Wirtshausbeſuch ver⸗
wandt . Als Pflichtvernachläſſigung ſei der Beſuch der Wirtſchaf⸗

ten in Offenburg am 16. Juli und derjenige in Baſel am 17 .

Juli zu bezeichnen ; auch ſeine unzweckmäßige Lebensweiſe hat mit

Schuld an dem Eintreten der Schläfrigkeit . Wenn er keinen

9 85 genoſſen , ſo wäre die Schläfrigkeit zu überwinden ge⸗
weſen .

Alle dieſe Pflichtverletzungen haben den Unfall verurſacht und
die Entgleiſung herbeigeführt . Hätte Platten pflichtgemäß gehan⸗
delt , ſo wären keine Perſonen getötet und verletzt worden . Platten

iſt demgemäß , wie im Dispoſttiv bereits geſagt , zu verurteilen ge⸗

weſen . Die Strafe mußte im Hinblick auf die Größe des Unglücks
und in Berückſichtigung der Umſtände , die im ſchriftlichen Urteil

näher begründet werden , ſo bemeſſen werden ; der Antrag der

Staatsanwaltſchaft , die Aberkennung der Fähigkeit , weiter als

Lokomotivführer verwendet zu werden , war abzulehnen . Die

Hauptverhandlung hat nach Anſicht des Gerichts ergeben, daß die

Anterführung durchaus ſolid und nach techniſchen Grundſätzen

ausgeführt war , und den Anſtoß ausgehalten , ohne zu brechen ;

Zug , Wagen und Bremſen waren in beſter Ordnung Eine

Dienſtüberlaſtung Plattens ſei nicht erwieſen . Der

hin gehende Beweis ſei mißlungen ; nachgewieſen iſt , daß die

tägliche Dienſtzeit etwas mehr als 8 Stunden betragen habe . Daß

der Dienſt am 15. und 16. Juli etwas härter war , ſei zuzugeben ;

aber gewiſſe Härten laſſen ſich im Eiſenbahndienſt eben nicht ver⸗

meiden . Der Beweis , daß die ſchweiz . Dienſtordnung eine erheb⸗

liche Erleichterung für das Perſonal bedeute , ſei nicht gelungen ;

auch der Vorwurf , Platten hätte nicht mehr im Eil⸗ und Schnell⸗

zug verwendet werden dürfen , ſei nicht zutreffend , da Plattens

Verhalten während der Probezeit eine ſolche Verwendung ſehr

wohl zuließ .

von folgenden Er⸗

Gegenüber Bähr

führt die Urteilsbegründung aus , daß ihm gemäß Dienſtordnung
die Aufſicht über den Zug oblegen ; er mußte ſeine ganze Aufmerk⸗

ſamkeit dem Zuge und dem Zugperſonal zuwenden , hatte den

Signaldienſt zu überwachen und auch darüber , daß das ihm unter⸗

ſtellte Perſonal die Signale beachte . Er trägt die volle Verant⸗

wortung für den Zug . Wenn er bemerkt , daß der Lokomotivführer

nicht auf ſeinem Poſten iſt , hat er ſofort einzugreifen , um ein Un⸗

glück zu verhindern . Daß Bähr gebremſt habe , hat die Verhand⸗

lung nicht ergeben ; aber erwieſen ſei , daß er das vorſchriftswidrige

Fahren des Zuges , das Unterlaſſen des Bremſens und des Dampf⸗
abſtellens bemerkt und trotzdem nicht eingegriffen habe . Er hat

nach verſchiedenen Seiten ſeine Obliegenheiten und Pflichten ver⸗

letzt und ſich einer ſtrafbar fahrläſſigen Handlung ſchuldig gemacht .
Der dritte Angeklagte , Heizer Männle ,

telt eine untergeorbnete Rolle . Er iſt nur die Hilfskraft des

okomotipführer , hat aber auch die Pflicht , einzugreifen , wenn

erſterer dienſtunfähig iſt oder verſagt , ebenfalls hat er auf die

Signale und die Strecke zu achten , was der Angeklagte unterließ .

Bei der Frage , ob ſich Männle dadurch in ſtrafbar fahrläſſiger

n angelegt , auf denen hohe Figuren ſtanden . Viele dieſer
amen Bildwerke , die aus der Lava eines acht Meilen ent⸗

unten erloſchenen Kraters geformt ſind , ſind von ihrem
Piedeſtal herabgeſtürzt , andere waren wahrſcheinlich überhaupt

icht heraufgebracht , einige aber ragen noch empor . Im gan⸗
en ſind 550 ſolcher Statuen auf der Inſel . Sie ſind ſehr ver⸗

chieden in ihrer Größe ; die größte , die bisher gemeſſen wurde ,
war 68 Fuß hoch . Die Länge der Naſe der dargeſtellten Figur
betrug elf Die Figuren ſind nur bis zu den Hüften
in menſchlichen Formen gehalten ; die Geſichter haben zurück⸗

eichende Stirnen , breite , gekrümmte Naſen , dünne Lippen
Kinnbacken . Einige der Koloſſe wiegen 5000

itner . die Herſtellung dieſer Statuen und ihre Auf⸗

ng auf den Unterbauten muß durch irgendein Ereignis
ich unterbrochen worden ſein . Unter den Theorien , die

Löſung der Frage aufgeſtellt wurden , hat bisher diejenige

en meiſten Anklang gefunden , die in der Inſel den letzten
ſt

eines untergegangenen Kontinents ſieht , der in Urzeiten
den größeren Teil des ſüdlichen Stillen Ozeans bedeckte und

töglicherweiſe Aſien und Amerika verband . Unter den Felſen⸗
aden ſich große Mengen von Skeletten , wahrſchein⸗

nochen 95 Menſchen , die dieſen gewaltigen Steinbildern
̃ nd .

Sudermanns Zukunftspläne .
Hermann Sudermann weilt dieſer Tage , wie unſer
iner Bureau telegraphiert ,als Gaſt des Verlegers Son⸗

mn Mailand ,um mit dieſem ein Opernlibretto zu be⸗

n. Er will den Text der Oper , die von dem jungen Kom⸗
n Ezio Camuſſi in Mu t werf U, ſeinem

a „Johannisfeuer “ en Einem ö

en ſi

Weiſe ſchuldig gemacht , habe der Gerichtshof in Erwägung gezo⸗

gen , daß Männle noch kein geübter Heizer war und darum war

auch die Schuldfrage zu verneinen . Der Antrag ſeines

Verteidigers , auf Erſatz der entſtandenen Auslagen und der Ver⸗

teidigungskoſten , mußte abgelehnt werden , weil Männle doch

immerhin , wenn auch nicht ſtrafbar , Mitverſchulden treffe . Dage⸗

gen wird der ſeine Anklage betreffende Koſtenteil auf die Staats⸗

kaſſe übernommen .

Ohne ſichtliche Unruhe zu zeigen , haben die Angeklagten Urteil

und Begründung entgegengenommen . Im Namen des Angeklag⸗
ten Platten ſtellt deſſen Verteidiger Rechtsanwalt Katz den An⸗

trag auf Aufhebung des Haftbefehls , mit der Begrün⸗

dung , daß Fluchtverdacht nicht vorliege und Plattens Frau ſchwer
krank darniederliege . Der Staatsanwalt widerſpricht dieſem An⸗

trage , worauf Verteidiger Rechtsanwalt Katz die Haftentlaſſung

gegen Kaution beantragt . Der Staatsanwalt ſtellt an die

Haftentlaſſung die Bedingung einer Kaution von 3000 Mark . Nach

längerer Beratung lehnt das Gericht die bedingungsloſe Haft⸗

entlaſſung ab . Dieſelbe kann nach Hinterlegung einer Kau⸗

tion von 10000 Mark erfolgen .

Aus Stadtund Land .
* Mannheim , Junt 1912 .

* Vom Hofe . Das Großherzogspaar iſt geſtern zu

mehrtägigem Aufenthalte auf Schloß Eberſtein eingetroffen . —

Großherzogin Luiſe wird Anfang Auguſt zum Sommer⸗

aufenthalt auf der Mainau eintreffen . Am Sonntag vormittag

empfing Großherzogin Luiſe die Braut des Herrn Regierungsbau⸗

meiſters Arno Nürnberger aus Raſtatt , Fräulein A. Brütſch von

Karlsruhe bei ſich im Schloß . Herr Nürnberger iſt durch das

Müllheimer Eiſenbahnunglück ums Leben gekommen . — Montag

nachmittag iſt Großherzogin Luiſe zu längerem Aufenthalt

nach Schloß Baden abgereiſt . In ihrer Begleitung befand ſich ihre

Tochter , die Königin von Schweden , die ebenfalls noch

einige Zeit in Baden⸗Baden verweilen wird . — Prinz Max

von Baden iſt von ſeiner Reiſe nach Gmunden , bezw . Berlin

und Frieſack Montag mittag wieder in Karlsruhe eingetroffen . —

Dientsag früh wohnte der Großherzog der Beſichtigung des

3. Bataillons des 1. Badiſchen Leibgrenadierregiments Nr . 109

auf dem Forchheimer Exerzierplatz an . Mittags empfing der

Großherzog den neu ernannten Kaiſerlich Ruſſiſchen Miniſter⸗

reſidenten Grafen Brevern de la Gardie im Großherzoglichen

Palais zur Ueberreichung ſeines Beglaubigungsſchreibens . An⸗

ſchließend empfing die Großherzogin den Miniſterreſidenten mit

Gemahlin , die ſodann an der Frühſtückstafel teilnahmen . Hierzu
waren verſchiedene Einladungen ergangen . Gegen abend ſtedel⸗
ten die Großherzoglichen Herrſchaften zum kurzen Aufenthalt nach
Schloß Eberſtein über .

* Jungliberaler Verein . Der gute Beſuch des erſten

„ Stammtiſch⸗Abends “ hat gezeigt , wie beliebt eine derar⸗

tige Einrichtung bei unſern Mitgliedern iſt . Es wurde beſchloſſen ,

regelmäßig alle 14 Tage zuſammenzukommen . Der nächſte Abend

findet kommenden Freitag wiederum in den „ Kaiſer⸗

ſälen “ ſtatt . Hierbei wird eine Berichterſtattung über den ſo

glänzend verlaufenen Vertretertag des Badiſchen Landesverbandes
in Oberkirch erfolgen .

Mittwoch⸗Nachmittag⸗Konzerte im Friedrichspark . Die ſo
beliebten Mittwoch⸗Nachmittag⸗Konzerte werden auch dieſes Jahr
wieder bon der Parkgeſellſchaft arrangiert werden und zwar ſollen
dieſe Konzerte regelmäßig , wenn nicht ganz ſchlechtes Wetter eine

Abſage erheiſcht , ſtattfinden . Für dieſe Mittwoch⸗Nachmittag⸗
Konzerte iſt der Eintrittspreis auf 20 Pfennig und der Be⸗

ginn auf 4 Uhr feſtgeſetzt . Dieſe Einrichtung findet beſonders
bei den Damen der hieſigen und auswärtigen Geſellſchaft großen
Anklang , die ſich hier zu einem angeregten Plauderſtündchen bei

einer Taſſe Kaffee gerne zuſammen finden . Für morgen Don⸗

nerstag ( Fronleichnam ) ſind gleichfalls wie heute ein Nachmit⸗
tag⸗ und ein Abend⸗Konzert vorgeſehen . Die Konzerte
an beiden Tagen werden von der Grenadier⸗Kapelle gegeben .

* Verkäufe der Mannheimer Eigenhaus⸗Geſellſchaft in Neu⸗
Oſtheim . Die Firma hat neben den bereits zu Anfang des Jahres

verkauften herrſchaftlichen Villen und Landhäuſern im Laufe des

Monats Mai wiederum 3 Villen und 1 kleineres Einfamilienhaus

verkauft und wird mit der Erbauung der Häuſer , die im Frühjahr
1918 beziehbar ſein ſollen , noch dieſen Monat beginnen .

* Zirkus Sidoli . Auf dem Meßplatz herrſcht bereits ein

reges Leben . Große Bauten werden dort aufgeſchlagen und ein

rieſiges Gerüſt ragt viele Meter in die Luft empor und dient

als Waſſerreſervoir für die kommenden Waſſerfeſtſpiele im

Zirkus Sidoli . Momentan gaſtiert Direktor Sidoli in Heidel⸗

berg . Abend für abend prangt das Wort „ Ausverkauft “ an der

Kaſſe . Direktor Sidoli iſt zum erſten Male in Heidelberg . Das

Publikum hat ihn begeiſtert empfangen . Am 7. Juni wird das

Mannheimer Gaſtſpiel anfangen mit abſolut neuem Programm .
* Basler Miſſions⸗Frauenverein . Mittwoch , den 5. Juni , iſt

wieder diemonatliche Zuſammenkunft im evang . Hoſpiz

U3 , 23 . Herr Lehmann , Leiter der Stadtmiſſion , wird hierbei

um 5 Uhr einen Vortrag halten .

ſtaunt .
Ja , antwortete der Dichter , es ſoll „ Der letzte Dichter “

heißen . Dieſer letzte Dichter iſt Clauſius Claudianus . Ich
denke an ein saktiges Drama , deſſen Handlung ſich zwar nie
und nirgends begeben hat , aber ſich zur Zeit des Honorius

doch begeben haben könnte . ( Clauſius Claudranus , der letzte

heidniſche römiſche Dichter von großer Bedeutung , war zu

Alexandria geboren und kam 395 nach Rom , woer am Hofe
des Honorius lebte und namentlich in Stilicho einen Gönner
fand . Von ſeinem Standbild auf dem Forum Trajan iſt noch
die Inſchrift erhalten . Sein Hauptwerk iſt der Epos „ Der
Raub der Proſerpine “ . )

Hermann Sudermann erklärte weiter : Das Stück wird in

Ravenna , Rom und in Mailand ſpielen .
Sie haben alſo nach dem „ Bettler von Syrakus “ auf das

moderne Drama verzichtete 5
Nein , ich habe vor kurzem ein Sittendrama mit dem Titel

„ Der gute Ruf “ beendet . Es ſoll in dieſem Winter in
Berlin zur Aufführung gelangen .

Und es handelt ?
Von einer verheirateten Frau , die um des guten Rufes

willen ſich und ihre große Liebe für ein e andere reiche und
egoiſtiſche Frau opfern muß . Ihr Vater wurde bei ſeinen
Spekulationen von einem Syndikat , an deſſen Spitze der Gatte

der Rivalin ſteht , ruiniert . Es iſt ein Drama , in dem ein

Herzenskonflikt in einem Milieu der Geldariſtokratie eine be⸗
Rolle ſpielt . In 4 Akten liegen Leidenſchaft

ſetz über den unlauteren Wettbewerb .
dritter Angeklagter , der 59 Jahre alte Fabrikarbeiter Eugen

behauptet ,
ſei ihm nicht bekannt geweſen , ſonſt hätte er mit Hettenbach

niert , teils für die aohlanten Aufführungen zuſammengeſtellt .

* Fahrt des Odenwaldklubs nach dem Lichtenſtein . Wir

machen darauf aufmerkſam , daß die Abfahrt des Sonderzuges in
der Nacht vom nächſten Samstag zum Sonntag um . 55 Uhr er⸗

folgt . Um 11 . 35 Uhr langt der Senderzug wieder hier an . Der
Fahrpreis für Hin⸗ und Rückfahrt beträgt 8 Mark . Der Schluß
des Fahrkartenverkaufs iſt Freitag abend . Alle diejenigen , die die

Reize des Donautales nicht kennen , ſollten die günſtige Gelegen⸗
heit , unter ſachkundiger Führung eine Wanderung durch das
wenig Mannheimern bekannte Gebiet zu unternehmen , nicht vor⸗
übergehen laſſen .

* Hagelwetter . Aus Edingen , 4. Juni , wird gemeldet :
Geſtern nachmittag entlud ſich ein Gewitter mit Hagelſchlag über

unſerer Gemarkung .
markung wurde eine Fläche von etwa 200 Hektar vom Hagelſchlag
heimgeſucht , der an den Feldfrüchten erheblichen Schaden an⸗
richtete .

* Schwerer Unglücksfall . Der 5 Jahre alte Hans Hagen⸗
buch , wohnhaft KR 6, 5, wurde geſtern mittag zwiſchen R 5 und 6
von einem Fuhrwerk der Paketbeförderungsanſtalt Jakob Häußler
überfahren und am Unterleib ſchwer verletzt . Den Fuhrmann
ſoll keine Schuld treffen .

* Selbſtmordverſuch . Die Ehefrau des Taglöhners Johann
Dürr , wohnhaft 6 7, 36, unternahm letzte Nacht in ihrer Woh⸗
nung einen Selbſtmordverſuch , indem ſie Lyſol trank . Sie
wurde in bewußtloſem Zuſtand durch den Sanitätswagen ins

Allgemeine Krankenhaus überführt . Nahrungsſorgen ſollen das
Motiv der Tat ſein .

Neues aus Tudwigshafen .
* Das neue Steuergeſetz hat dem Rentamtsbezirk Ludwigs⸗

hafen eine Steuervermehrung von rund einer hal⸗
ben Million Mark gebracht . Dieſe enorme Vermehrung
iſt namentlich aufs Konto der Einkommenſteuer zu ſetzen . Die

Kapitalrentenſteuer hat ſich um nur 20 000 vermehrt . Die Häuſer⸗
ſteuer hat dagegen ein Minus von 143 000 M. ergeben , die Grund⸗
ſteuer ein ſolches von 23000 Mark . Die Gewerbeſteuer ſteigerte
ſich um den Betrag von 100 000 Mark .

* Gleichen Schulbeginn . In den pfälziſchen Städten ſind zur⸗
zeit Beſtrebungen auf Verlegung des Schulbeginnes in den

Volksſch ulen gleich dem an den Mittelſchulen auf Mitte Sep⸗
tember im Gange . Dem Antrage Landaus haben ſich die Städte

Ludwigshafen , Frankenthal , Neuſtadt , Kaiſerslautern und Zwei⸗
brücken angeſchloſſen . Ludwigshafen erſtrebt aber zugleich die
Beibehaltung auch des ſeitherigen Schulbeginns am 1. Mai , alfo
eine zweimalige Schüleraufnahme , was der Magiſtrat von Landau
als unmöglich erklärt , weil das eine vollſtändige Teilung des Lehr⸗
körpers bedeute .

Ein Prozeßſ wegen unlauteren Wett⸗
bewerbs .

Unter dem Vorſitz von Landgerichtsdirektor Weng rer
verhandelte am Dienstag die Mannheimer Strafkammer gegen
den 49 Jahre alten Agenten Auguſt Rieß aus Oppenau und
den 24 Jahre alten Chemiker Graf Galani di Belve⸗
dere aus Chiaſſo wegen Vergehens gegen

Hettenbach , konnte wegen Krankheit nicht erſcheinen und
ein vierter Beteiligter , ein Arbeiter namens Klenk iſt in⸗

zwiſchen verſtorben . Nach der Anklage hat d en Mitange⸗
klagten Hettenbach und andere Arbeiter der Chemiſchen Fabrik
C. F . Boehringer Söhne , darunter Klenk , Galani und Het⸗
tenbach beſtochen , Vorſchriften für die Erzeugung von Chemi⸗
kalien aus dem Kreiſe der Alkaloide und der Riechſtoffe abzu⸗
ſchreiben und dieſe Fabrikgeheimniſſe ihm zu verſchaffen . Rieß
war in früherer Zeit , ſechs Jahre lang , bei der Firma C . F .
Bbehringer Söhne in Stellung geweſen und war im Jahre
1904 ausgeſchieden . Er kannte die meiſten der älteren Arbeiter
und verſuchte , ſie über die Verfahren zur Herſtellung wichtiger
Spezialitäten der Fabrik auszuhorchen , um die Rezepte als⸗
dann an Konkurrenzfirmen im In⸗ und Ausland zu verkaufen .
Der Abſatz dieſer Rezepte ſoll ihm auch in vielen Fällen ge⸗
glückt ſein und im einzelnen ſoll er 500 —1000 M. erlöſt haben .
Schon vor mehreren Jahren wollte die Fabrik gegen Rieß vor⸗

gehen , doch ließ man damals die Sache wieder auf ſich be⸗

ruhen , nachdem Rieß dem verſtorbenen Inhaber der Fabrik ,
Kommerzienrat Dr . Engelhorn , ehrenwörtlich verſprochen
hatte , das Vigilieren nach Geſchäftsgeheimniſſen ſeines früe⸗
ren Arbeitgebers aufzugeben . Gleichwohl fing ſpäter Rieß
abermals mit ſeinem Treiben an .

Hettenbach arbeitete in der kritiſchen Zeit nicht , weil er
krank war , doch war er nicht entlaſſen . Rieß das

nicht verhandelt . Er habe dem Arbeiter kein Geld⸗gegeben ,
ſondern ihm nur aus dem etwaigen Erlös einen Anteil zuge⸗
ſagt . Uebrigens ſeien ihm die in Frage kommenden Fabrika⸗
tionsverfahren von ſeiner früheren Tätigkeit bei C. F . Boeh⸗
ringer Söhne her bekannt geweſen . Was Hettenbachs Bezieh⸗

ungen zu Galani angeht , ſo beſtritt Hettenbach zuerſt , dem
Italiener irgend ein Rezept vermittelt zu haben , und erwei⸗

terte ſein Geſtändnis erſt dann , als Galani ſelbſt geſagt hatte ,

daß Hettenbach ihm eine Vorſchrift beſorgt habe , die er aber

nicht habe verwerten können , da er ſelbſt ein eigenes Verfah⸗
ren zur Herſtellung des betr . Präparates erfunden habe . Mit
— — Br —. ñññ — ? ꝝ?

Begierde miteinander im Kampf . Aber die Kataſtrophe führt

zu jener Moralität , die ich in allen meinen Werken im Auge

gehabt habe . 8
Sie laſſen alſo eine Moralität in der Kunſt zus

Ja , obwohl es hierfür keine beſtimmte Grenze gibt . Die
(ſchimpflichſte Sache kann im Grunde ſehr keuſch ſein . Zola

war eigentlich auch ein Moraliſt . Er gibt in ſeinen Romanen

durchaus den Widerwillen vor dem Laſter wieder . 5
Es ſei noch bemerkt , daß der Komponiſt Ezio Camuſſi ,

der die Muſik zu „ Johannisfeuer “ ſchreibt , bereits eine Oper
mit dem Titel „ Du Barry “ geſchrieben und mit dieſer in Paris
einen erſten Preis gewonnen hat . Die vier Akten des Johan⸗

nisfeuers werden für den Operntext in drei Akte zuſammen⸗
gezogen werden . Sudermanns italieniſcher Mitarbeiter bei
der Umgeſtaltung des Originalwerkes iſt Enrico Cava chioli .

Die Oper ſoll 1913 gleichzeitig in Italien und Deutſchland

zur Aufführung gelangen .
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Volksſchauſpiele in Oetigheim .
Die Aufführungen finden jeden Sonntag vom 16 . Juni

bis 13 . Oktober ſtatt , ferner am 19 . Juni , 29. Juni ( Peter und
Paul ) , 9. Juli ( Großherzogs Geburkstag ) ,15. Auguſt ( Maria

Himmelfahrt ) , 28 . Auguſt und 11 . September . ( S . Inſerat . )
Die Aufführungen des Strindbergſchen Dramas

„ Guſtav Adolf “ im Stockholmer Zirkus werden , ſo wird

berichtet , durch den Tod des Dichters keine Einbuße erleiden .
Bei dieſer Gelegenheit debütierte Strindbergs Bruder ,
Axel Strindberg , als Komponiſt . Er hat Märſche und
Soldatenlieder für das Drama ſeines Bruders teils kompo⸗

—

Im öſtlichen und weſtlichen Teil der Ge⸗



Maunßeim , 5. Jum .

Bettenbach ſei er ganz zufällig bekannt geworden . Der Ar⸗

beiter habe auf der Straße einen Krankheitsanfall bekommen ,
wobei er ſich ſeiner angenommen , ihm auf ſeinem Zimmer Zeit

ie gelaſſen babe , ſich zu erholen , und ihm verſprochen habe , ihm
eine gute Flaſche italieniſchen Weines zu beſorgen .

15 In der Vorunterſuchung ſtellte es ſich heraus , daß es mit der

12 wiſſenſchaftlichen Vorbiſdung des Italieners recht mangelhaft be⸗

ttellt war , er gab darauf an , er habe die behauptete Erfindung ge⸗

5
meinſam mit einem bedeutenden italieniſchen Chemiker gemacht ,

5 deſſen Name er nicht nennen wolle , er mache zurzeit als Offizier

e⸗ den Krieg in Tripolis mit . Anderſeits hat Galani nur auf Grund

19
des Boehringerſchen Verfahrens Stellung bei einer chemiſchen

1 Fabrik in Leipzig gefunden , während ſeine angebliche Erfindung

ſich als Unfinn herausſtellte .

5 Chemiker Dr . Köbner von der Firma C. F. Boehringer

6 Söhne gab in der Sitzung der Vermutung Ausdruck , daß Galani

r nicht für ſich allein vorgegangen ſei , ſondern daß eine Geſellſchaft

n hinter ihm ſtehe . Als Zeuge war u. a. auch der Arbeiter Fabian

Schröder erſchienen , dem Rieß im Jahre 1907 oder 1908 ein

n Rezept zu entlocken ſuchte . Er begegnete ihm Sonntags in Mann⸗

95 heim auf der Straße , lud ihn zum Bier ein und brachte ihn , als

ie Schröder angetrunken war , zum Schwätzen . Als Sch . jedoch ſpäter

18 merkte , wo Rieß hinaus wollte , machte er ihm abſichtlich falſche

18 Angaben . Als Dolmetſch für Galani , der übrigens ganz gut

deutſch verſteht , fungierte Konſulatsſekretär Dr . Gauß . Während

der Erſtattung des Gutachtens des Sachverſtändigen , Chemiker

Dr . Haſenbach , wurde die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen .

— Staatsanwalt Mickel führte in der Einleitung ſeines Plä⸗
5 doyers die Gründe an , welche die Staatsanwaltſchaft bewogen , in

0 dieſem Falle die öffentliche Anklage zu erheben . Vor allem hätte
e die Strafprozeßordnung dem Privatkläger nicht die Hilfsmittel zur

15 Verfolgung in die Hand gegeben , die dem Staatsanwalt zur Ver⸗
97 fügung ſtanden , um das Treiben der Angeklagten aufzudecken .

te Außerdem berührten die Straftaten der Angeklagten nicht nur das

Intereſſe der Firma Boehringer , ſondern hier liege auch ein

5* öffentliches Intereſſe vor .
N Der Staatsanwalt kennzeichnete Rieß als gewerbs⸗ und ge⸗
p. wohnheitsmäßigeVerräter deutſcher Arbeit u. beantragte , gegen ihn
te eine dem Maximum von einem Jahr Gefängnis nahekommende
i⸗ Freiheitsſtrafe , ſowie auf eine angemeſſene Geldſtrafe zu erkennen ,

ie gegen Galani genüge eine nach Monaten zu bemeſſende Strafe ,

0 die in der Hauptſache durch die erlittene Unterſuchungshaft als

1 verbüßt erachtet werden könnte . Noch ſchärfer als der Staatsan⸗

2 ̃ walt beleuchtete der Vertreter der als Nebenklägerin auftretenden

Inhaberin der Fabrik , Rechtsanwalt Dr . Künzig , das Treiben
des Angeklagten Rieß . Nur dem Großmut des Kommerzienrats

Dr . Engelhorn habe es der Angeklagte zu verdanken gehabt , daß

man immer wieder vom Aeußerſten gegen ihn abgeſehen . Das

Gericht möge Deutſchland von ſolchen Elementen , die die Frucht
deutſcher Forſchung um Schundpreiſe an das Ausland verkauften ,

befreien .
Der Verteidiger des Angeklagten Galani , . ⸗A. Dr . Hart⸗

mann , verwahrte ſich dagegen , daß man ſeinen Klienten mit

demſelben Maß meſſe wie Rieß . Galani habe nicht den geringſten
Vorteil aus dem ihm überlaſſenen Verfahren gehabt , da er ſeine
Stellung in Leipzig ſeiner eigenen Erfindung verdankte . Daß er

nicht mit einer beſonderen Miſſion nach Deutſchland gekommen

ſei , gehe daraus hervor , daß er ſchon zwei Jahre in Mannheim

ſich aufgehalten und hier ein eigenes Labaratorium betrieben

habe . Schließlich beanſtandete der Verteidiger den Strafantrag

der Firma als nicht formgerecht . Rieß , der keinen Verteidiger

C. B. u. S . in Arbeit ſtehe . Dieſer ſei aus freien Stücken an
ihn herangetreten . Wenn er gegen die guten Sitten verſtoßen

haben ſollte , ſo möge man eine Geldſtrafe ausſprechen.
längrer Beratung verurteilte das Gericht Rieß zu einer Ge . ⸗

fängnisſtrafe von einem Jahre , ab ein Monat der
Unterſuchungshaft , und 3000 M. Geldſtrafe oder weiteren 30 Ta⸗

gen Gefängnis ; den Angeklagten Galani zu 10 Monaten

Gefängnis , ab 2 Monate der Unterſuchungshaft.
aacgrch
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5 Sportliche Nundſchau .
2 Vorherſagungen für in⸗ und ausländiſche Pferdereunen .

25 ( Von unſerem ſportlichen Spezialberichterſtatter . )
n en Mittwoch , 3, Juni .
2 Berlin Kirishorſtt
8 Dahlia⸗Hürdenrennen : [ Lord Mayor ! — Rangsdorf — Puszi .

Potsdamer Jagdrennen : Emſig 1 — Miß Gris . 5
VSV Germania : Erberich — Doppelgänger . 1955
80 Charlottenburger Erinnerungs⸗Rennen : Procless — Saint

0 Mihiel . 1
N Goldlack⸗Jagdrennen : Avanti — Blitzmädel .

1 Bras de fer⸗Jagdreunen : Queenie — Kent.
5 Zufluchts⸗Rennen : Fromme Helene — Eilbote .
8 N Le Tremblay .
5 Prix Fraubulent : Cicerone II — Moraſſe .

n Prix Brienne : Hallebarde — Saint Malo .

de Prix Franc Tireur : Luna Park I1 — Take Are ,

Prix Saltarelle : Cagire — Udor⸗
80 Prix Finlande : Théréſa — Criſſa , 5
* Prix Saint Cyr : Bocage 11 — Petropolis III .

5 Aviatik. „ „
t * Der Nordweſtflug iſt nach Mitteilung der Sportleitung

iuf Grund des geſtern nachmittag gefaßten Beſchluſſes der ſport⸗
8

lichen Oberleitung im Einverſtändnis mit den beteiligten Fliegern
und Vereinen abgebrochen und auf unbeſtimmte Zeit ver⸗

ſchoben worden . „ „ „
Ladwuon⸗Tennis .

5 4 11. Internationale Lawn⸗Tennis⸗Turnier in Manuheim .
Das 11. Internationale Lawn⸗Tennis⸗Turnier des Lawn⸗Tennis⸗
Elub Mannheim , das heute ſeinen Anfang nimmt , hat eine aus⸗

' gezeichnete Beſetzung gefunden . Zu den 13 ausgeſchriebenen Kon⸗
* kurrenzen ſind über 400 Meldungen , eingelaufen . Die

8 rſte internationale Klaſſe vertreten Froitzheim , v. Weſſeld , G.
8 Kreuzer , Frl . v. Krohn ; ferner haben gemeldet Dr . Fitting

1⸗ ( Darmſtadt ) , Graf Sizzo Noris (Innsbruch), Bretz ( Straßburg ) ,

„ Müller ( Freiburg ) , uſw . , ſo daß in ſämtlichen Konkurrenzen ſpan⸗
. nende Wettkämpfe zu erwarten ſind . Das Turnier wird vermut⸗

lich am Sonntag oder Montag beendet ſein .
*

n

.
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hatte , erklärte , daß er nicht gewußt habe , daß Hettenbach noch bei nen empfangen , während die Oppoſition einen ohren⸗

Nach

geordneten hinab .

Geusral⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten . (Teittagbiar)
Hauptverſammlung , die den Vorſtand bilden ſoll , werden als

Zugkraft die Namen von etwa 14 Herren aus den verſchiedenſten
Berufen geſetzt werden .

Der Kampf um Marokko .

W. Paris , 5. Juni . Nach einer Meldung aus Fez hat

Muley Hafid dem Oberſten Gourand perſönlich ſeine

Glückwünſche ausgeſprochen und ihm einen reich mit Gold und

Edelſteinen verzierten Säbel zum Geſchenk gemacht .

Berliner Prahtbericht .
( Von uuferem Betſiner Burean . )

Der Streit im Zentrumslager .
Berlin , 5. Juni . ( Von unſ . Berl . Bur . ) Aus

Rom wird gedrahtet : Nach den Aufſehen erregenden Erklä⸗

rungen des Pfarrers Beyer über die vorgeblichen Papſt⸗
worte , die an kompetenter Stelle trotz der Vorliebe des Papſtes

für die Berliner Richtung für fal ſch gehalten werden , wird

hier ein Schritt der deutſchen Biſchöfe erwartet , da eine direkte

Anfrage über den Inhalt des Privatgeſpräches des Papſtes

unzuläſſig iſt . Die Biſchöfe wollen anfragen , ob die Kurie

ihre mehrfach kundgegebene Haltung zur Gewerkſchaftsfrage

letzthin geändert habe . Man erwartet auch eine Note des

offiziellen Papſtorgans , die die Katholiken ermahnen ſoll ,
keinen Mißbrauch mit päpſtlichen Privatgeſprächen zu treiben ,

ſondern ſich bei ihrer Haltung durch offizielle Aktenſtücke leiten

zu laſſen .
Nationalliberale Partei und Oſtmarkenuniverſität .

Berlin , 5. Juni . ( Von unſerem Berliner Bureau . ) Eine

für die Stellung der nationalliberalen Partei zur Frage einer

Oſtmarkenuniverſität bedeutungsvolle Reſolution gelangte in der

vorgeſtrigen Sitzung des nationalliberalen Vereins zu Poſen

nach einem Referat des Prof . Dr . Lehn und nach kurzer Aus⸗

ſprache einſtimmig zur Annahme . Sie lautet :

Der nationalliberale Verein zu Pofen befürwortet warm die

Umwandlung der Poſener Akademie in eine Univerſität . Er iſt

der Anſicht , daß die Errichtung einer ſolchen nicht in einen Gegen⸗

ſatz gebracht werden darf zu einer zielbewußten kraftvollen Oſt⸗

markenpolitik . Vielmehr würde eine deutſche Univerſität mit ihrem

hohen und wirtſchaftlichem Werte , den ſie für das geſamte oſtmär⸗

kiſche Deutſchtum haben würde eine wertvolle Ergänzung dieſer

Politik bilden . Der nakionalliberale Verein hat zu der Regie⸗

rung ſowohl , wie zum Lehrkörper das Vertrauen , daß ſie den deut⸗

10 Charakter der Hochſchule in vollem Umfange zu wahren

wiſſen .

[ Die Uebherrumpelung der ungariſchen
Oppoſtition .

Weiten ; Lürmſzenen . — Gewaltſame Entfernung von Ab⸗

geordneten. 0
0 e W . Bu da peeſt ,4. Juni .

Um 4 Uhr wurde die Sitzung des Abgeordnetenhauſes
eröffnet . Faſt alle Abgeordneten waren erſchienen . Es

herrſchte große Erregung . Präſident Tisza wurde bei

ſeinem Erſcheinen von der Majorität mit ſtürmiſchen Ovatio⸗

betäubenden Lärm erhob . Kindertrompeten

und allerle ; Inſtrumente ertönten , ſodaß es dem Präſidenten
unmöglich war , ſich Gehör zu verſchaffen . Er blieb mit

eiſiger Ruhe ſitzen und ſah gleichmütig auf die kobenden Ab⸗

So oft er die Glocke berührte , verſtärkte
ſich der Lärm . ö „ „

Nachdem die heilloſe Unruhe ungefähr eine

Viertelſtunde gedauert hatte , war der Präſident genötigt , die

Sitzung aufzuheben . Nach zehn Minuten erſchien

Tisza wieder auf der Präſidenteneſtrade , ſeitens der Oppo⸗

ſition mit Schmährufen und Verwünſchungen , von der Majori⸗
tät mit lebhaften Ovationen empfangen . Die Oppoſition

begann den Lärm in derſelben Weiſe von neuem , ſodaß die

Sitzung wieder unterbrochen wurde . Vor dem Parlament
war eine Abteilung Gendarmerie und eine Abteilung

Huſaren aufgeſtellt . Nachdem der Präſident vergeblich
drei Mal verſucht hatte , den Vorſitz zu führen , erſchienen im

Sitzungsſaal unter Führung zweier Polizeikommiſſare un⸗

gefähr ſechzig Poliziſten , die mit Pfuirufen
empfangen wurden . Einzelne Abgeordnete verſuchten durch

Reden auf ſie einzuwirken , doch vergebens . Die Poliziſten
wollten zuerſt den Agrarier Grafen Michael Karolyi hinaus⸗

führen , der ſie leidenſchaftlich anfuhr und ermahnte , nicht die

Hand an Abgeordnete zu legen . Jedoch ließen dieſe ſich nicht
beirren und führten 21 Abgeordnete von der

Juſth⸗ und Koſſuthpartei aus dem Saale .

Die meiſten Abgeordneten fügten ſich reſignierrt in ihr Schick⸗

ſal und verließen von zwei Poliziſten am Arme geführt , den

Sitzungsſaal . Die Abgeordneten der Oppoſition brachten

Ovationen dar , auch die Mitglieder der Journaliſtentribüne

applaudierten . Nur der Abgeordnete Juſth ir . , ein Sohn

des Parteiführers , leiſtete Widerſtand . Er ſchlug wütend um

ſich und konnte nur unter heftigem Sträuben aus dem Saale

entfernt werde .

Unter den ausgeſchloſſenen Abgeordneten befanden ſich
der Parteiführer Juſth und der ehemalige Juſtizminiſter
Polonyi . Die Weggeführten riefen beim Verlaſſen des

Saales aus : Schmach , Schande , Verfaſſungs⸗

bruch . Während der Szene waren nur wenige Mitglieder
der Regierungspartei im Sitzungsſaal anweſend .

Nachdem die Ausſchließung der Abgeordneten erfolgt war ,

erſchien Tisza , um den Präſidentenſitz einzunehmen . Die

Mitglieder der Oppoſitionspartei empfingen ihn wiederum

mit Tumult . Sie ballten die Fäuſte und ſchrieen : Verräter ,

hinaus mit dir . Auch Graf Apponyi ſchrie in höchſter Er⸗

regung , doch waren ſeine Worte vollkommen unverſtändlich .
Die Sitzung wurde abermals aufgehoben .

In der wieder eröffneten Sitzung führte Beoethy den

Vorſitz , während Graf Tisza in einer Rede ſein heutiges

Vorgehen mit dem von der Oppoſition ausgeübten Terror zu
entſchuldigen verſuchte . Ein anderes Mittel , als Gewalt zu

mals meinen Dank für die raſche und vollſtändige Heilung meine
Leidens zu ſagen u. ſ. w.

0 5gebrauchen , ſei nicht mehr vorhanden geweſen . Die Majorität

nahm dieſe Rede mit großem Jubel auf . Das Haus ging
dann in die Beratung des Honvedrekruten⸗Ge⸗

hausgeſellſchaft ſoll auch einen Vertrag mit der Mann⸗

Dampfſchleppſchiffahrts⸗Geſellſchaft und der Rhein⸗ und S

winn und Verluſt uſw . An den Mannheimer Geſellſchaften i

Köln die Aktienmehrheit der Mannheimer

eigentliche Fuſſion der drei Geſellſchaften , obwohl der Vertrag

Vertrag bezweckt lediglich die A

furchtbarer Aufregung geſchloſſen wurde . Die Oppo⸗

ſition beabſichtigt , morgen wieder korporativ im Abgeordneten⸗

haus zu erſcheinen und wieder nur der Gewalt zu weichen .

Es heißt , daß das Präſidium die heute Ausgeſchloſſenen gar

nicht ins Haus laſſen wolle .

Scharfe Vorkehrungen der Polizei .
* Budapeſt , 4. Juni .

Um Ruheſtörungen zu verhüten , ſind umfangreiche Vor⸗

ſichtsmaßregeln getroffen worden . An verſchiedenen Punkten
der Stadt ſind Militär⸗ und Gendarmerie⸗ Abteilungen auf⸗

geſtellt worden . Die geſamten Polizeimannſchaften und auch
die Garniſon ſtehen in Bereitſchaft . Die Stadt iſt vollkommen

ruhig .
Der Oberſtadthauptmann gibt bekannt , daß die Polizei

und die übrige bewaffnete Macht , falls Demonſtranten Ver⸗

wüſtungen anrichten ſollten , mit der größten Energie eintreten

wird . Die bewaffnete Macht werde , falls ſie dem geringſten

Angriff ausgeſetzt ſein ſollte , nach einem warnenden Trompeten⸗

ſignal ſofort mit der Schußwaffe die öffentliche Ordnung wie⸗

der herſtellen . 8

Abg . Sauba , einer von der Polizei aus dem Saal ge⸗
ſchafften Ruheſtörer , der vor Erregung ohnmächtig geworden
war , hat ſich vor der Polizei unter der Beſchuldigung zu ver⸗

antworten , daß er im Sitzungsſaal einem Polizeioberinſpektor
einen Kopfhieb verſetzt und ihm die Mütze vom Kopf geſchlagen
habe . Bei ſeiner Vernehmung erklärte der Abgeornete unter

Berufung auf ſeine Immunität als Abgeordneter , er verweigere
jede Ausſage , er werde aber dem Abgeordnetenhauſe von der

Verletzung ſeiner Immunität Mitteilung machen und gegen
die Polizei Strafanzeige wegen Mißbrauch der Amtsgewalt
erſtatten .

Geſchäftliches .
„ Exception “ iſt ein Wort , welches wohl bei uns in Mann⸗

heim noch nicht kaufmänniſch verwendet worden iſt . Schuh⸗
haus Otto Baum tituliert nun dieſe Woche ſeinen Sonder⸗
Verkauf ſo und erklärt dabei , es bedeute für Käufer Geld⸗

erſparnis , obwohl eigentlich die genaue Ueberſetzung Aus .
nahme “ lauten würde . Der Zuſammenhang ergibt ſich von

ſelbſt , denn begründete Ausnahmen , die Schuhhaus Baum

einräumt , bedeuten für die Käufer Gelderſparnis . Prüfen der
Preisangaben im Annoncenteil unſerer Zeitung , ſowie die

Beſichtigung der Schaufenſter iſt empfehlenswert .

Colkswirtschaft .
Ronzentration im Mannhieimer

Schiffahrtsbetrieb .
Die Generalverſammlung der Mannheimer Lager⸗

555

heimer Dampfſchleßpfchiffahrtsgeſellſchaft ge⸗

nehmigen betr . Uebernahme des Betriebs u. Erwerbs des Geſamt⸗
vermögens ſeitens der Lagerhausgeſellſchaft , ferner einen weiteren

Vertrag zwiſchen der Lagerhausgeſellſchaft und der Mannheimer

ſchiffahrtsgefellſchaft in Köln zwecks Zuſamme

ſchließung der Betriebe und Regelung der Beteiligung am G.

durch die Rhein⸗ und Seeſchiffahrts⸗Geſellſchaft Köln bekanntlich
der preußiſche Fiskus beteiligt . „ „

«h * &Rõũõ

Die Konzentratlon der Maunheimer Schiffahrtsfirmen

nahm im Verlauf der letzten Jahre feſtere Formen an . Vor allem

bewogen die Schiffahrtsverhältniſſe auf dem Rheine , ſowie der gegen⸗

ſeitige ſcharfe Konkurrenzkampf die einzelnen Firmen zu Inte⸗

reſſengemeinſchaften mit befreundeten Rhedereien . S.

ſehen wir , daß heute ein großer Teil der Mannheimer Rhedereien
durch eine enge Fühlungnahme mit andern Schiffahrtsbetrieben mit⸗

einander verbunden iſt , um auf gemeinſchaftlicher Baſis zu arbeiten .

Schon im Jahre 1909 ſicherte ſich die Firma Deichmann u. Co . in

Lagerhau

geſellſchaft und damit begann die eigentliche Zentraliſation i
Maunheimer Schiffahrtsgewerbe . Da die Deichmanngruppe auch di
Aktlenmehrheit der Manuheimer Dampfſchleppſchi

fahrt bald darauf erwarb , ſo kam auch dieſes alte Mannhei

Unternehmen unter den Einfluß der Kölner Geſellſchaft , was zu

Folge hatte , daß im Juni vorigen Jahres der bisherige Aufſichtsrat
der Mannſchlepp ſeine Aemter niederlegte . Es wurde eine Inte⸗
reſſengemeinſchaft mit der Mannheimer Dampfſchleppſch

fahrts⸗Geſellſchaft und der Mannheimer Lagerhaus⸗Geſellſchaft ſom
der Rhein⸗ und Seeſchiffahrtsgeſellſchaft Köln, deren Vorſitzender b.
kanntlich Bankier Deichmann iſt , hergeſtellt . Da der preußiſch

Fiskus durch Aufkauf von Rhein⸗ und Seeſchiffahrts⸗Aktien

einen Einfluß von dieſer Geſellſchaft zu erwerben wußte , ſo iſt en
nun auch an dem Vertrag mit den Mannheimer Geſellſchaften mi

beteiligt .
Wie bekannt , erfolgten erſt im letzten Jahre dann noch weiter⸗

Transaktionen der Mannheimer Schiffahrtsgeſellſchaften . Wir
wähnen nur kurz , daß die Rheiniſche Creditbank die Aktienmehrh

der Badiſchen Aktiengeſellſchaft für Rheinſchiffahrt und Seetranspor
ſowie der Rheinſchifſahrts . ⸗G. vorm . Fendel erwarb und ſich du⸗
Einberufung einer außerordentlichen Generalverſammlung anfang

Januar d. Is . einen entſpreechnden Einfluß in der Leitung die

beiden Geſellſchaften ſicherte ,
Der nun mit der Mannheimer Lagerhausgeſellſchaft , der Mann

heimer Dampfſchleppſchiffahrtsgeſellſchaft u. der Rhein⸗ und Seeſchi
fahrtsgeſellſchaft Köln abzuſchließende Vertrag bezweckt keine

akter beſitzt , ſondern der
ließung eines Pacht⸗

vertrages zwiſchen den 3 Firmen auf längere Zeit

hinaus . Die bereits beſtehende Intereſſengemeinſchaft der drei

Rhedereien wird hierdurch enger geſchloſſen und die Mann⸗

heimer Dampfſchleppſchiffahrtsgeſellſchaft mehr in den Konzern der

Deichmann⸗Gruppe eingeſchloſſen . 85

Vertrauensſache m. e e Haut⸗ vns Geſchlechtsleiden ,
von wem und wo man ſich behandeln läßt .

So ſchreibt Herr A. P. aus Mannheim : Herrn A. Königs .
Esiſt mir eine angenehme Pflicht der Daukbarkeit , Ihnen

uo

einen fuſionsähnlichen Ch

. 24367
Wenden Sie ſich daher bei obigem und ähnlichen Leide die

Lichtbeil⸗ Anſtalt A. Königs N 6 Varadeplatz 3 epho
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Vereinigung badiſcher Ziegelwerke , G. m. b. . , Karlruhe i . B .

Nach dem neuerlichen Zuſammenſchluß der Mannheimer Zie⸗
geleien haben ſich nunmehr auch die Ziegeleien in Karlsruhe und

Umgebung unter obiger Firma zu einer Verkaufsſtelle zuſammen⸗

gefunden . Wie weit der Einfluß der „ Vereinigung badiſcher

Ziegelwerke “ reicht , muß dahingeſtellt bleiben ; was Oberbaden ,

ſpeziell Freiburg und Umgebung anbelangt , ſo haben wir vor

einiger Zeit aus dem Geſchäftsbericht der „ Vereinigten Freiburger

Ziegelwerke “ . ⸗G. hervorgehoben , daß die Verkaufsſtelle der

Freiburger Ziegeleien im abgelaufenen Jahr ſich wieder aufge⸗

löſt hat . Was die Karlsruhe ſehr benachbarte Pforzheimer Zie⸗

gelei⸗Induſtrie , reſp . die in dieſer Gegend maßgebende „ Gebrüder

Vetter . ⸗G. “ anbetrifft , ſo hat dieſe Geſellſchaft erſt vor kurzem

eine eigene Ziegelverkaufsſtelle in der Form der G. m. b. H. ge⸗

gründet ; das ſcheint auch nicht darauf hinzudeuten , daß dieſe

Firma einem Syndikat beizutreten gewillt iſt . Es dürfte ſich dem⸗

nach bei obiger Vereinigung lediglich um die Ziegeleien von

Karlsruhe und ſeiner nächſten Umgebung handeln . Das Stamm⸗

kapital beträgt M. 185 400 . Zu Geſchäftsführern wurden die

Kaufleute Brauchle und Blaul in Karlsruhe ernannt . Die Ge⸗

ſellſchaft ift vorläufig auf eine Dauer von fünf Jahren , bis 30 .

September 1917 , gegründet . Wie die Mannheimer Vereinigung ,

ſo hat auch die Karlsruher ausdrücklich u. a. die Stillegung von

gewerblichen Betriehen gleicher oder ähnlicher Art zum Zweck ,

um die Ueberproduktion etwas hintanzuhalten . —

Columbus⸗Werke , G. m. b. . , Ludwigshafen . Dieſe Ge⸗

ſellſchaft , welche in der Hauptſache galvaniſche Elemente herſtellt

und auf elektrolytiſchem Weg Eiſenblech nach eigenen Patenten

perzinkt , hat ihr Kapital von M. 300 000 auf M. 400 000 erhöht .

Hauptbeteiligte ſind die Inhaber einer bekannten chemiſchen

Fabrik in Lydwigshafen .
Die Mechaniſche Zwirnerei Heilbronn vorm . C. Ackermann n. Cv.

weiſt , wieder ohne Abſchreibungen erſichtlich zu machen , inkl .
1184 004 (i. V. 700 523 %) Vortrag ein Erträgnis von 2093 553 ¼

ſi . V. 2403 258 %] aus und verteilt daraus 20 (i . V. 25) Prozent
Dibidende auf 2,25 Millionen 4 Aktienkapital . In den Auſſichts⸗

rat wurden neu gewählt die Herren Ludwig Hauck und Kommerzien⸗
cat Link in Heilbronn .

Mitteilung nach 8 240 . ⸗G. ⸗B. , wonach mehr als die Hälfte
des Aktienkapitals verloren iſt , machen ihren Aktionären
die Weſeler Portland⸗Zement . und Thonwerke ſowie die Akt . ⸗Geſ .

für Betonbau Diß u. Co. in Düſſeldorf . Die erſtere verfügt über ein
Kapital von 2 Mill . und ſchloß bereits das Jahr 1910 mit einem
Verluſft von 959 984 % ab. Dividenden wurden ſeit 1901 nicht mehr
gezahlt . Letztere arbeitet ebenfalls mit einem Kapital von 2 Mill .4
und wies für 1910 einen Verluſt von 361000 aus . Für die letzten
ſechs Jahre wurden Dividenden nicht verteilt .

galker Werkzeugmaſchinenfabrik Breuer , Schumacher u. Co. Akt . ⸗
Geſ . in Köln⸗Kalk . In der außerordentlichen Generalverſammlung
wurde mitgeteilt , daß der Geſchäftsgang nicht nur im laufenden
Jahre , ſondern auch für abſehbare Zeit als außerordentlich günſtig

bezeichnet werden müſſe . Der Auftragsbeſtand ſei größer als je zu⸗
vor , und mau könne nicht allein für 1911 —12 , ſondern auch ſchon für

das nächſte Jahr ein befriedigendes Reſultat in Ausſicht ſtellen .
Der Magdeburger Zuckermarkt verkehrte in ausgeſprochen

flauer Tendenz , ſodaß die Terminkurſe im ganzen um 85 —37,5
Pfg . pro Jentuer geworfen wurden . Die Veraulaſſung waren über⸗

wiegendes Realiſatlonsangebot und merkliche Entmutigung der

57 5 ſowie auch das günſtige Wetter für das Wachstum der Zucker⸗

Bevorſtehende Steigerung der Aluminſumpreiſe . Wie aus führen⸗
den Fachkreiſen verlautet , findet in nächſter Zeit ee Sitzung des

Internationalen Aluminiumſyndikats ſtatt , die ſich naitder Freigabe
des Verkaufs für 1913 zu befaſſen haben wird . Gleichzeitig iſt mit
einer Erhöhung der Preiſe zu rechnen , und zwar um 10 Pſtr . auf 80

ſtr . Für 1912 ſind die Werke zum großen Teil ausverkauft .
Die ſichtbaren europäiſchen Kupfervorräte , unter Einſchluß derer

in Hamburg und Rotterdam , haben in der zweiten Hälfte des Mai
einen neuerlichen Rückgang erfahren .
Statiſtik von Henry R. Merton u. Co. in London , wie uns von dort

gemeldet wird , jetzt 52 500 Tonnen gegen 55 542 Tonnen Mitte Mai
und 59 892 Tonnen Ende April .

Der Verſand der Werke des Stahlwerksverbandes an Produkten
B “ betrug im April 1912 insgeſamt 595914 Tonnen Rohſtahlgewicht
egen 606 346 Tonnen im März dieſes Jahres und 496 704 Tonnen im

April 1911 . Hiervon entfallen auf Stabeiſen 354581 Tonnen gegen
346 105 beziehungsweiſe 288 461 Tonnen , Walzdraht 71 . 882 gegen
63 397 bezw . 67 356 Tounen , Bleche 110 068 gegen 104 996 bezw . 86 514

Tonnen , Röhren 18 103 gegen 20 248 bezw . 12 958 Tonnen , Guß⸗ und

Schmiedeſtücke 42 080 gegen 61 600 bezw . 41 415 Tonnen .
„ Phönix “ , . ⸗G. für Bergbau und Hüttenbetrieb in Hörde . Das

vorausſichtliche Ergebnis des am 30. ds . Mts . zu Ende gehenden Ge⸗
chäftsjahres 1911 —12 ſtellt ſich güuſtiger dar als im Vorfahr ,

weun auch nicht in dem Maße , wie man nach den an der, Berliner
Börſe bekannten Ziffern der Monatsausweiſe annehmen konnte , da
im Laufe des Jahres erhebliche Beträge für Neuanlagen und der⸗
gleichen verwandt wurden . Zweifellos könne mit einer Erhöhung der

Divpidende von 15 auf 17 bis 18 Prozent gerechnet werden , indeſſen
werde die Erhöhung 8 Prozent gegen das Vorfahr nicht überſchreiten .
Der vorjährige Gewinnvorkrag von über mehr als 6 Millionen & ſoll
nach der Anſicht der Verwaltung nicht zur Gewinnverteilung heran⸗
gezogen werden , ſondern beſtehen bleiben .

Continental⸗Cavutchonc⸗ u. Gutta⸗Percha⸗Comp . , Haunnover . In
der geſtrigen außerordentlichen Hauptverſammlung der Continental⸗
Cavutchoue⸗ und Gutta⸗Percha⸗Compagnie vertraten 33 Aktionäre ein
Aktienkapital von 5 106 600 % Der Antrag der Verwaltung , das

Aktienkapital um 3 000 000 4 auf 12 000 000 zu erhöhen ,
wurde einſtimmig angenomen . Die jungen Aktien , die für 1912 nur

zur Hälfte dividendenberechtigt ſind , werden zu 248 Prozent über⸗
nommen und den alten Aktionären zu 250 Prozent angeboten . Sämt⸗

liche Koſten trägt die Geſellſchaft . Die Verwaltung teilt mit , daß das
Geſchäft überaus lebhaft ſei , die Umſätze gegen das Vorfahr erheblich

höher , vögleich die Berkaufspreiſe augenblicklich niedrig ſind . Die
Preiſe für Rohgummi , Gewebe , Kohlen und Benzin ſeien gegen das

Vorjahr geſtiegen . Die Verwaltung glaube trotzdem ein befriedigen⸗
des Ergebnis in Ausſicht ſtellen zu können .

2 — 2
Telegraphiſche Börſen⸗gerichte .

[ ( Privattelegramm des General⸗Anzeigers . )

London , 4. Juni . „ The Baltic . “ Schluß Weizen ſchwim⸗
mend : unregelmäßla , Plata 3 d niedriger . Mais ſchwimmend :
willig bei kleiner Nachfrage , Preiſe 3 d niedriger . Gerſte ſchwim⸗
mend : willig bei kleiner Nachfrage . Hafer ſchwimmend : ſehr leblos .

Chicago , 4. Juni . Produktenbörſe . Weizen ſetzte auf
ünſtige Wetternachrichten aus dem Südweſten und auf An⸗

kündigung heißen und trockenen Wetters für Nobraska und dem weſt⸗
chen Kauſas in ſtetiger Haltung , mit Juli c. und September 8 e.

höheren Preiſen ein .
weitere Fortſchritte , da aus Süd⸗Dakota minder günſtige Ernte⸗

zerichte bekannt gegeben wurden , ſich eine beſſere Nachfrage nach Lolo⸗
ware bemerkbar machte und die Baiſſiers zu Deckungen ſchritten .

n Schluß trat aber eine chwächung ein auf Berichte über
enfälle in Ohama und auf daraufhin vorgenommenen Reali⸗
ungen . Schluß ſtetig , Preiſe 33 — c. höher .

zais gab bei Beginn infolge günſtigen Wetters und haiſſe⸗
erMeldungen aus Liverpool mit September 8 c. nach ; be⸗

ſte ſich aber ſpäterhin auf Deckungen der Baiſſiers , Käuſfe der
Berichte über feſtere Lokomärkte und der ſich zeigen⸗

7

en uregung .
Kaffee ſchwächer auf

niger Importeure ,
Geg

roße B
erho

Sie betragen nach der

Die Aufwärtsbewegung machte dann noch

entmuligende
raſil⸗

Schluß ſtet

Baumwolle feſter auf anregende telegraphiſche Nachrichten ,
während der Bureau⸗Bericht ohne Wirkung blieb . Späterhin alle
Termin ſchwächer auf günſtige Wetternachrichten , Abgaben der Wall⸗
ſtreetſpekulation und Realiſationen . Gegen Schluß wieder befeſtigt ,
da der Markt ſeitens der Hauſſiers geſtützt wurde und für auswärtige

einige Kaufordres zur Ausführung gelangten . Schluß
tetig .

Frankfurter Abendbürſe .
FIrankfurt a. . , 4. Juni . Umſätze bis 6½ Uhr abends .
Kreditaktien 19994 bz. , Diskonto⸗Kommandit 184 bz. , Dresdner

Bank 152½ bz. , Amſterdamer Bank 190,20 bz.
Staatsbahn 154 bz. , Lombarden 187/86 P. 4 . ,

134 % bz. G.
South Weſt Afrie . 148½ bz.
Hamburg⸗Amerik . Paket 141 53z. , Nordd . Lloyd 116/86 —4 bz. G.
Bochumer 226½ bz. , Gelſenkirchener 187 bz. , Harpener 185 % bz. ,

Phönix Bergb . ⸗ u. Hüttenbetr . 255½ —2568 bz. , Deutſch⸗Lutemburger
17578 —176½ bz. , Bad . Maſchinenfabrik ( Durlach ) 143,40 bz. . , Ill⸗
kircher Mühlenwerle 123 bz. . , Ver . Ultramarin 243,50 bz. . ,
Steaua Romana 139 bz. . , Rütgerswerke 192 bz. , Gasmotoren Deutz
134 bz. , Naphta Produkten Nobel 229,75 bz. . , Holzverkohlung 310,50
bz. . , Fahrz . Eiſenach 123,25 bz. . , Maſchinenfabrik Dürkopp 479,80
bz. . , Adlerwerke Kleyer 501 bz. , Scheideanſtalt 1145 bz. G.

Elektr . Siemens u. Halske 23796 bz.
6 % bis 6½ Uhr : Phönix 25676 —94 , Bochumer 226½ .
Die Abendbörſe eröffnete in ſchwacher Haltung . Montanwerte

ſchloſſen jedoch etwas feſter , günſtig beeinflußt von beſſerer Haltung
der Weſtbörſe . Am Kaſſa⸗Induſtrie⸗Aktienmarkte ergaben ſich nur

Schantungbahn

unbedeutende , nach keiner Richtung ſchärfer ausoeſprochene , Aende⸗
rungen .

——

Effekten .
New⸗Nork , 4 Juni .

Kurs vom 3. 4 Kurs vom 3. 4.

Geld auf 24 Std . Niſſouri Kancas

Durchſchniitsrat . 2 76 2 %Texas comm . 26½ 26 %
do. letzte Darleh . 3 — 2 % [ Texas pref . 58 % 58½
Wechſel Berein 95 J¼ 95 ¼ Miſſouri Pacifie 36 / 38 /¼
Wechſel Parks 518 . / 518 ½ NationalRailroad
Wechſel London of Mexiko pref . 63 — 63 7

60 Jage 484 . 50 484 50do . 2 nd . yfd . 31 — 31 ¼
Cable Prangfer . New Pork Zentral 118 — 118 ½
Wechſel London 48780 487 15/NewPork Ontario
Silber Bullion 60 ¾ 60 ½ and Weſtern 36 /8 37 —

Atchiſ . VBopeka u. Norfolk u. Weſt . o. 110 / 110 %
dSanta de domm . 105 ½ 106 ½ ⁴Northern Pactfte 118½ 118 %ù

4½ Colorado 8. B. 92 ½% 92 / Bennſylvania 123 ⁰ 123 %
Nortb. Pac . 3% Bd . 69 69 —Reading comm . 166 ¼ 167 ¼
do. 4%Prior . Lien . 99½½ 99 / NockJslandcomp 24 % 25 ſ8
St . Bouts u. San do . do . pref , 49 %/ 51½¼

Franetsgo vef. %/ 78½ 78 ½ Southern Paeific 109 — 109 ¼
South .Pac. e1929 94 % 94 % South . Rallway c. 27 % 28 —

Union Pac . conv . 101 ¼8 101½/¼ do. pref . 73 ¼— 74 J½
Atchiſon Lopeka c. 105 ½ 106 ½% UnionPaeific com . 167 / 168 ¼
Baltimore⸗Ohto c. 107 / 107 ¼ vo . pref . 90 — 90 —

Canada Paeiſtie . 265 % 266 / Wabasb . pref . 17 / 18 —

Cheſapeale⸗Ohio 77 / % 78 —Amalgamated 83 7 88 ½

Chicago⸗Milw. 104 % 104 ¼ Amertran Can pr . 116 ¼ 116½¼
Colorado Sth . e . 39 — 38 — American Loc . GC. 40 % 41 %
Denver v. Rio⸗ do . Smelting 82 ½ 84
Grande comm . 19 — 19 —Americas Sugar . 126 / 128 —

do. pref . 84½ 35 ½ Anaconda Copper 42½ 42 ¼
Erie somm . 34 % 34 ½ General Glectrie 167 ½ 169

do . 1 fl. pref . 50 ¼ 51 %U. St. Steel Corpc. 67 ½ 68

Great Northern 133 — 133 ½ de . de . pid . 110 ¼ 110 %
Illinois Jentra 126 — 126 eUtah Copper eom . 62 % 638 %

Lenigh Vally com . 170 ¼ 172 ½ Birginta Carolina 81 — 51½
Louisville Nachv . 156½ 157 ½ JSears Robeuckc . 183½ 188 —

Newshelk 4. Juni .

Kurs vom 8. 4. Kurs vom 3. 4

Baumſd atl. Hafen 1900 1 O0e Schm .Roh . u. Br. ) 11,15 1115

„ atl Golfh . . 900 00 ( [ Schmalz ( Wilcoy 11 . 15 1115

im Innern 200 . 00 Talg prima Eity 6 % 3¼
„ Erp . u. Gr . B. . 000 . 000Zacker Muskor de . 36 345

„ Erp . n. Kont . 10 . 000 . 000 NaffesRie No. 7lek . 14 / . ¼
Baumwolle loto 11 . 40 11 . 45 do . Juni 13 . 25 13 . 30

de . Juni 10 . 86 10. 944 do . Juli 18 . 38 18 . 88

do . Juli 11 . — 11. 08] 20. Auguſt 13 . 38 13 . 42

do . Auguſt 11 . 05 1112 / do . Sept . 183. 47 13 . 50

do. Sept . 11 . 12 11 . 21 do. Okt . 13 . 49 13 . 52

do. Oltbr . 1119 11. 280 de. Nopbr 13 . 51 18 . 54

do. Nov . 11 . 22 11. 82] do. Dezb . 13 . 53 13 . 57

bo. Dez . 11 . 28 11. 36] do . Januar 18 . 50 13 . 5

do. Jan . 11 . 21 11. 23] do. Februar 18. 50 13 . 55

do . März —. — —. —] do. Mär ; 1853 13 . 57

Baumw . i. New⸗ do . April 18 . 54 13 . 57

Orl . lolo 11¾ do. Mai 13 . 55 13 . 58

do. per Juli —. 11 . 360Weiz . ged . Wint . Il . 122 %% 122 . %¾
do . der Sepft . —. — 11 . 38 do. Jult 115 ¼ 115½

Petrol . vaf . Caſes 10 . 50 10 . 50 do . Sept . 110 ¼ 111

do. ſtanb. white. o. De — — 111 .

Mew 4555
. 69 . 68 55 — —

etrol . ſtand . whtt. o. Sept . — —

80 Philadelphta . ä — . [ MehlSp .W. eleanve . 55 4 60

Pert . ⸗Ird . Belaue 155⁵ . 550Getreivefrachtnah

Terpen . New⸗ork 47½ 47½ % Liverpool 5

do. Savanah .
10 5 19755 190

0
925 5Schmalz⸗W . team 10. 0. werp. 2 29 5

do. Notterdam 8½¼ 8 7⁴

Ghieago , 4. Juni . Nachm . 5 Uhr .

RNurs vom 8. 4 Kurs vom 8 4.

Weizen Juni — — — — JLeinſaat Juli — — 226 —

„ Jult 110 ¼% 110½¼ Schmalz Jult 10 . 95 10 82

5 Sept. 106 — 106 % 7 Sept . 11 . 12 11 . —
Mais Juni 72 /⁰8 74 1117 10

Jult 72 172 ½ Pork Juli 18 . 75 18 . 62

„ Sapt . 72 — 72 /½ „ Sept 18 . 85 18 . 72

Roggen loko 90 ½/ 90 „ — — —. —

„ Juni — — — —Rippen Juli 10 . 50 10 . 40

Tes . — — „ Seypt . 10 . 65 10ʃ. 52
Hafer Juli 49 7½% 50 ½8 — —. —

„ Sept . 41 % 42 — Speck 10 . 45 —. —

Leinſaat oco — —

Liverpool , 4 Jun . ( Schlug . )
Weizen roter Wintel ſtetig 8 4 Differenz

Pi ilkk 2 778¼ 77⁴⁰6 —

lrt 8 7/5 58 7758 ＋ 1

MNais ruhig
Bunter Amerika pe Jult 50 5/3 —

La Plata ber Sept . 5/1 5/0/8 — 78

Neuß , 4. Junt . Fruchtmarki . Weizen nͤler Ia . 21 . — II
20 . —, IIIa . — — Mk. Roggen neuer La. 16 . 80 , Ela . 15 . 80 , [ Ita
— — Pel . Hafer alter Ia . 17 . 00 Mk. , IIa . 16 . — Mi . Räüböl 70 . —

faßweiſe 72 . —, lereinigtes Oel 73 . — Mk. für 100 Kilo . Heu . 70
bis . 20 Luzerner Hen . 50 Mk . die 50 Kilo , Preßkuchen 104 Mek.
für 1000 Ktilo. Kleie . 20 Mk .

Köln , 4. Juni . Rüdd ! in Poſten von 5080 kg 73 . —
Okt . 72 . 50 . , 79 . — G.

Rofterdam . 4. Juni . Kaffer : rubig . Zucker : rubig . Zinn : ruh) .
Margarine : nominell .

goo average sontes —. —
„ber Mal 66¼

pel

Manuheim , 5. Juni .

Liverpool , 4. Juni . Baumwollenmarkl . Schluß⸗Nokier

ungen . Es notieren galdol . amertikan . . 34 — per Juni . 13½ peꝛr
Sept . ⸗Okt . . 12½ p. Okt . ⸗Nov. . 10½½ p. Nov . ⸗Dez . . 09½ per Den. ⸗
Jan . . 09½ per Jan . ⸗Fabr . . 09—, per Febr . ⸗Mär ; . 10 — per März ; ⸗
April —. —, ver Abril⸗Mat —. —, ver Mai⸗Juni —. —, per Juni
Juli . 12½ Juli⸗Aug . . 15 —, Aug . ⸗Sept 6 15½ .

Wifem und Wetalle .
London , 4. Junfj . ( Schluß ) . Kupfer ſtetig , per Kaſſa 77 . 05 . 0

3 Mon. 77. 15. 0. Zinn matt , ver Kaſſa 201 . 50 , 3 Non . 196 . . 0 , Blei
ſpaniſch , ſeſt , 16 . 16 8, enaliſch 17 . 05 . 0. Zink ſen , gewöhnl . Marken
26 . 02 . 6. Spezial⸗Marken 26 . 15 . 0

Glasgow 4. Juni Roheiſen , träge , Middlesborough war⸗
rents , per Kaſſa 536 der Monat 5379 .

Amſterdam , 4. Juni . Bancg⸗Zinn . Tendenz : ſtetig , loco 121¼
Auktion 119½

Newyork , 4. Juni .
Vor Kurs ] Hente

1650 %/7 1650,17 —
4625/4650 4535/4625
1460/1475 1480/1478

14 1

Waſſerſtandsnachrichten im Ronat Juni .

Kupfer Superior Ingots vorrätig 5

Rob⸗Eiſen am Northern Foundry Nr . 2 p. Tonne
Stahl⸗Schienen Waggon frei öſtl . Frbr .

Pegelſtationen Dat u m 985

vom Rhein : 1 . 1 . 2. 3 . 4 . 8 . I Bemerfungen

onflan :
Waldaet
Hüningen ) . 282 2,79 . 78 2,70 2,70 . 78 . 6 Nyr
Keh ! 657 3,58 3,49 3,44 3,45 3,42 N. 6 Uhr
Lauterburg Abds . 6 Uhr
Magau 3J528 5,18 5,16 5,09 508 5,02 2 Uhr
Weymersheim . - P. 12 Hhi
Mannheimm „68 4,54 449 4,46 485 4,34 ] Norg . 7 Uhr
Mainz 1/ . 1,71 1,67 1,64 . 60 . - F. 12 Uhr
Bingen 10 Uhr
Naub . 2 „ 33,01 2,87 281 2,74 271 V. 7 Uhr
Vobleug 10 Uhr
sln J3,00 2,88 2 70 2,64 2 60 2 Uhr
Ruhrort s Ahr

vom Neckar :
Manngeim 160 4,45 4,39 4,34 4,28 4,25 B. 7 Uhr
Seilbsenn . J0,50 0,48 0,45 0,60 0,45 0,50 B. 7 Uhr

*) Weſtwind , heiter , ＋ 10 C.

Waſſerwärme des Rheins am 5. Juni 13 “ R, 16˙ O.
Mitgeteilt von der Schwimm⸗ und Badeanſtalt Leopold Sänger⸗

Witterungsbesbachtenteg der messossisgiſchen Aistten
WMansbeies .

2 2 — —
2 822 28

32 28 33 *
82 82

Baten be 35 2 15 8
43 322 5.
W 2 5 BE2

4. Juni MNeng . 7f68 . 0 1,8 S4 1 .

4 e,s S⁴

4 5 95875 % 1 SW 4

5. Juni Mong . 7 %
b512 14 , SWSE 0 %

Siche Wenbevatar ben 4. Junt 24 % % %fjc1
Tioſſte „ dn , en ,

» Mutmaßliches Wetter am Donnerstag und Freitag . Die leßte

atlantiſche Depreſſion iſt kaum über uns weggezogen , da kündigt
ſich bereits ein neues Tief vom Ozean an . Die Wetterlage bleibt
daher unſicher . Für Donnerstag und Freitag ſind weitere Gewit⸗
terſtörungen , ſouſt aber vorherrſchend trockenes und warmes Wet⸗

ter zu erwarten .
5

Witterungs⸗Bericht
Abermikkels von der Amtlichen Fkuskuufteſteſle ber Echwelzeriichn
Bundesbahnen im Internnttondlen öffentlichen Berkezraem

Berlin . , Unter den Qinden 14
am 4. Juni 1912 um 7 Uhr morgenz .

Höhe der Tempe⸗
Stationen Stationen ratur Wuütterungsver hältniſſfe
über Meer o Celſius

280 Baſel 11 etwas bewölkt , win
548 Bern 10 ſehr ſchön , windſtiill 5
587 CEhur 12 4 2 „

1543 Davos 15
ſehr ſchön , windſtill

632 [ Freiburg 0 *
394 Genf 12 ſehr ſchin, winpftill
475 larus 8 5

1100 Göſchenen 9 ſehr ſchön, winbſtin
566 Interlaken — 5 1
995 La Chaux⸗de⸗Fonds 7ſehr ſchön , windſtill
450 Lauſanne 12 etwas bewölkt , windſtill
208 Locarno 13 bedeck ' , windſtill
338 Lugano 12 elwas bewölkt , windſtill
439 Luzern 12 ſehr ſchön , windſtill
398 [ Montreux 15 5 5
482 Neuchätel 12 bedeckt , windſtill
505 Raga ; 12 ſehr ſchön , windſtill
673 St . Gallen 11 1 2 7

1856 [ St Moritz (Engadin) 5 eiwas bewölkt , win dſtill
40 Schaffhauſen 10 lſehr ſchön , windſtill
537 Siere 5
562 Thun 12 ſehr ſchön , windſtill
389 Bevey 12 A5 5 5

1609 Zermatt 4 ſehr ſchön , windſtill
410 Zuärich 18

Veranutwortlich :
Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum ;

für Kunſt und Feuilleton : Julius Witte ;

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Richard Schönfelderi
für Volkswirtſchaft und ben übrigen rebakttion . Teil : Frauz Kircher ;

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Joos .

Druck und Verlag der Dr . Haas ' ſchen Buchdruckerei , G . m. b. S .
Direktor : Eruſt Müller .

Pneumatik
Produktien Gualita ' t

„ 510



Telegramm-Hüressg:
arx & Goldschmicdt , eeer ;

Id .Margo
15

Ur. 56, 1637, 6436

ab Mannheim , 5 . Juni 1912 . Abteilung : Akti
2

T. 96, „ 6
5

eene

5 jen ohne Börsenpreis . Provisionsfrei !

edeutet : Zinsfre ] :

r

el , B bedeutet : erbitte Gebot , G bedeutet : erbitte Offert .

. 6 Wir sind untor Vorbehalt : käuter Käufer
wir sind

Ver- Käute
7

lef
0% 5 ir sind unter Vorbehalt : Känter Käuſer Wir g1 3e Käaut

V

ö 60
r sind unter Vorbehalt : käuter Käufer Wir 81 Fels Kauter

en

0% 10
ir sind unter Vorbehalt : cäuter

Aachener Bank für Handel und Gewerbe

5

1¹8

5 4 5 Lederkabrik 0 5
191 cns

1
267 262 [ Köln - Lindenthaler Melallwerke , zus . Akti 62 ini

Admiralspalast 4. . , an „ Aaloneigee 1015Saduot
0

— 0 Königsbacher Brauerei , Koblen : ⸗
5

121 —5 Fheiniee end Alcl . - Ges. Könn 20* 75

1 65
ch. f. Südwestafrike 8 580 Nohlensäure - Ind

„ Kunstseidefabrik , Aachen

5 Aktienbr . Altenburg - Sinsheim -Baden - Baden . 70 65
Maschinenfabrik . - G . Duisb . urg 104 101 ollns 5

ndustrie , Eyach 90 Laden Saabbrüchk

7 9 Aktienbrauerei 9085 Heilbronn 60˙ anen Sün Fölsch & Martingn 190 — e
1 und Weberei 0 BA A We 105

14¹

öthen Stamm - Aktien [55 achtbau - Ges . 8 372 185 „ erunmnnn
1

N 56580
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50 . Vorſtellung im Abonnement C

Freund Fritz
Ländliches Sittengemälde

in drei Akten von Erckmann⸗Chatrian

( Mittagblatt )

Telegrarmmmn !

Kurneval⸗Verein „Nheinſchanze“
Cudwigshafen a . Rh .

Auf gutes Wetter vertrauend wird unſer Verein ſein leider verregnetes

proßes Vollsfeſt
am Sronleichnamstag, mittags 4 Uhr

beginnend , fortſetzen . Die Stadtverwaltung hat hierzu die Erlaubnis erteilt ,

Mannheim , 5. Juni 1912General⸗Anzeiger ( Badiſche Neueſte Nachrichten ) .

Ecole frangaise ,P 3, ..

Jeden Mittwoch um
9 Uhr Ab . bis 1. Aug .
Confèrence sur Paris .

Im Anfang August
Relse nach Paris ,10 jours
— Prix 150 M. tous frais
compris . — 8⁵

4 , 4 0 3 , 4

Große

Verſteigerung

— 12

Philharmoniſcher Verein .
Wir beehren uns , unſere Mitglieder zu der am

Freitag, den 14. Juni, abends 9 Uhr
im „ Arkadenhof “ ( Friedrichsring 15) ſtattfindenden

General⸗Verſamml

do

Regie : Emil Reiter 1536

Fritz Kobus büuerlicher Grunb⸗ henſchafliche
Miltl

Tages⸗Orduung :2 * 2V Alexander Kökert Am Mittwach ,D Juni , Jahresbericht
David Sichel , Rabbiner Emil Hecht nachmittags 2½ Uhr ver⸗

Rechenſchaftsbericht .Friedrich , Feldvermeſſer
Hanſen , Steuer⸗Einnehmer
Chriſtel , Pächter 5

Otto Schmöle
Karl Schreiner
K . Neumann⸗Hoditz

E in meinem Lokal ,
2à , 4 71⁵²² Der Vorſtand .

Ein Speiſezimmer , als 8

Joſel, Heorg Kohlers bae, Ferden, Auszieh⸗ wegen des von uns erlittenen Deſtzites . — Das wegen Näſſe unterbliebene
Kalbrin , Virtſchafterin beigobus Toni Witkels Aſch , Lederſtüyle , ühr ,

Trumeaux , Bilder , ferner
Schreibtiſch , Divan , Aus⸗
ziehtiſch , Flurgarderobe ,
Betten , Schränke , Waſch⸗

Etsbeth , Hausmagd
Ein Schuſtter
Eine Schnitterin 3
Ein Scherenſchleifer

Eltſe de Lank
Hubert Orth
Olly Bocheim
Paul Bieda

Friedrichs⸗Park .
Mittwoch , 5. Juni , nachm . —6 u. abends —11 Uhr

— Brillant⸗Feuerwerk
Die Handlung ſptelt auf einem Bauerngute im Elſaß Sedbie, er Donnerstag ( Frohnl . ) , „ ½41½77 ͤ „ —11 Uhr wird unter allen Umſtänden abgebrannt . 715⁴5e —

tKaſſeneröffn. 7 Uhr Auf . 28 uhr Ende 10 uhr Kaſſenſchrank (Oſterlag) 21442 e

5 i8 PeiniſterinnBilder , Spiegel , Wei 25 RiſteriumNach dem 2. Akt größere Pauſe zeug , Klelder , Küchen⸗ ſir 5 Onzet E
eräte und ander , mehr .

Ferner verkaufe 1 ſchöne
Pitſch⸗pine Küche , Bücher⸗
ſchrank ,
Vertikow ,
und anderes .

M. Arnold ae⸗
3 , 4 Tel . 2285

1 Vermischtes 1
Fran geht Montags u.

Dienstags waſchen . 855
Pumpwerkſtr . 21, . St . I.

Junge Fran ſucht Be⸗

deise nach der Wasserkante
des unabhangig . Mainzer Flottenvereins

zom 3. bis I0. quli ſole 8912

( Gremen- Bremerhayen- Helgoland - Hamburg-
Ffledrlehsrun -Lübeck- Trayemünde - Kle) .

Preis M. 98 . — alles eingeschlossen . 8
Ausfuühri . Progr . kostenl . durch d. Reisebureau

( . ssenhop & bo. J. m. b. H. Mainz, Kalserstr . 7. 15
In Mannheim bei Herrn Baus
& Diesfeld , Hansahaus D 1, %/8

Kleine Pelde
Im Grohh . Buftheater .

Donnerstag , 6. Juni 1912 . 51 . Vorſtellg . i. Abonn .D

Die Zauberflöte
Aufaug 7 uUhr

Boörſen Meſtaurant
2 2 N 72 Harterre .

Vorʒügliche Hüche .

der Grenadier⸗Kapelle

Leitung : Obermuſikmeiſter M. Vollmer .

Rheinpar
Donnerstag , 6. Juni ( Fronleichnam ) von —11 uhr

nachmittags

Großes Garten⸗Konzert

Schlafzimmer ,
*

58 2

Schreibtiſche

3 „ ür Damen
Anfängerkurſe und Herren
beginnen Anfaug jed. Monats

Uebungsgbende und Fort⸗
Hildungskuſe Sat agsr

5 E 9· 828972 2 . Zeſmaun. ſchäftigg . Geht Waſchen Eintritt frei ! 24356 Nen kröffnet! Neu kröffnet! Schriſtfreunde 0 5
88

u. puß . , Dietz , Vellen⸗ Bei ſchlechtem Wetter Streich⸗Konzert in den Anmeldung .u. Anfragen erb

KRins
— Lokalitäten . Eugen Lattner . Weinreſtaurant e

5 340 Vereinsl . Neſt . Roſengarten
Achtbare Leute , die

Waldparlk 2 Reſtaur „ Sum Vater Rheinſolches gegen Kapitalab⸗
8findu

0 ane Sande 0 vormals „ Hubertus “ Unreiner6 8 24˙ 18 im Hauſe Tatterſallſtraße 11

TDucanola Adreſe 9995 05 Donnerstag , Fronleichnam am Samstag , den 1. Juni , nachmittags 5 Uhr . eint
B 259 Poſtamt

970 —8 Uhr : Es ladet ergebenſt ein 9
EIIn . : G iteſſer , Blüten *Vorsetzapparat Mili

90 662 Die Inhaberin : Henny Pundt .

15 . zel wenn man abends den
3 29 Schaum v. Zuckers Patent

der Frankfurter Musikwerke - Fabrik Prima Süssrahm - Tafel - Frauz Futterer 8ih ec 150 W.
J . D . Fhilipps & Söhne , . - G. 77755 des Muſikkorps der Garde⸗Artillerie Darmſtadt . 6 , 2 N 5 , 22 85Be ee

5
7

Leitung : Obermuſikmeiſter Mikley . ee , e1 eti , Damen -u. Gport . Bekleiòung . 5kalteter : Gebr . Perzina L
Gcebe , oiaue , , er dee

P7 , Innes , Tel . 6495 J. dross Nachf . 51 belgeltergorstr .
vom Block

18888 F 2, 6 Inh . Stetter Markt 7

Zr aararbeiten eeedcln scn wrrätg Seide
enseternufee Sahneß anshaiserdg

Ef f6 Man 8 - IK fätt 0 f˖ 14 Verblichenewerd . pass - aufgefärbt über Neckarbrücke8 Hfelmefr Spezlal -Wefkstätte ] ! gutter - Konsum fur 24116
ſler

kae Gom .für Meparatur , Autpolieren und Wiehsen F 6, IBa . Chr . Richter kill 3w1 kl ſpange und
von huöbel und FPianes . 17011

Kleider und Blusen 1 3 8T 6 , 10 ( Werkstatt . ) — fel . 445ʃ .

die ſich kaum auf den Füßen halten konnte , den Kommandeur , nach⸗ neben ihm liegenden Degen zu faffen . Aber ſchon kam ihm derSchloss Alfreyskeiy . dem dieſer die bedauernswerte Majorin der Obhut ſeiner Gattin ] freche Räuber zuvor , und im nächſten Augenblick hauchte ein tap⸗
übergeben hatte . ferer Held ſein junges Leben aus . —— —

Roman von Annie S . Swan⸗Nicorah . „ Ich habe nichts von ihm gehört , meine verehrte Gräfin, “ ent⸗ Die Flüchtlinge im Amſtelturm verlebten unterdeſſen angſt⸗
( Nachdruck verboten . ) gegnete er ungewöhnlich ernſt . „ Unſere ganze Hoffnung beſteht volle Stunden , aber kein Laut der Klage kam über die Lippen der

0 Fortſetzung. zunächſt darin , daß uns vor Meerut Hilfe kommt . — Mein Gott , Frauen . Sie trugen mit ſtarkem Mut ihr Geſchick , und ſowohl
Zitternd ſank Marie auf einen Sitz nieder . „ Barmherziger [ was war das ? “ unterbrach er ſich erſchrocken , als ein fuchtbarer Jdie Baronin , als auch die ſchmerzgebeugte Majorin ſorgten ſich mit

Gott , ſchütze ihn, “ flüſterten ihre erbleichenden Lippen . Knall die Luft erzittern machte . Marie um deren Gatten , von welchem ſie jeden Augenblick eine er⸗
Der erſten Hiobspoſt folgte ſchnell eine zweite . Major Elten Aber ſchon kam ein Mann eilig auf den Baron zu und machte löſende Nachricht erhofften .

ſtürzte in großer Erregung auf die ratloſe Gruppe zu . ihm eine Meldung , worauf es in deſſen Geſicht wetterleuchtete vor Als ſich der Tag ſeinem Ende zuneigte , erſchien urplötzlich
„ Kommen Sie ſchnell , meine Damen, “ ſtieß er haſtig hervor, ] ſtolzer Genugtuung . Azim vor Gräfin Marie , die über ſeinen Anblick hocherfreut war .

daes gilt keinen Augenblick zu verlieren ! “ „ Hah , die braven Jungen ! “ rief er aus . „ Sie haben das Pul⸗ „ O , Azim , Du Guter , bringſt Du mir Nachricht von meinem
Marie lief im erſten Impuls an das Kinderbett , riß ihren [ bermagazin in die Luft geſprengt , und ich vermute , daß Altenſtein ] Manne ? “ fragte ſie in zitternder Erwartung .

Knaben an ihre Bruſt und winkte Azim zu ſich hin .
5

ſeine Hand dabei im Spiele hat ; ihm traue ich ſolche Heldentat zu . “ Der Hindu ſenkte traurig den Kopf , während er aus ſeiner
„ Nein , laſſen Sie den Diener hier, “ ſagte der Major beſtimmt , Stumm , mit ſchwerer Sorge im Herzen , ſaß Marie da ; ſie [ Kleidung ein kleines Päckchen hervorholte , das er ſeiner Herrin

zwenn er treu iſt , wird er Ihre Spur ſchon zu finden wiſſen ; ich] war ja vom erſten Augenblick an überzeugt geweſen , ihr tapferer übergab .
habe nur für Sie beide Platz im Wagen . “ Gemahl würde ſein Leben nicht ſchonen . Sie küßte ihren Knaben , Aller Augen waren auf die funge Frau gerichtet , die haſtig

Ein wimmernder Jammerlaut rang ſich von den Lippen des ] deſſen müdes Köpfchen ſchwer auf ihrer Schulter ruhte , und flehte [ das Papier auseinanderwickelte .
treuen Hindu . Er ſollte zurückbleiben ! Nein , das ertrug er nicht ! ] inbrünſtig um Gottes Schutz für den geliebten Mann . Die Ehrenmedaille , eine Haarlocke kamen zum Vorſchein . Ach,

Als der Wagen davongefahren war , und die Herrin ſelbſt in Nach einer Weile kam die Baronin , die mit einem Hindu ein ] wer hätte nicht im Augenblick gewußt , was ſie bedeuteten !
dieſem Augenblick der größten Angſt nicht vergeſſen hatte , ihm noch eifriges Geſpräch geführt hatte , zu Marie und rief ihr zu : „ Georg „ Azim, “ ſchrie Marie in herzzerreißendem Ton auf , „ Azim ,
einen Abſchiedsgruß zuzuwinken , ging Azim ins Haus zurück , hat wie ein Löwe gefochten , und danken Sie Gott , noch iſt er unver⸗ woher haſt Du das ? “

fuchte ſorgfältig die koſtbarſten Wertſachen zuſammen und verbarg letzt . Wie ſchlimm es dort zugeht , ſehen Sie hier an dieſem armen „ Azim Sahib ſuchen , Sahib finden , Sahib tot ! Azim noch
ſie in einem leinenen Säckchen , das er unter ſeiner Kleidung ver J Menſchen ; er blutet aus drei Wunden , die ich ihm jetzt verbinden mehr haben . “

ſteckte . Dann ſchlich er , vorſichtig um ſich blickend , durch den Gar . ] will . Ach , wann werden dieſe Schreckniſſe ein Ende nehmen ! ? “ Dabei legte er , mit dem Blick eines treuen Hundes, die am
ten und berſchwand bald zwiſchen den Büſchen . — — den zu heilen , wären der Schmerzen und Qualen weniger geweſen ] Morgen berwahrten Schmuckſachen und Goldſtücke in Maries

Kaum hatte ſich der Wagen mit den Flüchtlingen eine kurze ] der zu heilen , wären der Schmerzen und Qualen weniger geweſen ] Schoß und nahm ihr wie ſelbſtverſtändlich den kleinen Klemens ab .
Strecke von dem Fort entfernt, als ein Trupp Atſchineſen johlend in dieſen Schreckenstogen . —— Die plötzliche Gewißheit , daß der grauſame Kampf ihr das

und ſchreiend das Gefährt anhielt . Um zu verhindern , daß die verſchiedenen holländiſchen Deta⸗ ] Teuerſte geraubt hatte , was ſie beſeſſen , übte auf die unglückliche
Die beiden unglücklichen Frauen mußten ſchreckensbleich zu⸗] chements einander zu Hilfe kämen , hatten die Führer der Atſchine⸗ junge Frau eine überwältigende Wirkung aus . Sie ſchrie nicht

ſehen , wie der Major kaltblütig auf die Bande feuerte , wie er , ihrer ſen beſchloſſen , ſie alle zu gleicher Zeit zu überfallen . Dieſem zum zweiten Male auf , ſie brach auch nicht in Tränen aus , nein ,
AUebermacht nicht gewachſen , ſich die Angreifer mit übermenſchlicher ] [ hinterliſtigen Plane zufolge wurde die von Georg von Altenſtein es war , als ob ihr ganzes Sein in unausſprechlichem Weh er⸗

Kraft vom Leibe hielt , bis er aus unzähligen Wunden blutend , kommandierte Kompanie mit erdrückender Uebermacht angegriffen . ſtarrte . Totenbleich und regungslos , wie eine Statue des Schmer⸗
enblich ſterbend zu Boden ſank . Wie Helden , deren Ruhm dereinſt dem Enkel wiederklingt , zes ſaß ſie da .

5

Nun hieb der Kutſcher , der wohl wußte , welche verantwor - ⸗ fochten Georg und ſeine Kameraden , Holländer und Deutſche , aber Es war ſtill um ſte her , grabesſtill . Jeder beugte ſtumm das
tungsvolle Aufgabe er zu erfüllen hatte , wie raſend auf die Pferde ] ſie kämpften weniger , um zu ſiegen , als um ihr Leben möglichſt Haupt vor der gewaltigen Majeſtät des Todes .
ein , und es gelang ihm , den Wagen nach der nächſten Station , teuer zu berkaufen . ( Fortſetzung folgt . )

einem ſtarken Turm zu bringen , wo der Baron Innenberg die Georg Altenſtein befand ſich , allen voran , im dichteſten Kampf⸗ “ — — —üñ —ñlüchtigen aufatmend erwartete . gewühl , und mit ſtarkem Arm hielt er ſich die auf ihn eindringen . e ,
5

Aber die Begrüßungsworte erſtarben auf ſeinen Lippen , als ] [ den Feinde fern . Er merkte nicht , daß ihm ſein rinnendes Blut 4 4ex zu ſeinem Erſtaunen wahrnahm , daß die Damen und das Kind Stirn und Hand rot färbte , er hieb um ſich , bis ihn von hinter . Haartro cken - A Apateohne ihren Beſchützer waren . ücks ein wuchtiger Schlag traf , der ihn zu Boden ſtreckte . 2„ Wo iſt Elten ? “ fragte er in banger Vorahnung . Betäubt lag er , ohne ſich aufrichten zu können , und das toſende Solid Mee Tetenten GewiehtTot ! “ antwortete ſeine Frau mit einer Stimme , die vor ] Kampfgewühl raſte über ihn hinweg . Die Sonne brannte heiß auf „„ Anen e e sinet 7275Grauen grabestief klang . ſeine brennenden Wunden hernieder ; erſchöpft ſchloß er die
1 4. i 5Ein lauter Aufſchrei gellte bei dieſem fürchterlichen Wort durch ] Augen und ſeine bleichen Lippen flüſterten bebend den Namen S tœπ tr 4 . —

die Luft . Unbemerkt war die Majorin herbeigekommen und ſank ſeines Weibes und ſeines Kindes . DekEtHh - Ges , . D . H . O 4 , Se . 4 *nun ohnmächtig in die Arme des Barons . In ſeiner halben Ohnmacht fühlte er plötzlich , wie jemand nach Hauptvertretung der Osramlampe .„ Haben Sie Nachricht von meinem Manne?“ fragte Marie, ] ſeiner Taſchenuhr griff , und mit allerletzter Kraft ſuchte er ſeinen
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Mannheim , den 5. Juni 1912 . General⸗Anzeiger ( Badiſche Neueſte Nachrichten ) . ( Mittagblart ) 9. Sern

Eich sbemeſe 7 ͤam
1 Schloßg . 5. St . ſchönes

Sidloll
NMannheim. Messplatz .

200 Porsonen 700 180

Dresslerte Elefanten , ::

Zebras , Zebus u. a. Tiere

Freltag , 7. dunl , abends 8¾ Uhr

mit einem für Maunheim abſolut neuen und
koukurrenzloſen Gala⸗Programm auf nur ganz
kurze Zeit . f

2 Vorverkauf der Billets ohne Preisaufſchlag ; !
in den Cigarrenhaudlungen : Hoflief . A. Strauß ,
, ſowie bei Julius Otto Hammer , P7 ( Hei⸗
delbergerſtr . ) und ab 9 Uhr abends an der Cir⸗
kuskaſſe . Preiſe der Plätze : Logeſitz Mk. . —,
Sperrſitz Mk. . —, I . Platz nummeriert Mk. . 80 ,

I. Pkatz nicht nummeriert Mk. . 50, II . Platz
Mk . . —, Gallerte 80 Pfg .

Jeden Mittwoch , Samstag , Sonn⸗ u. Fetertag
finden 2 Vorſtellungen ſtatt , nachm . 4 u. abends
8˙ / Uhr . Mittwoch und Samstag nachm . zahlen
Groß und Klein halbe Preiſe . Täglich von —1
Uhr höchſtintereſſante Proben , Sonntags Beſich⸗
tigung der Pferde⸗Schan . Eintrittspreis Probe
oder Stallbeſichtigung Erwachſene 20, Kinder
10 Pfg . Nach Schluß der Vorſtellung Züge der

elektriſchen Straßenbahn mit Anſchluß nach allen
RNichtungen . 8977
Avis ; Bei günſtiger Witterung ſindet Freitag ,
den 7. In abends zwiſchen 5/½ —6½ Uhr
ein Umzug utit ca . 1 Pferden aller Raſſen
repräſentierend durch die Straßen der Stadt

itatt , damit ſich das Publikum von dem Wert
des prachtvollen Materials überzeugen kann !

0 2

LI

Molksſchauſpiel Oetigheim
Elmar Falk vom cHabichtshof ( nach Dreizehnlinden )

Aufführung : Jeden Sountag vom 16. Juni bis 19.
Oktober , ferner am 19. Juni , 29. Juni
( Peter u. Pauh ) , 9. Juli ( Großherzogs
Geburtstag ) ,15. Auguſt ( Marta Himmel⸗
fahrt )h, W. und 11. September

auf großer Naturbühne im Wald .

Zuſchauerraum mit 3500 Sttz⸗ u. 800 Stehplätzen ganz
ge

enmfaug : ½ % Uhr . — Eude : 6½ Uhr .
Preis der Plätzet Ste 50 „ Si 5
2 Mk. u. 1 Wer nebſt 0 en on 0 Mt.

Beſte Zugver ! ung : 24362

— ab Maunheim : 10 115 1nckfahrt ab Oetigheim : 77, 78 , ges, 10 Uhr .
Borverkauf :

Mauheim : Hof⸗Muſtkali andl K. Ferd. Heckel.
Oetigheim : TelepbonNr . 61, Naftent
Sonutag , den 9. Juni : Hauptprobe zu halben Preiſen .

Fer
Stephanlenpromenade 15 .

Mittwoch , den B. und Donnerstag , 6. Juni 19126 W

Srohßes Kälberſchildchffeif
( Bet günſtiger Witterung am Mittwoch abend mit
Konzertl . Prima Bier aus der Braueret Schrempp ,

Spezialität :
Fidelitas - Bier ,

ſowie meine anerkannt vorzüglichen Weine u. Küche .
Es ladet freundlichſt ein

24868 Aug . Zillhardt .

ee Hotel Odenwald

Lindenfels Elektr . Licht . — Centralheizung .
Pension von Mk. . 50 bis . —.

Perle . Odenwalds Teleph . 9. Bes. : A. Vogel . 8888

Brot - Zwieback - Bis -
quit u auch Präparaten

nach allen Ländern , Dr
Otto Gotthilf ' s Hygle -

Naute
empfeſl5

21815 Aztl .
NAutaritäte kostenſos F. Günther ,

2 Frankfurt a, M. 12
1l hier zu haben :

Arad Krabonsfi, 52

Latalog gratis .

aller Art

en grosenerwerit an e
3 Id. Referepzen . Tel . 2219 .

Fitz Zest rauerverter, 04, 3, Mannbelm

AnmntäirneSRIRn
ist das beste

Sehnakenmittfell
sowohl als Vorbeugungsmittel als auch nach dem
Stich zu gebrauchen . 19220

Schwan Apotheke E 3, 14 eg

Von der Badischen

Landwirtschaſtskam -

mer auf Echtheit und

Reinheit untersucht , per

Pfd . 1 M. 5 Pfd 4, 75 M.

b Schvatrwallhans E 2 . 45 .

Wechſel⸗Formulare een brr.
iu der De . G. Haas ' ſchen Buchdruckerei, G. m. b. H.

130 Pforſde

Daakrütmmuursglun

81

un rst lurwe
U

N

arrr

Zelrelse .
„ erok , Naes , Dror

Gudvangen , Bergen , Ham

Nuchſl . , Ba

„ Thalla “ - Norwegen -
Vom 28. Juni bis 19.
Juli . ( Hamburg , Odda

Molde , Klesund , Balholmep ,
Fahrpreis samt Verpflegung

itheim ,
burg )
von . 325 . — an.

170 Ng. — 81 s Vom 16. Juli bis
. „Eweille Norwegenrelse. 9. Aug. ( Ham-

burg , Odda , Loen, Merok Raftsund , Tromsö , Hammer -
lest , Nordkap , Lyngen , Promsö , Spärtisen , Torgakten , f

DProntheim , Naes , Molde ;
5

vangen , Bergen , Hamburg . ) ha
von M. 510. — ayn.

f N jog ( Vom 12. bis 26.
H. „ Oritte Norwagenreise . durae, ( lamburg ,
Bergen , Gudpangen , Baſholmen , Aalesund , Molde , Naes ,
Dontheim , Merok , ILeflesyit , Oie, Loen , Bergen , Ham- g

„ burg . ) Fahrpreis samt Verpflegung von M. 323 . —
1 80 Vom 1. bis
Jar - H. Morttzirta - Nalsg . “ o0 Septbr . f

„Cadlix , Fanger , Gibraltar ,

11

Algier , Funis , Malta ,
Verpflegung von Mk. 360

Ko

Expressversehr T.
jeden Sonntag , vom 7 Juni an jeden Freitag , ab Triest .
Dillinſe Triest - Sbanghai , monatlich am 4. ab

2 Frlest .
105

Prospekte , Fahrkarten durch die Neneralagentur München , Wein -
str . 7, Tel . 962. — Vertreter in NMannheim : Gundlgch Baerenklaun

hofplatz 7.n
——

Kalesund ,
ahrpreis samt Verpllegun

last - Alexandrien

Reisen

Balholmen , Gud

Ertest ) , Paurpreis samt
An.

24079

Vergebung von

Sielbau⸗Materialien .
Nr . 9750. Die Lieferung

von : 74⁵
1. ca. 700 lfd m Stein⸗

zeugröhren in ver⸗
ſchtedenen Lichtweiten .

ca. 60 Stück ſchiefwink⸗
lige Abzweige in ver⸗
ſchiedenen Lichtweiten .

g. ca. 60 Stück Ueber⸗
angsröhren in ver⸗

chiedenen Lichtweiten .
4. ca. 380 Stück Bogen⸗

röhren in verſchiede⸗
nen Lichtweiten .

d

5. ca. 100 Stück Straßen⸗ wird bei großem altem Unternehmen günſtige
Gelegenheit geboten , ſich bald eine einträgliche

und angenehme Pyſition zu verſchaffen . 12
unter T . 197 F . M. an Rudolf ;

ſinkkaſten aus Stein⸗⸗
zeug ſoll öffentlich verge⸗
ben werden .

Die Verdingungsunter⸗
lagen liegen in der Kanz⸗
lei des Tiefbauamtes zur
Einſicht auf .

Angebotsformulare ohne
Planbeilagen können von
dort bezogen werden , nach
auswärts gegen Einſen⸗
dung des Portos von 0,20
Mk. in Briefmarken .

Angebote ſind portofrei ,
verſchloſſen und mit ent⸗
ſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen , ſpäteſtens bis zum
Montag , den 17. Juni 1912 ,

vormittags 11 Uhr
beim Tiefbauamt eingu⸗
liefern , woſelbſt die
öffnung der eingelaufenen
Angebote in Gegenwart
der etwa erſchienenen Bie⸗
ter ſtattfinden wird .

Nach der Eröffnung der
Verdingungsverhandlung
eingehende Angebote wer⸗
den nicht mehr angenom⸗
men .

Die Zuſchlagsfriſt beträgt
ochen .

Maunheim ,28. Mat 1912.

Städtiſches Tiefbauamt :
Stauffert .

Vergebung von

Eiſenbahnarbeiten .
Die Herſtellung des

Unterbaues und der We⸗
gebefeſtigungsarbeiten für
die elektriſche Bahn Bad
Dürkheim — Oggersheim
ſoll in 2 Loſen vergeben
werden . 24371

Los I (8,5 km lang )
umfaßt :

22000 ebm Erdbewegung
8000 am Wegbeſeſtigungen
320 m Rohrdurchläſſe .

Los II (6,4 km lang )
16800 ebm Erdbewegung
6000 am Wegbefeſtigungen
300 m Rohrdurchläſſe .

Eröffnungstermin 15.
Juni vormittags 10 Uhr .
Zuſchlagsfriſt 4 Wochen .

Die Verdingungsan⸗
ſchläge und Bedingungen
ſind von der Rhein⸗
Haardtbahn⸗Geſellſchaftm .
b. H. Geſchäftsſtelle Nuits⸗
ſtraße 2/½2
wo auch die Pläne einge⸗
ſehen werden können , zu
beziehen .

Maunheim , 3. Juni 1912

Rhein⸗Haardtbahn⸗Ge⸗
ſellſchaft mit beſchränkter

Haftung .

behrmächen
Lehrmidchen

für Büro und Laden bei
ſofort . Bezahlung geſucht .

Off . u. Nr. 71462 a. d. Exp .

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie ,
ſowie ein

Laufmädchen
per 1. Juli geſucht . Vor⸗
zuſtellen zwiſchen 12—1 Uhr

A . Obersky
Korſettenhaus

D 1, 8 / ( Pfälzer Hof) .

Maunheim ,

22

2

Herren , welche ihren

Offerter
Mannheim .

Kaufmann , Ende 20er ,
angenehme Erſchein . , in
bevorzugt . ſicherer Stel⸗
lung mit hohem Einkom⸗
men und etwa 20 Mille
Vermögen , ſucht die Be⸗
kanntſchaft eines häusl .
erzogenen , netten Fräu⸗
leins , nicht über 25 . ,
mit etwas Verm . zwecks

Heirat .
Diskretion Ehrenſache .

Eruſtgemeinte Zuſchrif⸗
ten unter S. 196 F. M.
an Rudolf Moſſe , Mann⸗
heim . 12592

Auf das hieſige Ver⸗
waltungsbureau einer

Verſicherungsgeſellſchaft
wird ein ſtrebſamer

Junger Mann
per 1. Juli er . zu enga⸗
gieren geſucht . Keunt⸗
niſſe in Buchhaltung ,
Stenographie und Ma⸗
ſchinenſchreiben
lich .

Bewerber , möglichſt a.
d. Branche belieben Off .
mit Gehaltsanſpr . einzu⸗
reichen unter V. 199 F.
M. an Rudolf Moſſe ,
Maunheim .

Um den Vertrieb eines
praktiſchen , bereits ſehr
gut eingeführt . Apparates
ſelbſt aufnehmenzu können
ſucht erfahren . Ingenieur

ſtillen oder tätigen

Teihaher
mit ca. Mk. 2000 . —. Bei
abſoluter Sicherheit des
Geldes , das nur zur Be⸗
ſchaffung von Apparaten
dient , wird ein feſtes
monatliches Einkommen
von Mk. 100 . — nebſt Ge⸗
winnanteil gewährt . Offt .
unter H. 209 F. M. an
Nudolf Moſſe , Mann⸗

ten . 115heim , er

Zur ſelbſt . Leitung
unſ . Filiale wird ein

kehfamer Hek
per ſofort geſucht , der
über ein Bärkapital

von Mk. 1209 . — ver⸗
fügt . Einkommen ca .

3 — 6000 M. v. a, Offt .
unt . F. M. 437 an ;
Mudolf Moſſe ,

Fraukfurta . M.

N

können noch einige beſſere
Herrn teilnehmen . 849
Venſion Mathes . U1. 1311ʃ

Pripal⸗Penſion.
Gut . Mittag⸗ u. Abendtiſch .
881 Kaufmann . II3,11 .

uter bürgerl . Mittag⸗
und Abendtiſch für

Herr . u. Dam. , 80 Pfg . 60
Pfgz E 2, 4 , J Tr . 4614

uten Mittag⸗u . Abend⸗
tiſch im Abonement

Mk. 36 . — pro Monat .
Privat Penſion

IR I , 16 3 Tryp . 62³

60LTN

Stelleuwechſel!
,

2

Beruf wechſeln wollen , 2

12590

1 Nadel
mit Rubin u. Brillanten
auf der breiten Straße .

Abz. g. Bel . beim Portier
7875Pfäne eE

ugelaufen
1Jagdhund (Brauntiger)
zugelaufen . P 5, 71588

891

Dobernann⸗
Rüde .

Abzugeben gegen gute
Belohnung . — Vor An⸗
kauf wird gewarnt . 71561

Recker , K I , 4.
— — — —

LVermischtes
Herren⸗ u. Damenwäſche
wird tad . gewaſch . u. gebüg,Hafenstr . 24 ( E ) , III .

eldverkehr “
Teilhaber eaucct für

Offert . unt . Nr . 816 an die

Gxpedition d. Bl .

5 Vefkauf 15
Diplomat . Schreibtiſch ,

Sopha mit Umbau , groß .
lackiert . Schrank , Schläfer⸗
betten billig zu verk . 897
Hauschel , S 5, 44a Hof .

Hüuben⸗Piccolo
tatellos erhalten und gut
funktionierent ſofort hillig
abzugeben . 71548

Auguſt Kremer
Automobile N 7. 2.

Wegen Liquidation
ein Lagerbeſtand an :

Schreibmaſchinen
Kopiermaſchinen
Rechen maſchinen

Irkeſſchließmaſchinen
Kuvertsöffner

Schreibmaſchinentiſche
Farbbänder , Kohlen⸗

papiere etc .

zu jedem annehmbaren
Preis ſofort zu verkaufen .

Der ganze Beſtand wird
auch en bꝛoc mit Nachlaß
auf den Fakturawert ab⸗
gegeben . 71506

Gefl . Anfragen erbeten
unter Nr . 71566z an die
Exvedition ds . Blattes .

Ein bereits neues

N * —2
B Breat

Tigig , zu verkaufen
Nberes R 7, A , Hof ,

2. St . , Bureau .

Schöne junge For

ſſt

4 Monat alt , prachtvoll ge⸗
zeichnet , zu verkaufen .
71803

1
Jungbuſchſtr . 21, IL

P
Für eine hieſige Ko

per 1. Juli ein

dlung wir

Commis geſucht
welcher flott ſtenographiert und auf der Schreib⸗

maſchine bewandert iſt .
ſprüchen unt . Nr . 24378

Perfekter

Maſch menſchreiber
( Underwood ) 15 71560

Stenograuh deree
oder Dame ſofort geſucht .
——

M 2, 23 , g. Stock .

Junges Mädchen
döum Lande zu einzelner
Dame und Mithilfe im
Vaden ſofort geſucht , Zu
erfragen 1 4. 8. p.

45

Ein ordentliches

Mäcdchen
zu klein . Fam. ſof . geſucht.
Juduſtrieſte . 9 2 St

Kindergärtnerin
in Fröbelſeminar ausge⸗
bildet , zu ſofortigem Ein⸗

tritt geſucht zu Kindern

von 3½ und 2 Jahren .

Frau Dr. Maurenbrecher
Feudenheim

Nadlerſtraße 22 .

Geſucht p. 1. Juli nach
München ( Villenkolonie )
in Dauerſtellung ſelbſt⸗
ſtändige , reinliche füngere

Köchin
auch in f. Küche bewand . ,
neben Zimmermädchen .
Kl. Familie , gnter Lohn .

Vorzuſtellen mit Zeug⸗
niſſen Heidelberg , Graim⸗
bergweg 2, b. Herzog . 902

Fleißiges Mädchen , das
kochen kann , zur Füh⸗

rung des Haushalts für
ſof , geſ . Vorzuſtell . mittaas
½1 — ½ Uhr . Abends uach
5 Uhr. e 20, VI . r.

71¹

23 Taegesuede
2 unmöbl . Zimmer

auf 1. oder 15. Auguſt zu
mieten geſucht von jüng .
Beamten . Offt . unt . 859
an die Expedition d. Bl .

Große 3⸗3 . ⸗Wohnung
mit Küche , Bad ete , in
ruh . Geg . ( Nähe Haupt⸗
bahnhof ) u, in ruh . 8
von klein . Fam . (3 Perſ . )
auf 1. Juli zu mieten
geſn *tl . Off . mit Preis
u. Nr . 867 a. d Exped .

2 gut möbliert .

Zimmer
(1 Wohn⸗ , 1 Schlafzim . )
in freier Lage von zwei
Herren auf 1. Juli oder
früher geſucht . Offerten
mit Preisangabe an die
Exped , d. Bl . u. Nr. 874.

Here ſucht gutmöbliertes
gemütl . Zim . in klein .

Haushalt . Mögl . eig . Eing .
Näh. Ang. u. 810 a. d. Exp .

Ein ungeſt . Zimmer zu
mieten geſucht . Off. unt .
Nr . 880 an die Exp . ds . Bl .

vlieder jung . Mann ſucht
auft . Juliruhig .g. Pen⸗

ſion . Off . u. 888 a. d. Exp .

Wein⸗Reſtaurant
im Zentrum der Stadt für
kurze Zeitz . mieten geſucht .

Offerten unt . Nr . 71543
an die Exped . d. Bl .

Irinlein ſucht ſof . hübſch
Frallein möbl . Zimmer ,
tunlichſt mit ſep . Eingang .

Gefl . Offert . unt . E. S.
Nr . 886 an die Exp . ds . Bl .

Sofort leeres Zim⸗
mer od. Laßerraum part .
in der 17. od. 18. Querſtr .
Off. unt . Nr . 898 a. d. Exp .

Magazine
45 ,

Näheres Laden .

1 5 18
0

15 0 N Azen
8 ſtöckig mit Aufzug , gew.
Keller⸗Einfahrt , großer Hof
und Bureau zu verinieten .
Näh . la 7, 35 , im Laden :

26680

Magazin zu
882

Fli , Hieter

und bermiete ,
prompte ſermtttſung ron
Mohnungen , Läden , flaga -
zinen , Buros ete . dut oh

Halil Loeb
5 &, Jd, Pſanten
Jeſephon 7171.

68740

zu vermteten .

Offerten mit Gehaltsan⸗

a. d. Exped . ds . Bl .

Zu Vermieten

0 4 1 2kl . Zim. u. Küche ,
1 Seitenb . zu verm .

Näheres 2 Tr . r. 26961

D5, J, l . Stock
im Ganzen oder geteilt
für Büro ſofort zu ver⸗
mieten . Dampfheizung ,
Elektr . Licht . 26675

Näh . E 7, 24 , part .

＋ 5 7 kleine Wohnung
zu verm . Zu er⸗

frageu H 4, 27, 2. St . 901

7 7, 13 Vröh . 3 Zim. u.
Küche m. Abſchl.

zu vermieten . 68⁵

77 , 18, 2 Trepp.
Schöne 6⸗Zimm . ⸗Wohng .
mit Balkon , Bad , Man⸗
ſarde und Zub . in ruhig .
Hauſe zu vermieten .

Näheres 1 Treppe .

17 29 1 Tr. , 2 ſchöne leere
7 Zimmer mit Gas⸗

einr . an Herrn od. Dame niit
elg. Möbeln zu v. Näh. 2 Tr. 655

14 , 27 5. St . 2 Zimm .
n. Küche ſof . zu

vermieten , 900

7 7 2 Stock , ſchöne
„ i Wohn . 3 Zim . u.

Küche per 1. Juli zu ver⸗
mieten . 2689

Näh . H 7. 26, III . I.
8

J2,13ʃ14
Wohng . , 3 Zim . , Keller ,
Manſ . u. Zub . im 2. St .
p. 1. Jult zu vm. 26029

Lx 2 3 Parterrewohng . ,
5 3Zimmer , Küche ,

auch als Burean geeignet ,
per 1. Juli zu vm. 26857

113 2 3Tr . ( nähe Bahn⸗
hof ) 7⸗Zimmer⸗

Wohnung m. Zubehör , m.
Veranda u. Garten , Ans⸗
ſicht u. d. Schloßgarten , p.
ſpfort billig zu verm . Zu
erfr . 1 Treppe . 24285

N 4 7 Rart 3 Zimmer ,
Küche , Zubehhr

z. vm. Näh . 2. Stock . 823

0 6 3 7 Zimmer⸗Eck⸗
.5 wohnung , erſte

Etage , in frequenter Lage
der Heidelbergerſtr . , für
Bur . oder Geſchäftszwecke

25902
Näh . O 6, 3, Eckladen .

0 6 , 9
( nächſt Heidelbergerſtraße )
moderner Laden m. gr .
Schaufenſter ( Zentralhei⸗
zung ) per ſofort zu verm .
Näh . 1 6, 17. Tel . 881.

8 6 2. St. 3⸗Zimmer⸗
7 Wohng . p. 1. Juli

zu uvm. Näh . . St. [ks. 26981

e

16532
63

1 Tr . , 3 Zimm .
U. Küche p. 1. Juli

zu vm. Näheres Kontor
im Hof . 853

1 23 3 Zim . u. Küche
9 tm 1. Stock per

ſofort zu vermieten .
Näheres bei 26909

Reis & Mendle , U 1, 5.

2,3 Friedrichsſchulplatz
4 Zim . ( 3klein .u. 1groß . )

nebſt Küche u. Zub . per
gleich od. ſpäter zu vm.

Näh . U 2,2 , 2Tr . r. 26928

I4 , 13 , Ning
4 Zimmer , Küche , Keller u.
Manſarde im 2. Stock an
ruh . Leute per 1. Juni zu
verm . Näher . part . 26995

Akademieſtr . 5
Näh . Luiſenring ſch. ger . 5
Zim . , Küch . Badezim . nebſt
Zub . p. 1. 9000 v. Näh . p.

26902

Ahademieſtraße 13
3 Zim . u. Küche per 1. Aug .
zu vermieten . 26937

antergnes 5Augartenraße de
2. Stock , 2 Zim . u. Küche
mit Abſchluß per 1. Juli
zu verm . Näheres daſelbſt
3. St . oder L14 , 1. 20966

Augartenſtr . 68
5. Stockl , 3 Zimmer , Bad
und Kſiche für M. 36 . —
per 1. Juli zu verm . 26945

Zu erfragen parterre .

freundl . 3 Zimmerwhn .. v.
767

Zu vermieten

Friebrichsring
2. Stock , ſchöne helle Woh⸗
nung , 7 Zim . , 1 Kammer ,
nebſt Zubehör auf 1. Juli .
Näh . Schulhofſtr . 4, 1. 22224

Frölichſtr . 4
2 Zimmer und Küche zu
vermieten . 687

Mollſtraße 30
., 4 ſch . Zim. mit Bad u.

Zazeh auf .Btiebes oder
früher zu vermiet . 7¹

90 4

Oberſtadt
( Ecthaus ) , ſehr gut ausgeſtatleie
J. Etage , 6 Zimm. , 2 Kammern
u. reichl . Zubehör per ſoſ . oder
päter zu vermleten . 250¹

Näheres Burkau , A 4, 1.

Renzſtraßze 5

( am Luiſenpark ) herrſchaftl .
Wohnungen , 8 Zimmer ,
Fremdenzimmer , 2 Magd⸗
kammern , Zeutralheizung ,
Entſtaubungsanl . ꝛe. per
1. April zu verm .

Näh . T 6, 17 ( Baubüro . )

Mupprechtſr. Je
(Oſtſtadt ) I . St . (part . )
ſehr ſonnige , luftige Woh⸗
nung , 6 gr . Zimmer , gr .
Küche mit Speiſek , groß .
Bad , groß . Veranda vor
hübſchem Gärtchen , groß .
Manfarde , gr . Keller zc. ⸗
Gas u. Elektr . , auf 1. Juli
od . ſpäter wegzugshalber
preiswert zu verm . Naü
B. Burger , II . St . IkS. 21

Selkenheimerſr. 04s et.
92 Zimmer u. Küche Hinth .

1 Zimmer u, Küche d. u.

Ni Nötterſtr . 12 Nähe
eßplatz .

Schöne 3 a nt .
Bad per 1. Juli zu ver⸗
mieten . 26953

Verſchaffellſtr. 26
ſchöne 3⸗Zim . ⸗Wohng . mit
Kilche , Speiſekammer , Bad
und Manſarde per ſofort
eytl . 1. Juli zu verm .

Näheres E 7, 15, part . ,
Telephon 7246. 26910

erftſtr . 37 , 1 u. 2 Zim . ⸗
Wohnung zu vermiet .

Näh . 2 St . Kalmbacher . 819

Willdechſtr . 49
2 Zimmer , Küche , Keller
im 1. St . , 1Zimmer , Küche ,
Keller im 5. St . a. 1. Jult
zu vermieten . 749
Näher . bei Brehm , 4 St .

5 Zimmer ,
Küche , Bad , Magdkammer
i. 2. Stock p. 1. April . 25720
Näh . 1 2, 4/5 . Tapetengeſch .

Großes Lokal
Ob . Clignetſtr . 9/11 , ſehr
gut geeignet für Ladeu ,
Drogerie , Bureau ꝛc. Pr .
ſofort od , ſpäter zu verm .
Näh . Beilſtr . 28 , 2. St. dedsg

Max Joſeſſtr. 2
ſchöne 4⸗ und 5 Zimmer⸗
Wohnung . im 2. Stock , Eck⸗
haus in beſt . Lage für Arzt ,
Zahnarzt od. Bürb vorzgl .
geeig , per 1. Okt . zu verm .

Näheres parterre . 26900

805
in g.

auſe , p. 1. Jultz . v.
Näh . Meerſeldſtr . 65 , 12 2

Schöne 3⸗Zimmerwohn .
2. Stock , auf 1 Juli zu
vermiet . Wendler , Max⸗
Joſefſtr . 27, 4. St . 87⁵5

Mundenheim .
Wollſtraße 17, 1 leeres

Zimmer zu verm . 29939

Villenviertel

Rohrbach⸗Heidelberg
Die 2. Etage meiner

Villa , beſteh . in 4Zimmer ,
Küche , Halle , Balkon , Be⸗
randa mit reichl . Zubehör ,
elektr . Licht , Gas , Central⸗
Heizung an ruhige Mieter
billig zu vermieten . Hanz
ſteht mitten im Garten ,
nüchſt dem Walde und der
Station der elektr . Bahn
Heidelberg , 26884

Näh . Gehrig , O 3. 4.

Kan 1
enWeizingen .

Neuerb . Villa Kurfürſten⸗
ſtraße 19 , ſchönſte Lage ,
3Min .v. Bahnhof , 2 mod .

Zimmerwohn . b. 1. Juli
zu verm . Näh . VIs - - vis
Nadlerſtr . 1, III . 2696

eatzgnücndieh
Beilstrasse 28
3. Stock ſchöne helle 4 Zim .
mit Zubehör p. 1. Juli z.
verm . Näh . 2. St . 26964

Oig Beckſraße
8 fat
0 ſtadt

Mod . 4 Zim .
gr . Fremdz . ,
Speiſek .u. Bad z. 1. Okt .zu
verm . ev. m. Büro u. Lager .

26934

leinfeldſtr . 2, 2 Zimmer
u. Küche zu verm . 697

⸗Wohn . mit 2
kädchenkam . ,

C 4 , 6 .
Empfehle beſſer . Privat⸗

Mittag⸗ u. Abendtiſch . 601

17 18 2 Tr . Ig . Mann
9 findet bet iſrael .

Familie gute Penſ . 603
29 PrivatpenſtonN3. 3 Böhles

empfiehlt ihren auerkannt
vorzüglichen Mittagstiſch
zu 60 Pf . u. Abendtiſch zu
40 9

85
für beſſere Herren

und Damen. 681



zuſammen , und w

Vangres bilden . “ —

10 . Seite . General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten . ( Mittagblatt ) Mannheim , 5. Juni 1912

Buntes Feuflleton .
* * Bisweilen ſchläft auch der gute Homer
Auswahl aus den Fehlern

And anderen Schnitzern ,
fensrauſch in die Feder It Albert Eim in der Revue

Zuſan 1, und entnehmen dieſer Sammlung komiſcher
Stellen einige bezeichnende Beiſpiele . Da lieſt man z. B . bei
Zugeſehenen Schriftſtellern : „ Wir drangen ein in einige dieſer

üngfräulichen Wälder , in denen noch niemals des Menſchen
Hand Fuß gefaßt hat . “ — „ Sein zerbeulter und zerriſſener
Hut hatte kein menſchliches Ausſehen mehr . “ — „ Der Bra⸗

banter Hengſt iſt die goldene Eier legende Henne Belgiens . “
— „Er. zählte ſtebzig FJahre , ſchien aber doppelt ſo alt zu ſein . “8 „Mit einer Hand liebkoſte ſie ſeine Haare , mit der anderen
ſagte ſie : “ — „Dieſe Stadt “ , ſchreibt der bekannte Schriftſteller
Richebourg in einem ſeiner Romane , „ liegt in der Mitte des
ſtumpfen Dreiecks , das die drei Städte Chatillon , Dijon und

den . „ Er hatte zwei ſchwere Verwundungen
erhalten, die eine am Bein , die andere bei Waterloo . “ —
Dieſes Feſt fällt in den Frühling und in Vergeſſenheit . “
Weniger ſprachliche als inhaltreiche Kurioſttät haben z. B . die
Sätze Bernardin de Saint⸗Pierres : „ Die ſchwarze Hautfarbe
iſt eine Wohltat des Himmels für die Völker der Tropen , weil

ſie die Wiederſtrahlung der brennenden Sonne dämpft , unter
der ſie leben . Aber dieſe Völker finden die weißen Frauen
Hiechtsdeſtoweniger viel ſchöner als die ſchwarzen , aus dem⸗

fſelben Grunde , aus dem ſie den Tag ſchöner finden als die
Nacht . . “ — In ähnlichen ſonderbaren Naturbetrachtungen

ergeht ſich Flaubert : „ Die Flöhe ſtürzen ſich , überall wo ſte
fſind , auf die weißen Farben . Dieſer Inſtinkt iſt ihnen ge⸗

geben worden , damit wir ſie leichter erwiſchen können . “ — „ Die
Melone iſt von der Natur in Scheiben geteilt worden , damit

ſie in der Familie gegeſſen werden kann ; der Kürbis , der viel

Frößer iſt , kann mit den Nachbarn zuſammen verzehrt wer⸗
den . “ — Eim weiſt darauf hin , daß z. B . in der berühmten ,
dem Aeſod nacherzählten Fabel Lafontaines Die Grille und

die Ameiſe “ auch nicht ein Wort wahr iſt . Die Ameiſe ſam⸗
melt keine Borräte für den Winter , weil ſie während dieſer

Jahreszeit Uugerweiſe ihren Winterſchlaf hält . Sie kann auch
der Grille nichts verweigern , die ihrerſeits niemals etwas

bon ihr erbeten hat , weil es im Winter keine Grillen gibt .

12 den literariſchen Satzungeheuern hat in Frankreich ein
ſſus des gelehrten Philologen Patin unter dem Namen
Der Satz vom Hut “ eine geradezu klaſſiſche Geltung erlangt .

BDieſe Perle des Unſinns lautet : „ Im Vorbeigehen bemerkt ,
hat dieſer durchaus klaſſtſche Hut , der übrigens von Oreſtes

uünd Pylades bei ihrer Rückkehr von einer Reiſe getragen
wurde, deſſen breite Ränder Gallimachus ihn gerade bei Ge⸗

Akgenheit unſerer Stelle durch den Scholiaſten aufbewahrten

1
erwähnt , den jeder um den Hals gehängt und auf den

KRücken herabfallend , in den Darſtellungen der Basreliefs ſehen
kann , Brumoix viel Mühe gemacht , der ihn durch einen Regen⸗
ſchirm erſetzte . “

duvenir de la on . “ In dem idylliſchen
an ſchönen und traurigen Erinnerungen ſo

5

85 „S!
Schloßgarten des an
rei Malmaiſon iſt jetzt der prächtige reiche Roſengarten
wiederhergeſtellt , deſſen Pflege und Hut der Kaiſerin Joſephine

in den Tagen ihrer Einſamkeit und Trauer Erholung und
Troſt war . Jean Ajfalbert hat in ſorgſamer Arbeit dieſen
Garten genau in jener Form wieder erſtehen laſſen , in der er

einſtmals blühte und duftete . Schon in ihren Glanztagen war
die ſchöne Gemahlin Napoleons eine leidenſchaftliche Blumen⸗

llebhaberin geweſen , aber die meiſte Freude hatte ſie an Roſen
und alle Arten , die man damals kannte , wurden unter ihrer
Perſönlichen Aufſicht in Malmaiſon geſetzt . Als dann das

Schickſal der phantaſtiſchen Kreolin das düſtere Los der Ver⸗

2*

einſamung und der Scheidung von ihrem Manne zuwarf , als
ſie in melancholiſcher Zurückgezogenheit in Malmaiſon dem

verlorenen Glücke nachträumte , wurden ihre Roſen die Ge⸗
noſſen ihres Leides . Hier konnte man die Exkaiſerin dann oft
zwiſchen ihren Roſenſträuchern einherwandeln ſehen , im Ge⸗

ſpräch mit dem Gärtner verſtrichen die Vormittage , und wenn
irgendeine ſeltene Art ſchöne kleine Knoſpen getrieben hatte ,

dann war das ein Ereignis , das der verlaſſenen Frau ein
frohes Lächeln entlockte . Gleich zur Linken , hinter der großen
Eingangspforte , dehnen ſich nun heute wie damals auf ſanft
anſteigendem Terrain die Roſengärten der Joſephine und
heben ſich licht ab gegen den dunklen Hintergrund des angren⸗
zenden Waldes . Nur die Roſenarten , die Joſephine damals
perſönlich kannte und hegte , ſind in die lichte Symphonie von
Duft und Farben aufgenommen , aber es ſind mehr als 250
verſchiedene Varietäten , zum Teil prachtvolle Exemplare , die
nicht nur das Entzücken jedes Kenners , ſondern auch die
Freude jedes Beſuchers bilden . Nur die herrliche „ Souvenir
de la Malmaiſon “ , die heute in allen Weltteilen bei den
Gartenfreunden die Erinnerung an den Roſengarten von Mal⸗
maiſon erhält , fehlt . Denn als es einem glücklichen Züchter
gelang , dieſe Roſe zu erzeugen , ruhte Joſephine längſt im
Grabe von ihren letzten Leidenstagen aus . Die weißen , zar⸗
ten , roſigrot überhauchten Blüten dieſer Roſe , die heute in ſo
vielen deutſchen Gärten prangt , verdanken ihren Namen einer
traurigen Epiſode aus dem Jahre 1814 . Der einſamen Schloß⸗
herrin von Malmaiſon nahte langſam der Tod . Alexander J.
von Rußland wollte damals der unglücklichen Frau das Bei⸗
leid und den Troſt der verbündeten Fürſten überbringen , aber
der Zar ſah wohl , daß hier das Schickſal bereits einen mäch⸗
tigeren Troſt bereit hielt . Die Zuſammenkunft war ergreifend ,
Joſephine war kaum eines Wortes mächtig ; ſtumm nahm ſie
eine von den Roſen , die man ihr wohl als die erſten aus den
Gärten gebracht hatte , und übergab ſie Alexander . „ Un Sou⸗
venir de la Malmaiſon . “ Der Zar ſah die gebrochene , ſchon
im Schatten des Todes ſtehende Frau nie wieder . Als wenige
Tage ſpäter Joſephinens Roſengarten in Malmaiſon in ſeiner
ſchönſten Blütenpracht ſtand , hatte die Herrin von ihren
Blumen Abſchied genommen und ausgelitten . Aber nun dür⸗
fen auch in Malmaiſon die Lieblingsroſen Joſephinens wieder
ihre Knoſpen öffnen , die „ Grand Napoléon “ , die „ Rire niais “ ,
die „ Beauté inſurmontable “ , und wie ſie alle heißen . Manche
der damals bekannten Roſennamen ſind heute verklungen , die
Arbeiten der Züchter haben gezeigt , daß oft ein und dieſelbe
Art verſchiedene Namen erhalten hatte , ſagt doch ſchon Vilbert
in ſeinem Eſſay über die Roſen , daß es das Privileg der
ſchönen Roſen ſei , viele Namen zu haben .

— 4 Pfennig Belohnung . Ein ehrlicher Finder , der auf
der Newyorker Börſe Wertpapiere im Betrage von mehr als
einer halben Million Dollar fand und dem Verluſtträger
zurückſtellte , erhielt von dieſem eine Belohnung . Das erinnert
an den jungen Mann , der hinter Rockefeller herging , als dieſem
2 Tauſenddollarnoten aus der Taſche fielen , die er aufhob und
Rockefeller übergab . Der Oelkönig gab ihm als Finderlohn
vier Pfennige und fügte hinzu , mehr habe er nicht verdient ,
weil er ſich als ſo wenig gerieben gezeigt habe . Die Ehrlich⸗
keit des jungen Mannes machte jedoch auf Rockefeller einen

ſolchen Eindruck , daß er ihn am nächſten Tage zu ſich beſchied
und ihm eine Kaſſierſtelle in einem ſeiner Geſchäfte gab . Einen
Monat ſpäter ging der neue Kaſſierer mit einer halben Million
Dollar durch und hinterließ für Rockefeller einen Zettel mit
den Worten : „ Bin ich Ihnen nun gerieben genug ? “ Die vier

Pfennige Belohnung mußte Rockefeller teuer bezahlen !
— Kampf eines Tauchers mit einem Tintenfiſch . Ein

Taucher , der im Hafen von Toulon arbeitete , wurde , wie das

„ B. . “ ſich melden läßt , auf dem Grunde des Waſſers von
einem enormen Tintenfiſch angegriffen . Das Tier umklam⸗
merte den Mann , der gerade noch Zeit hatte , das Alarmſignal

—. —. —. — —ee

Wenn der Appetit fehlt
und die Verdauung gestört ist , wenn sich die

ersten Merkmale von Nervosität usw . einstellen ,
sollte man einen Versuch mit

machen .

Absonderung der

bessert .

in geschmackfreier Pulyerform .

Dosen von M. . 40 an erhältlich .

— — —

der

Die Somatose erweckt die Esslust auf

natürliche ( physiologische ) Weise , indem sie die

wichtigsten Verdauungssäfte ,
von denen der Appetit abhängig ist ,

Die Arbeit der Verdauungsorgane wird

geregelt und die gesündere Blutbildung und bessere

Ernährung des gesamten Körpers bewirkt eine nach -

haltige Kräftigung der Verdauungsorgane und Nerven .

Anstattdeshalb z. B. Kinder zum Essen zuzwingen ,
sollte man ihnen dreimal täglich Somatose geben .

Man verlange die Somatose in der nächsten

1 Apotheke oder Drogerie . Entweder flüssig „ süss “

oder „ herb “ in Originalflaschen zu M. . 50 oder

Von dieser sind

S 0 MATC

Fil
Somatose

fret

Lelnen - , Wäsche - , Aussteuer - und Betten - Geschäft

— erren - Hemden nach Mass
mit glatten oder Pidque - Einsätzen von 5 Mk . an .

Smπanti . e fil tadlellosem . Sai . tz .

Cfosses Lager fertiger Hemden in allen Weiten.
Reparaturen Werden scehnellstens ausgeführt .

Wfelpen,
glanzhell , beſter Erſatz für Tiſchwein ,

1 Literflaſche 36 Pfg . , im Faß 33 Pfg . , inkl . Oktroi ,
mit Probe⸗Flaſchen gerne zu Dienſten , empfiehlt

R . Bauſch Wwe. , Ludwigshaßen a. Rh.
Maxſtraße 76 . Telephon 913 .

zu geben . Als der Taucher an der Oberfläche erſchien , hatte
er in der furchtbaren Umarmung das Bewußtſein verloren .
Das Tier , das mit Meſſerſtichen getötet wurde , wog 60 Kilo⸗

gramm . Jeder Arm hatte eine Länge von 8 Metern . Jeder
Saugnapf war ſo groß wie ein 5⸗Francs⸗Stück .

— Jugend von heute . In einem naſſauiſchen Städtchen
ereignete ſich bei der kürzlich erfolgten Aufnahme der Schul⸗
jugend folgender heitere Zwiſchenfall . Nachdem der Lehrer
die verſchiedenſten Fragen an die Neuaufgenommenen gerichtet
hatte , fragte er , ob ſie auch ſingen könnten . Freudig bejahten
ſie das und unaufgefordert ſtimmte alsbald ein dicker Wirts⸗

junge die Weiſe an : „ Daß mich die Weiber ſo gerne wollen ,
wer kann dafür ? Wer kann dafür ? “ Der Soliſt blieb nicht
allein , die meiſten ſangen mit , daß es nur ſo durch den Schul⸗
ſaal hallte . Der Lehrer hatte Mühe , die Geſellſchaft wieder zu
beruhigen .

Tandwirtſchaft .
BNC . Waldshut , 2. Juni . Die Einkaufsgenoſſen⸗

ſchaft für das Metallbearbeitungsgewerve iſt in Liquidation
getreten und gibt ihre Liquidationsbilanz bekannt . Das Bankgut⸗
haben beträgt 578 , der Kaſſenvorrat 3 . , Mobilien 8 4 , Verluſt
5,97 , Aktiva ſomit 592 Die Paſſiven verzeichnen als Geſchäfts⸗
anteile der Genoſſen 582 ½, Kreditoren 10 4 Die Genoſſenſchaft war
erſt vor einigen Jahren gegründet .

BNC . Bonndorf , 2. Juni . Die Obſtausſichten in unſerer
Gegend können bis jetzt als gut bezeichnet werden ; beſonders Birnen
verſprechen eine reichliche Ernte . Auch Aepfel zeigen , trotz heftigen
Auftretens des Apfelblütenſtechers , noch guten Anſatz . Stellenweiſe ,
beſonders auf Zwetſchgenbäumen , treten die ſchädlichen Raupen heftig
auf , begünſtigt von dem warmen Wetter .

* Freinsheim , 1. Juni . Der hieſige Obſtmarkt ſtand
in den letzten Tagen ſowie geſtern unter dem Zeichen überaus gro⸗
ßer Lebhaftigkeit . Während die Anlieferung von Kirſchen in den

letzten Tagen durchſchnittlich je 100 Zentner betrug , war das

geſtern feilgebotene Quantum etwas kleiner . Da aber die Nach⸗

frage nach Kirſchen bei weitem nicht befriedigt werden konnte , war

es nicht zu verwundern , daß die Preiſe eine ſtarke nach oben hin⸗

zielende Richtung einſchlugen . Während in den letzten Tagen

Frühkirſchen zu 26 bis 28 M. im Zentner gehandelt wurden , er⸗

zielte geſtern die gleiche Menge 34 —36 M. Weinkirſchen , die

geſtern angeboten waren , noch etwas höhere Preiſe . Die Beibrin⸗

gung von Ananas⸗Erdbeeren und Stachelbeeren war ſtärker als

vorher . Daher kam es auch , daß die Preiſe dafür ſanken . Wäh⸗
rend erſtere Preiſe von 45 —48 Mark beanſpruchten , gingen letztere

zu 12 —14 Mark der Zentner ab .
* Freinsheim , 1. Juni . Ein Preisaufſchlag , wie ſich

derſelbe am hieſigen Spargelmarkte in den letzten Tagen ſowie

geſtern geltend machte , war um dieſe Zeit hier noch nie zu ver⸗

zeichnen . Trotzdem die Beibringung von Spargeln nicht nachge⸗

laſſen und trotzdem die Nachfrage keinen größeren Umfang an⸗

nahm , ſtiegen die Preiſe ganz bedeutend . Erſtklaſſige Ware koſtete

geſtern 20 Mark im Zentner mehr wie vor einigen Tagen . So er⸗

zielte erſtklaſſiger Spargel bis zu 70 Mark , zweite Sorte 30 —45

Mark und Suppenſpargel bis 20 M. die 50 Kilo .

mit den großen , vorzüglich eingarichteten
8

Neichspostdampfern der

Deutschen Ost - AkkKa- Lnte
Woegen Sroschüre über dlese Riſtieimeer - Sesreisen
nach Lissabon , Marokko , Harseilie ,
Neapel , Agypten sowle über fteisen nach den
Kanarischen Inseln wende man sich an die

Deutsche Osf - Afra - Linie in Hamburg , Afrkahaus
5 Vertteter für Passagen in Mannhelm : 7961¹
Gundlach & Sͤrenklau Nachi, , Sahnhofsplatz 7. 5

12634
7

24228

1

Küche Pitſc⸗pine, Rußbaun⸗Schlafzimmer
1 Speiſe⸗Zimmer Eiche dunkel ſehr billig
ahzugeben . K 4 . 3 . 880

Wechſel⸗Formulare ee baen
in der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerel , G. m. b. G.

20848

Auszelchnungen : Auszeichnungen :

11 % 0 * HEIUId . MMZ mnEM
1n

Brũssel : 3 Grands Frtr . Turm : 3 Grands Prix .

Wien : Budapest :

Staats · Ekren-· Diplom .
. Gold . Staats medallle .

Buenos Atres :
5 8Grands Frix. raße Gold. Medaille.

ee , LOKOMOBILLEN
18428 2 Coldene Aedallen .

8 mit Leistungen bis 1000 PS . 5

Sur Aeibdamꝑl bestgeeignetste Setriebsmaschine .
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Mercedes-

Wettschrelhen.
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0002

M

Modernste Nerdle gebre
Absolute Zeilengradhelt . Geräuse

Verlangen Sie Vorführung von

Mercedes- Bureau- Maschine
Ph . Gräff

HKamsahagaus .

8

TeleSfOm SS88 .

Reparatur - Werkstätte für alle Systeme !

ene
Hlosester Gang

- Vertrieb
23997

e
Tiert manFaaler
am besten

Französ . m Japeten -
Halienisch Sprachen . ee .
Spanisch Inskitut — Aa ſe

Russiseg alte / See .
gof, 63482 D 1,5545

Oanaumatren
Seeeee

Biolinſpiel !
Unterricht nur an

fleißige und begabte
E 2 , - —

E 2 , 4 Markiſtraße
Groͤßere Voſten
im Mreiſe reuͤuierter
Janelen , Meſte von

Mandſhanuſtoſlen ſoie
einige Dugend leinene

Darmſtkòter Aunſiſer -
becten werden Silligſi
abgegeben , ebeuſo eiuige
rauſeud Meter Vin -

cruſta . 160˙8

A . Mihler , Laneten
Markiſtraße Jel . Gb .

Schüler erteilt 67850

O . Schultz ,

Seckenheimerſtr. — II .

Haudels-Turze
von

Uind. ötock f :

Meleen P . J.
Ludwigshafen
Kalser Wilhelmstrasse 25.

Telephon 909 .
Buchführung : einf . ,
dopp . , amerik . , kaufm .

p l , 6 H 4 . 30

Nicht wahrk
Stie laſſen gerne Ihre Garderoben , Gardinen ,
Möbel und Dekorationsſtoffe , Bett⸗ und Boden⸗

teppiche ꝛc. in einem erſtklaſſigen , leiſtungsfähi⸗
gen Geſchäft reinigen und färben , deshalb em⸗

Pfalz. danpffärberei chem. Reinigungs⸗Auſtalt
Friedrich Meier

bei tadelloſer , ſchneller ,
er Bedienung . 21706

22706

J1 . 19 0 2 , 19

Rechnen , Wechsel⸗
umnd Efflektenkunde ,
Handelskorrespon -
denz , Kontorpraxis ,
Stenogr . , Schönschr . ,
deutsch und lateinisch ,

Rundschrift ,
Maschinen -

schreiben ete .
120 Maschinen und Apparate

Harantiert vollkommone Ausbildung
Zahlreiche ehrend -
ste Anerkennungs - 8

schreiben . ee,, ,
Vom titl . Fersönlich -
KkKeiten alsnachjeder

Richtung

Musterpiiges
Inslitut

nufs wäürmste emp⸗
fohlen . Prospekte

Tein Drnel
Jebbner dite

Tadelloszgur
pfeis Mk. .80, .80,
. 20, . 75, .76, .ö0,

. 50. 18379

Reformhaus
bers & 00 .

P 7 . 18 geidelbergerstr .

Damenbedienung.

Anproblerraum J. Etage .
gratis und franko .
Herren - . , Damenkurse

getrennt . 12639

[ Uirat
Witwer Mitte gotg . erg .

eig . Geſchäft. U.
Haus , ſucht ſich mit Frl .
d . Witwe mit etwas Ver⸗
mög . zu verheiraten . Off .
u. Nr. 640 a. d. Exp . d. Bl .

Thites Fräulein , große

Erſcheinung , d. m. intell .

gutſituiertem Geſchäfts⸗
mann angenehmen Ver⸗

kehr ſucht ( ſpätere Heirat

nicht ausgeſchloſſen ) möge

Adreſſe ev. mit Bild ver⸗

trauensvoll unt . Nr . 740

a. d. Exped . d. Bl . geben .

Diskretion Ghreufache .

Qasherde un

„ System Weck “

Eisschränke
in allen Ausführu

Isidor Kahn

Koch herde von den einfachsten
9

bis feinsten Ausführungen

Junker & Ruh - Doppel - Sparbrennern

Einkochapparate u cuser

Kücheneinriohtungen eto .

22 , 4 Fuohs & Sch

den patentierten

ngen . 23952

Nachiolger
ramm Pel . 1022

jederzeit
Pfau , Hebamme .
Zanggaſſt 24/10

allerorts a. Herren m. flott .
Schrift Adreſſenſchreiben
i. Hauſe . Gute dauernde
Nebeneinnahme ! Bewerb .
erb . u. Abteil . R. No . 499
an Poſtfach Nr . 6 in
Herbesthal ( Rheinland ) .

8998
Ssosessessseessse

Erholungskur .
Vorz . Lage . Penſ . Mk. . —
Proſp . Waldhotel Goldi⸗
wil ob. Thunerſee . [ 23976
Ssgsssseseggssse

Bettfedern .
werd . gereinigt u. desin⸗
ſtziert bei E . KRlein , H4, 9.

63866

Im Damen -

Frisieren

erteile grundlich .
Unterrichi .

Shesial - Damen -
Salon w¹

D3 , &, einèę Treppe .

Flügel ( Bechſtein ) ab
„ Juli zu vermieten .

Näheres D 6, 7, 8. St . ,
zwiſch . 2 u. 3 Uhr . 71026

Hmtwürfe für
Plakate : : Clichees

Stickereien
Zeugdrucke

Packungen usw .
Moderne Schriften

Ia . Aduarelle
Meinr . Bornhofen

Atelier für kunst -
gewerbl . Entwürfe

715 Parkring 21.

—

Schanfcnſer
Dehorateur

Rurt Sehlekt ,
Cange Rötterſtr . 50.

74164

Sienbe Büste mit
gedrechs . Fuss Mk . . 90

56457

Büsten
in Deutsch - , Franz . - u.
Wiener⸗ Form, in allen
Grössen von 36 bis 54

vorrätig .
Ta. SatinbezogeneBüsten

. schwerem gedrechsel -
tem Fuss und Metall -

schrauben Mk. 750

Albert Meier
N 2, 8, II N 2 , 8 II .

Tein Laden . —

Grösstes Lager in Besatz -
Artlkel und Zutaten für

Damenschneiderel .

Modes .
Moderne billige Hut⸗
formen u. Blumen .

Hüte werden elegant und
billig garniert , alte Zu⸗

taten verwendet .
— Kurz⸗ , Weißwaren

Herrenartikel . 700
Lange Rötterstr . 8.

Teinacher Sprudel
Bei Abnahme v. 10ELtr .

Fl. . 80. Frei i. Haus . 70859
S 6, 17. Tel. 2911 .

Aquarlen , old - u. Zler -

fische, Wassgrpflanzen
billigst . E 4, 7.

5 70478

ree

ist

unsere Spezialität .

95 Grosses Lager . 1
Bewährte Qualitäten .

Anstrioken von Strümpfen
billigst und prompt .

Wollhaus

Bauer & L0. , b. K.
Markt , H 1, 17. Lin -

denhof , Gontardstr . 40
Vorteilhafte Bezugs -

quelle für Wiederver -
käufer . 70814

Lieferanten des

eeeee ereins .

Pripat - Butbinden
beil Fran Anna

Mainz ,
903

legen wir ſpeſenfreiſotrawoſe

5 Handels⸗Geſellſchaft

Luftschiffahrt-Lofterie
Zlehung 26. /27 . Juni sicher .
4492 Gewinne H. 4 00 0 000 N.

Haupttreffer M. 5 c0 0 0 M.
wWeitere Haupttreſler Mark
10 . 000 , 5000 u. s. . , bei
100,000 Losen beste Gewinn -
chancen , Frankfurter Lose
à . —, 5 St. 14 . —, 10 St.
27 . — . , Porto u. Liste 30 Pfa .
sind , solange Vorrat , noch er -
hältlich bei Carl Götz .
Bankgeschäft , Karlsruke , u.
Aug. Schmitt , Moritz Herz -
berger , Mannheim , J. F.
Laug Sohn , Heddesheim .

24220

„Hekken⸗Anzüge“
u. Ueberzieher werden auch
wenn Stoff geliefert wird ,
elegant u. billigſt angefer⸗
tigt , ſowie umgeändert , re⸗
pariert , gereinigt u. gebü⸗
gelt . Schneidermeiſter G.
Schweickart , R 4, 19/20 .

61313

Juwelen - Arbeften
jed . Art lief . sol. , schön u. bill .

uueltewerkskatteggelD 7, 15 ( Laden ) , Heidel -
Ankauf ,

Pel . 8548 .
bergerstr . Tausch ,
M.erkauf.

Sauamapur
abſolut ſicheres Mittel geg .
Kopfſchuppen und Haar⸗
ausfall . à Fl . Mk. . — bei :
Indwig & Schütthelm , O 4 u.
Friedrichsplatz 19, Merkur⸗
Drogerie , Gontardpl . 2, Fritz
Schneider , L 6, 6, J. Ollen⸗
dorf, P 4, 1. 22387

Nur Mk. 15. —
Arbeitslohn an rechne ich
bei Bringen von Stoff und
Zutaten für Maßanzug .
Reparaturen billigſt . 23159

Heinrich Holſchuh
Herkenſchneider, P6 , 21 , 1Tr .

Aller⸗

billigſte
u. beſte
Quelle

U1 , 13
Breiteſtr .Muflhan

7004

70391

Nieren⸗
und Blaſenkranke
finden durchAltbuchhorſter
Markſprudel Starkquelle
raſchéErleichterung u Hilfe .
Die Nierenarbeit wird
wohltuend erleicht . , Sand ,
Gries , Steine aufgelöſt u.
förtgeſpült , die Harnſäure

und Schmerzen ,
rücken , Brennen ſchnell

behoben . Vonzahlr . Profeſ⸗
ſoren u. Aerzten glänzend
begutachtet .Fl. 95 Pf. in der
Pelikanapotheke , bei Lud⸗
wig KCchütthelm , Hofdro⸗
gerie , O 4, 3, Filtale Frie⸗
drichspl . 165 Fr . Becker, G2,
23, am Speiſemarkt , Th . v.
Gichſtedt, N 4, 13/14 , und
E. Mvoeſſinger , Moltke⸗
Drogerie , B 6, 7a. Engros :
P. Rixins , Ludwigshafen .

22313

D ſinden ſtreng dis⸗
en krete llebev . Auf⸗

nahme bei deutſcher Hebamme
a. D; kein Heimbericht , kein
Vormunderforderl .was über⸗
allnnumgänglich iſt. Witwe . .
BRuer , Naney ( Frank⸗
reich ) , Rue Fasteur 86.

10600

Privat⸗
Eutbindungs⸗Anſtalt

Diseret . 70091

J7 , 27 .

Geldverkehr

Suche Dahrlehen 300 M.
v. Selbſtgeb . geg . Sicherh .

Off . u. Nr .aufzunehmen .
790 a. d.

—
d.

Pruntiſge01
Aͤapitaliſten
auf Stadt⸗ u. Landbe⸗
ſitz auf erſtes , 95

Rechtu . Kaufſchillinge
zu zeitgemäß Beding⸗ungen , jed . Zeit , ſach⸗

emäß u. ſtreng ver⸗
ſchwiegen an ; es wird
uam Anmeldung von ;
flüſſig werdend . Mit⸗
teln gebeten an die
2 Mannheimer

Geſchäftsſtelle der
Badiſchen Finanz⸗ u.

8 Hanſa⸗Haus , D1, 7/8. 5
Speſenfreie ſachver⸗
15 5 15

17 .24
zu vermteten .

Großer Keller
60 U◻mtr . ſof .

2689 7
Näh . H 7. 26, III .I.

weites

Mannheim , den 5. Juni 1912 General⸗Anzeiger ( Badiſche Neueſte Nachrichten ) . ( Mittaablatt )

Wir vergeben Frankfurter
5

Kopf⸗ Geſichts⸗
wird , weil ohne Ladenmiete billig ausgeführt .

moderner Friſur 30 Pfg . ,

nement billigſt . Verkauf von Parfümerien .

andere Haararbeiten

9
mit haltbarer Ondulation

Manicure , elektriſche Geſichts⸗ , Kopf⸗ und Körper⸗Maſſage im Abon⸗
Auf alle Haarzöpfen und

gebe ich 25 9ů0

dpflege
Champonieren mit

Mk . . —

Rabatt.

„Perfelt “Hocherhaben
Kein gewöhnliches Haarfärbemittel .

es ſehen . Flaſche . 50 Mk.
Bei Nichterfolg Geld zurück . Zu haben bei

gozlefer
IRaiten u. Mäuse , beseit

Deutsche Fersleherung

Strengste Verschwiegenheit .
städtischer Behörden , Brauereien ,

über alle andere Haarfarben
einzig da, gibt grauen

Farbe wieder , u. macht
dadurch Ihr Ausſehen

Erfolg garanttert , vollſtändig un⸗
ſchädlich , iſt waſſerhell , färbt nicht ab, gibt keine Flecken , Niemand kann

Verſandt nach Auswärts ger Nachnahme .

K. Hilgers , Friedrichspl. 17, 1 Tr . hoch, Maunheim
vom Waſſerturm links , neb . Neſtaur . Arkadenhof . — Telephon 891

und bei Ceo
289

85 en - gros , O l, 3 .

— — ů —
Motten , Käfer , Ameisen,

dem Erfolg unter Garantie die

18ton Springer, Inh. : Franz Münch D 5, 13,
Grösste und leistungsfähigste Desinfektlonsanstalt Dentschlande

Glänzende Anerkennungen staatlicher und
Fabriken und zahlloser Hauseigentümer .

TTTbTbTCTCTCTCTſTbTT — — — — — — .

ſteht

Haaren die frühere

2 Juhre fünger

24094

joder Art,
igt mit überraschen⸗ 0

13401

gegen Ungezlefer
Teleph .
4253,

—
SOSSS AHZgAH . I .

Komplette Schlalzimmer
mit 2- und 3⸗türigen Spiegelschränken in
jeder Holzart gewiehst und poliert .

Mehrere Speisezimmer
in reicher Ausführung , dunkel Eichen ,
mit Zteil , ca . 2 Meter breiten Büffets ,
TPell zum Selbstkostenpreis .
Ferner verschiedene extra grosse schwere

Pitch - pine Küchen
teils mit 3teil . 2 Meter breit . Büffets .

Ferner grosse Posten sehr gediegene Diwans
( Bigen Fabrikat ) , Rosshaarpolsterung und viele
andere Einzel - Möbel , um für unsere neuen
Modelle Platz zum Aufstellen zu gewinnen , alles

Ausserordentlich billig zu verkaufen .

Rhelnische Möhel - Manufaktur

H. Schwalbach öhne
NMammheim Magarin
Telephon 2848 B 75 4

Telephon 2848 .
Hlektrische Haltestelle Friedrichspark oder

Hauptzollamt . 23233

Ng Be 5

teils
zum

Lager in ;
farbigen

ſein
und

empfiehle
ſchwarzen
Herren⸗Anzug⸗ und Hoſen⸗
ſtoffen , Damentuchen ,

über⸗

Herrenſtoffe zieherſtoſſen ꝛe. zu bekannt⸗

e eee , 190l10 lüt . Se Seteen

TFortwährend geſlei herabgeſehten Preiſen

Radium -
Eminatorium

e fiir Herz⸗ U. Nervenkrankheiten I

Kopfſchmerz , Schlafloſigkeit , Angſtgefühl , Ischias .

Veitstanz Hyſterie Neuralgien , Schreibkrampf , Dia⸗

betes , ( Zuckerkrankheit ) , Rheumatismus , Muskel⸗

ſchwäche , Vlaſenſtörungen , Stuhlverſtopfung , Ge⸗

ſchlechtskrankheiten , Onanie chron . Wunden , oſſene

Beingeſchwüre ꝛc.

Nähere Auskunſt erteilt : 20061

Direktor Heh . Schäfer
Liehtheil - Institut „Elektron “ Y 3 ,

gegenüber dem Restaurant zum „ Wilden Mann “ .

W Sprechnunden taglich vormittags —12 Uhr nach⸗

ilt —9 Uhr, Sountags —11 Uhr Tel . 4620.

12 jährige Praxis ! ů

25 elſeler Hengug . 7
J . Rauschild Wwe .
Erſte fachmänniſche , größte u. leiſtungsfähigſte
Anſtalt mit Dampf⸗ u. elektriſchem Kraftbetrieb .

Aufträge koſteulos und
45

20 2

Apfelwein , 55 Analität
glanzhell , in Fäſſern von 40 Etr . an 26 Pfg . ( Fäſſer
leihweiſe ) , in Literflaſchen von 20 Liter an 30 Pfg .

(Flaſchenpfand). 23132

Wirte und Wiederverkäufer Preisermäßigung .

I. Groß⸗Apfelweinkelterei „Palatina “
Gebrüder Weil , Mannheim . Tel . 2283 .

Antike Möbel .
1 Eichen⸗Barock⸗Büfett , 1 Holländiſcher Schrank

Mahag . mit Intarſten , 1 Dielen⸗Schrank nußbaum ,
1 Dielen⸗Uhr eichen , diverſe Schreibſekretäre ,
moden ꝛc. billig abzugeben . 22630

Iu Verkaufen

Iegen Aufgabe des
ſchäftes , krankheits⸗
halber verkaufe das ganze
Gerüſtholz , Kübel , Wagen
Stangen und verſchiedene
Sachen , 1 Fahrrad , faſt
noch neu , 1Kleiderſchrank ,
1 Bettſtelle mit Roſt bil⸗
lig zu verkaufen . 70820

Frau Sindele

Neckarauerſtr . 71 , 2. St .

Küchenherd
weiß emaill . , faſt neu , um⸗
zugshalb . bill . zu verkauf
Näh . Pozziſtr .ö, part . 71397

Plano , Schreibt . , Kaffen⸗
ſchrank , Stehpulte Spez⸗
Einricht . , Ladenth . , Divan
Kanapee , Chatiſelongue
Vertiko , Splegelſchr . , Ku
chenſchr. , Dezimalwage

d Schläferbettez
Nähm . , Divan m. Umbau ,
Aufbewahrungsmagazin

13454 .
5 8 7 85
3 Pianinos

gutes Fabrikat , faſt neu ,
ſind mit Garantieſchein für
Mk. 450 und Mk. 400
abzugeben , 1 neues ele⸗

gantes Salonpianino
voller ſchöner Ton , für
Mk. 475 bei Siering ,
7 , 6 part . 7080⁰5

S

—

gebr . zu verkaufen .
Fhilipp Metz ,

2Q2, 15 Tel . 4193

Abſchriften und
We e ungen .

( 7147
ebr . Klavier ſehr gut

erh . billig z. verk . .

L. 10 , 7 parterre .

ertikow , Diwan , Sopha ,
lack . Schlafzim . „ polierte

Schränke , Flurgarderobe ,
Betten 25 M. an, Kommode ,
Nachttiſch , Waſchkommobde ,
Küchenſchränke , Tiſch und
Stühle billig zu verkaufen ,
747 8 6, 7 Hof
Eine gebrauchte , guterhalt

Kreismeſſer⸗

Zuſcheidemaſchmemit elektriſchem Antriebe ,
verwendbar für Gewehe
jeder Art , iſt zu verkaufen .
Reflektanten wollen unſer
Nr . 666 an dte Expedttion
dieſer Zeitung ſchreiben

Kleiner Feuer⸗ . Diebes⸗
ſicherer

Kaſſenſchrank
billig zu verk . Gefl . Off⸗
u. Nr . 71267 an die Exp .

Piano
gutes Fabrikat , ſehr 111
zu e 23

„10, berten

Kaſſenſchane
verkauft , tauſcht u. kauft

9

D. Aberle , G 3, 19½ %
66386

Fuchs⸗Wallach
Ungar 7 Jahre , 1,70 m gr .
geſund , gute Beine , vor
Front bei Artillerte und
Kavallerte gegangen , ſch
Erſcheing . , zu verkaufen ,
weil Uebung beendet . Ays⸗
zuſehen bei F. Meichert ,
Reitinſtftut , Schwetzingenſtraße 28, Tel . 3069 .

kleine Raſe alt .

—

Wecht , P 7, IAa . verkaufen .
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mor voch kaufen Sie Forkauf Aufgepaßt !
— 85

Stimmen aus dem Publikum .
1 „Vonſtändig eingerichtete . „ Gibt es denn hier keine Konzerte mehr ? “

Ein Fahrrad Schreinerei mit Jiſt die erſtaunte Frage faſt aller Beſucher des FriedrichsplatzesBeltanntmachung
8 und der Leuchtfontaine an Sonntag Abenden . Es

mie Torpedo Fteilauf Möbelvorrat
brtach ſer zelarerleh, a ee pe

billig zu verkaufen bel wegen Geſchäfts⸗Aufgabe E ird empfohlen zu lochen: 1 ir ich ſehr bedauerli 0 Uiee romenaden tonzerte , welche
Alaser , Eichelsheimer⸗ ( krankheitshalber ) , billig

0
im vorigen Sommer ſo ſehr Anklang fanden , dieſes Jahr nicht

ſtraße 32 , 5. Stock . 71480 zu verkaufen . 8⁴3 mehr ſtattfin don würden . Allgemein hoffte man , daß die Konzerte
im Mai ihren Anfang nehmen würden , da dies jedoch nicht der

Fall war , tröſtete man ſich auf den erſten Sonntag im Juni . Aber
Babde⸗Bürichungen , Hartmannuſtraße 30 ,

Ludwigsh
neue nu. Wene unt . wigshafen . Montag Knorr - Pilzſuppe
Garantik kabelloſ. Ans⸗ Teler aſtenwag

2
005 auch hierin ſah man ſich getäuſcht , obwohl doch die Jahreszeit

ee zu billigſten Aaele Aefaun0 Dienstag Tomatenſuppe ſchon ſo weit vorgeſchritten iſt , daß man die Konzerte im Freien

Dammſtr . 44 , 3. St . Iks . 0 01 75 recht gut abhalten könnte , wie dies auch im Friedrichspark ſchon

9
8 E 7, I5o part . Gebrauchter

Mittwoch Knorr⸗Linſenſuppe geraume Zeit geſchieht . Eines guten Beſuches wäre man gewiß .

und gar nicht teuer 9 8 Herrſchte doch ſchon während der Verkehrswoche , ſelbſt an Werk⸗

16
8

bei 8⁰28
il ſſenlſchAran onerskag * Hausmacherſuppe Itagen , vor der auf der Terraſſe des Waſſerturms konzertierenden

1
cpell ein ziemlich ſtarkes Gedränge . Die Stadt würde ſich

durch Wiedereinführung der Konzerte viele Bürger zu Dank ver⸗ *
75 pflichten und ſo hoffe ich mit andern , daß dies recht bald ge⸗

ſchieht . W. K.

billig abzugeben . 68743
Alphornſtr . 13 , part . lks .

Freitag Kubkr - Weibertrenſuppe

„ 7 Schwabenſuppe
Coeesel & Maier

MNi ſatephon 2009 07,4 Hceh . Rhein . Samstag
Vlxktoriapartumorie . 60776 9 ( Eiertigüren !

8
Sonntag Knorr⸗Sporgelſuppe reeee eeere

Jedes Paket von Dr. Gentner ' s
80 8 19 * Neues von den Zeppelinen . Die „ Viktoriga Luiſe “ ,

e Jeden Tag eine andere Suppe mit die bene in Düſſelvorf weilt benibt ſich Mitte Inni nach

Khorr⸗Suppenwürfel
JedenTag für 10

8
6 feine Suppe

nur mit Kn 118Uppenwürfel

Goldperle
entnält ein reizendes praktisches
* Oeschenk. 855

— Wie aus Friedrichshafen gentelde wird , wird das für den
Paſſagierdienſt beſtimmte Luftſchiff „ Hanſa “ Ende Juni flug⸗
fertig ſein . Es hat dieſelben Größenverhältniſſe wie die „ Vik⸗
toria Luiſe “ und iſt acht Meter länger als die „ Schwaben “ .
Außerdem wird auf der Zeppelin⸗Werft mit dem Bau eines

neuen Militärluftſchiffs begonnen , das aus den vom

Reichstag vor kurzem bewilligten Mitteln bezahlt werden wird .niemand , daher überzeugen
Sie sich bei mir , bevor Sie aller Art ſtets vorrätig in der Aviatitk .

20580 1 85
17835 Ftl.Ilbrieede Dr. . Haasſſchen Buchdruckerei * Ein Konſtanzer Bürgerſohn , Ernſt Honold , z. Zt . in Lüden⸗

en ,
ſcheid , legte in Neuß auf einem Werntgen⸗ und einem Grade⸗Ein .

nn, , ſetzer . Er verließ Konſtanz vor einem Vierteljahre , um als

Spiegelschrank 350 Schriftſetzer nach Lüdenſcheid in Stellung zu gehen . Er hat nun

Uiobung der offenzurger Lotterſe . gosamtwert der dexinne

Mod. Speisezimmer 1

den Winkelhaken mit dem Luftfahrzeug vertauſcht .
* Für den Feruflug Berlin⸗Wien , der am 9. Juni in Berlin

eichen gebeizt , Farbe
ö

nach Wunsch
Mk. 550 14 Gewinne

beginnt , iſt die Zahl der deutſchen Teilnehmer auf zehn
feſtgeſetzt worden . Startberechtigt ſind : Jeannin ( Eindecker ) ,

Hübsches Herrenzmmer
a 99 Farbe N

nac
15

N
4. 880 7

Invaliden - Geld - Lotterie

Stiploſcheck ( Eindecker ) , Wiencziers ( Eindecker , Büchner ( Doppel⸗
decker ) , Hirth ( Eindecker ) , Vollmöller oder Buchſtätter ( Eindecker ) ,

p ach p Küche
Vöehung unmidopruffieß 29. Junl. 2928 gargeninns .

komplett mit Büfett und

Suvelack ( Eindecker ) , Eckelmann ( Doppeldecker ) , Hoffmann ( Eindecker ) ,

Linolenmbelag

eso ] 44000

K. ( [ Eindecker ! .

Einzelne Möbel Hauptgewinn

Alleiniger Fabrikant auch der so be-
liebten Schuhcreme „ Nigrin “ ;57
Carl Gentner , Göppingen .

FPPCC
8446

Suddeutsche Baul
Abteilung der Pfälzischen Bank .

9 4 9/10 . Mannheim . 4 , 9ſ/10 .
Telephon Nr . 250 , 641 und 1964 .

aerie umd Reserve Mk . 60 000000 . —

1 Einrichtungen Mark

2 stets am Lager , zu bekannt

* Für den Fernflug Berlin —Wien hatte beim Nachmelde⸗
ſchluß Nlich ein deutſcher Militärflieger , zunächſt unter Pſeudo⸗

nhm , gemeldet . Es iſt dies Freiherr v. Thüna , der in Konkur⸗

renz ſtarten und einen Eindecker fliegen wird .

Schwimmſport .

» Die Olympia⸗ Mannſchaft ſetzt ſich auf Grund der Ausſchei⸗

dungskämpfe in folgender Weiſe zuſammen : A Schwimmer :

Bretting ( Hellas⸗Magdeburg ) , Ritter ( Hellas⸗Magdeburg ) , Kühne

( Hellas⸗Magdeburg ) , Schiele ( Magdeburg 1896 ) , Ramme ( Ber⸗

liner . - . ) , Mahliſch ( Berliner . - . ) , Kuniſch ( Sileſia⸗Bres⸗ 5

lau ) , Fahr ( S .B. Cannſtatt ) , Bathe ( A. . . Breslau ) , BienerAuf

Wunsenh

Zahlungserleichterung.

( A. . ⸗V. ⸗Breslau ) , Lützow ( . ⸗V. Eßlingen ) , Kellner ( Spandau

1904 ) , Groß ( Poſeidon⸗ Karlsruhe ) . B) Springer : Behrens

gezorgung aller baukmäszigen deschäfte billigen Preisen . Lose belder Lotterlen à 1 Mk. , I Lose 10 Mk. ( Hellas⸗Magdeburg ) Zürner ( SternHamburg ) , ( S .
11

5

14 Besondere Abteilung für den Möbelkaufhaus Porto und Liste je 25 Pfg . e
9 . O) Damen : Frl. Roſen⸗

＋ n - und V S K W II 1 empflehlt Lofterie - Unternehmer
berg , Stin

. Wei hei 5 Strassburg i . Els . 3 885FHon sümtiichen Werten ohne Börsennotiz eimer J. Stürmer , rssrle : DSen merr
Annahme von 1944⁴4 In Mannheim : . , Heraberger , 3, 42. SS 3 8 8 8

ö — — a miher zu derelnbarandan Tinsrftzen 84 J ͤ ͤ R 1118 —
8 25

0Frachtbriefe dr. Buchbrucherel.
N Die letzten 3 Tage unseres

zülligen Werkauis
bieten Wwelter Jrosse Vorteile

Es sind folgende Artikel ausgelegt :

0
1 Stellen finden E

1

daale aa de Venfrönk 0

Erstirinssige Stellenvermittiung
f

Lalstungsfähigste Krankenkasse .

— Berirksvereln Mannhelim —

Vereinslokal : Rest , Faust , fyleirichsplatz .3
Zusammenkünfte : Jeden Freitag .

Frankl d HKirqchner
Tel . 21 % Manumbeim p , 24

Elekirotecinische lustallatiouen
Jeder Ari uud jeuen LDufauges.

—

ꝙꝙxͤ¶

—

21967

8 — 2 88 — — — — FTTbT — —T7T : ' : . : . . .
M knn posten Hoptüg-5toffe — — —

2

85 14948 gezleler
oa. 130 em breit , für Röcke u. Jackenkleider 0 Erstemameier urnee gegen Ung ler

J. Wert 5 Mk . 1 Inh. Eberhard Meyer , konzesslonlerter Kammerjager
Regul . Wert bedeutend höher jetzt Meter D 885 5 5 2 onb 0 Man nheim Telephon 2318

— * Dobernimmt die Beseitigung von Ungeziefer jeder

mufikaliſch, gewandte Verkäuferin für
1726

erſtklaf⸗ — — — ů Art unter weitgehendster Garantie 18779
ſiges Detailgeſchäft der Muſikbrauche geſucht .

Ofſerten mit Angabe der Gehaltsanſprüche nnter
Nr . 24361 au die Expedition ds . Blattes erbeten .

Spezlalist in radlkaler Wanzen - Ausrottung .
21jshrige praktische Erfahrung , vorzügk geschultes Arbeits - 15

ersonal . Zeltestes , renommiertestes und leistungsfähigstes
nternehmen in Süddeutschland . Abonnement für die Herren

Für unser Putz - Atelier erste ] Aaandesltzer , Hofelien , abr

eee vieler staatlich . und städtischer Behörden .

Arheiterinnen Jrr ede

Sn. 80 em breit , Ia . Qual . , in verschiedenen
Tupfen und Bordüren
Regul . Wert bedeutend höher setzt Meter

M rosen NbihM. Masseling

88
NFln Posten Aohseide 95
Oa. 75 om breit , f. eleg . Mäntel u. Jackenkleider

Regul . Wert bedeutendhöher jetzt Meter Schaufenſtern zu vm. pr . 1. Jult zu verm . Off .28. Groß ,K 1, 12. Tel . 2554 . 5. Nähe des Marktplatz . , zuNr . 26504 an die Exve
nie g 5 205per sofort oder spàter gesucht .

Stledricsplaer . 14
Wa re H H u S K2 H d De 1 moderne Läden mit Cen⸗ Wirkſchaft ö.1

W. GnK .12 288l Zungbuſchſür . 26Erste
8 unter äußerſt günſtigen

Lortzingſtr . 27 1 7. 2 1 leeres Zim . Bedingungen per 1. Juli00 2

Laden mit Wohnung
905

als Büro oder ] an tüchtigen , kautionsfäh .

zu vermieten . 508an einzelne Perſon ſofort ] Zäpfler zu vergeben . g8o *
zu vermieten . 26898] Näheres E. Brenner ,

Schüner Laden — Näh . H 7. 26, III . I. Luiſenring 9.
uche und

Wirtſchaft , mit geeignetchl. Zub cht. N
für Galanterie - Luxuswaren und Dal z vern Neß Mehrere helle Räume

St . 58 2 8 „ . 2
Trikotagen gesucht . Meerfeldſtr .65, II . St. 599

im ganzen oder geteilt parkftraße 41 .
„

69770
Frof

0 Aä 185 2
Warenhaus Kander . Muſt

Unteflunt : “

Mureau 4 . IIl
Laden oder Bureau per 7 2

8 ſofort zu verm . 615 Per ſofort oder ſpäter i . d. Unterſtadt

— — — — 15 Läcden 5 8

5 guter Stadllage , ein] billig zu vermieten . Raum: 5f
ller Werkſtätt

Nden D . Sezerebeſcn . dmu Maueine 8 8.N

7 4 5 0 5 aß , Jeſer Gumann Pelſ⸗A⸗5. , B 5, 19.
geohs belle A — drobe helle 3 9

8 . . b Orse, Roſengartenſtr . 17,1 . 71866 1

Heleüune

en , 110 em breit , in sehr grossem Farbensorti -
ment , sehr geeignet f. Strassen - u Gesellschafts -

knn posten F0ſfenne

2 95

Kkleider,eleg . , fliessende Ware Extrapreis Mtr .

e eegehverAadsackerdgrg ⸗ fe
barehsste Sehr geeignet für Kinderkleider

55705 Tupfen⸗
25 und Fältchen Mk. ] stellungen

abgenäht .
ae . 25 . 185 ,

best. Fabrik
Atb. .48, . 25 Atr. 98, 78,

8 oder ohne 8 2 Zimmer als
Neirl g Gesedäftsraume Eekladen mit 5 Schaufenstern auf sofort Lüden a. Werkſt . , Lagero. Büro , 14 *-· Lus us - fls vermist Nän per ſofort oder 1. Juli zu ArO ſowie gr . —5 er p. ſofort

dem Naulbaus
Zzu vermisten . jäheres bel A. Herzberger , verm . Näh . Gr . Merzel⸗ zu verm . Näh . B 7. 15, .] La. ſpäter zu 759

Na *

p 4 , 8, gegenüber der Börse . ba017 Uftraße 28, 2. Stock . 26630 28850 Augactenftr .38, II.
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5

85

3

5

15
5

N25
ocru - Macrame

85
Srosser

Posten

2
55
25

—EEETKenses228

Juckeft-
wie Abbildung

echte Panama - !
Welsse Büti klusen

reich mit Einsztzen garniert

Weisse Buflst - Blusen
mit breiten Stiekerei - Einsätzen verziert , . 28 ,

Robespierre - Blusen
mit doppelseitigem plissiertem Jabot und Stulpen

322805en388

G .m. d.

elsse Kinder - Rleider
Hängerform , bis 5 Jahre passend 3 . 85 ,

eisse Rindex - Nieider
aus glattem und gestreiftem Batist , Taillen - Fagon ,
5 bis 8 Jahre passend

oelsse Knder - Rleider
aus Indie - Mull u. Batist , reich mit Stickerei Ein. u.
Ansätzen garniert , 6 bis 10 Jahre pass . , . 50 ,

288288
ne

28EAAB

Lerkanfshäuser :

Tüll-chlelke
mit breiter Valen -
ciennespitze , aparte
Form
wie Abbildung . Pl .

. 60 ,

Warenhaus

N.

Beschten Sie die in unseren Schaufenstern
mit Reklame Preisen dekorlerten Waren .

— Zillige Spitzen

Tüll - u Spitzen-Stoffe
Meter . 45 , . 10 , 78 ,weiss und cteme

＋ l I MANNHELIxM

Weckarstat . marltplan

Cluny- U. Palenelenne - Einsätze
bis 30 em bteit , weiss und cteme

Metet 95 , 68 , 48 ,

Tüll - u. Spachtel-inskze
bis 20 em bteit , moderne Muster
weiss und crceme Meter 68 , 48 , 28 ,

Während dieses Extra - Verkaufs sind in aſlen Abteilungen
Waren zu besonders BILLIGEN

125. J0 75

50 ,

390,. 253

üte

„ 1. 25 , 95 , 95 .

115

2

Püghul. Wert

bis 25 R.

. 88 ,

Tüll - Schleike
mit Samtknoten u.

Spitzengarnitur
wWie Abbildung .

4 * 6³b 8²⁰ 1233 1 68³v
Weisse Uurber-Wack⸗Asdde

—11 Jahre passend , 5. 25 , . 80

55

aus gutem Stoff .

Weisse Blüsen
M. kür Knaben und Mädchen , aus gutem Stolt .

5 —12 Jahre passend .

Welsse Rnaben - Waschnosen
mit Leibchen für —12 Jahre passend .

50
Dumen- Rragen

für Jacketts und BlusenPf.
ie Abbildung

„ „ „ „ „ 64

PREISEN ausgelegt !

. 96 , . 85 ,

. 25 , 88 , ＋ M.

5

1255

JVermischtes
Thegterplatz .

Für die nächſteSaiſon

wird ein Platz der 1. Nang⸗
Loge , Abonnement Cfrei .
Neflektauten werd . erſucht
ſich unter Chiffre 71470 an
die Exp . d. Ztg .zu wenden .

Füchtige Schueiderin em⸗
pfiehlt ſich im Anfertigen
von Damenkleider und
Koſtümen . 71551
Lina Olbert , 8 5, 5 2 Tr .

Heirat

Alte debisse
Zahn bis 40 Pfg . zahlt .

Brym , G4 , 18 .

57037

Iu Verkaufen

Schloſſereieinrichtung
kompl . , in guter Lage
Waldhofs umſtändehalber
ſehr preiswert zu ver⸗
kaufen evtl . mit Werk⸗
ſtätte . 871¹

Näl , Hafenbahnſtr . 9.

Schön . Kinder⸗Sitz⸗Liege⸗
Wagen , Blumentiſch bill .
zu verkauf . Lameyſtr . 16,
3. Stock l. 879

12 8
Heiraten

vermittelt diskret u.
wiſſenhaft . Gefl . Oft.B. S. 200 poſtl . Speper⸗
Retourmarke erw . 868

Heirat !
85 Maun , anfangs d.

30er . , 4000 / Verm . ,
in ſicherer Stellung , w.

5

die Bekanntſchaft e. Frl .
zwecks Heirat . 877

Nur ernſtgem . Off . er⸗
bittet unt . 2977 J. K.
hauptpoſtlagernd Mann⸗
heitm. Verſchwiegenheit
beiderſeits Ehrenſache .

Anonym zwecklos .
Geb . Herr , Ing . , wünſcht

Dame von ſtattl . Fig . zw.
Heirat kennen zu lernen .
Diskr . wird gegeben und
verlangt . Gefl . Off . u. Nr .
390 an die Exped . d. Bl .

Inkautf
Mahagon⸗Möbel
Diplomaten⸗Schreibtiſch

mit Seſſel u. Bücherſchrauk
gebraucht oder nen zu

Off . mitkaufen geſu 68 5 d. Exp.1.

ch kaufe getrag . Herrn⸗
u. Damenkleid . , Schuhe ,

Möbel ete. 70365

Jakob Bornſtein
F 6. 6 Telephon 3019 .

Zahle hohe Preiſe f .Möb .
Bett . ,g. Einricht . Komme
ſof . Fillinger , S6 , 7. 70013

Betten , kauftzu
Möbel , 56n höchſt. Preiſ.
G. 5 5, 4a, Hof

Sitz⸗ und Liegekinder⸗
wagen zu verkaufen . 878

1. 20, 3. St . links .
ſand Teilzahlg . 250 M.
Demmer , Hhgafen. ,Luiſenſtr. 6

85

Gelegenheitskauf!
Wegen Umbau verkaufe

ich bedeutend unter Preis
1 e 1 Spei⸗
ſezimmer , Herrenzim⸗
mer alles eiche ,
1 Pitſchpine Küche 1140

zuſammen Mk.

Dieſelbe Einrichtung mit
hochelg. Schlafzim .
mit Umbau u. 180 70
br . Spiegelſchrank
Alles erſtkl . Möbel unter
jeder Garantie . 71557

Maunheim ⸗Waldhof
Frankfurterſtraße 6 part .

Badewaune
Emaille , ſehr 185 ge⸗
braucht 19

verk .
K 3, 13, 2 Tr r:

Möbel
neue und gebrauchte , ſo⸗
wie Partiew . Reſtbeſtände
und ganze Läger zu kauf .
geſ. fe 79 .

Abbruch.
Gut erhaltene Zimmer⸗

türen , Fenſter , Läden ,
Ziegel , Bau⸗ und Breun⸗
holz billig abzugeben .

Näheres Bauſtelle Lange
Rötterſtraße 34/36 .

Sſhäne moderne Diwaus
eig . Anf , prima Arb . geg .
bar ev. Teilzahl . 71362

V. Frey, Tapezier, U 4,7

Ein f. guf erhalf. Nianf
dinid, önverg e, Piunino
Näh . Roſengartenſtr . 17II .

2 Mod. , pol. Vellſtellen ,
neu , mit Drahtmatratzen ,
Schonerdecken, 2Wollmatr.
M. 130 . —. 71361

W. Frey , U 4, 7.

Mehrere Damenkleider ,
mittlere Figur , faſt neu , billig
zu verkaufen . 71431

Eiſele , Schwetzingerſtr . 53,
nachmittags —7 Uhr.

UTiegenscfaften ]
Kleines Haus in den

Neckargärten zu kauf . geſ .
Off . u. Nr . 764 an d. Exp .

Hausverkauf
Ein ſehr rentables

Geſchäftshau⸗
in der Stadt iſt wegen
Wegzug ſehr preiswert zu
verkaufen . 24321

Näheres durch

Jibor Kaufmann

auceKaufgelegenheit!
in Villen von 11 —30000 M.
in vornehmer und ruhiger
Lage Schwetzingens . Bau⸗
plätze für eigene Ideen in
jeder Größe von 4 Maxk
pro am an empfiehlt

Georg Becher
Bau⸗ und Architektur⸗
geſchäft Schwetzingen .

Einfamilieuhaus
modern eingerichtet ,

7
27 Zimmer

2 Mauſarden , Küche , Bad ,
2 gedeckte Veranden ,

Hühnerhof, Gas⸗n .Waſſer⸗
leitung , elektr . Licht , mit
ſchönem Garteniin ruhiger ,

Lage , 1 Minute
vomBa hnhof wegzugshalb.
auf 1. Okt. 1912 od. früher
zu vermieten oder unt . ſehr

günſtigen Bedingungen
zu verkaufen .

Wilh . Wipfinger
Baumeiſter

Marſtallſtraße Nr . 5,
Schwetzingen . 71480

Geſchäftshaus
in gut . Stadtlage und in
beſt . Stande , m. Hinterh . ,
160 am Hof,geräum . Werk⸗
ſtätten , elektr . Zuleitung ,
klein . Seitenbau als Stall
verwendbar , iſt preiswert

zu verkaufen .

Für Flaſchenbierhändler
u. ähnl . Betriebe beſ . ge⸗
eignet . Gefl . Anfragen unt .
832 an die Expedit . d. Bl .

Heidelberg .
Kleine Villa

Hänſerſtraße 59
3

eintth. 6 Zimmer , 4 Man⸗
ſarden ꝛc. leinfach u. ſolid
gebaut ) auf 1. Oktober be⸗

iehbar . Amtl . Schätzung
34500 Mark , Kaufpreis
32000 Mark lerbant 1908. )
Einzuſehen täglich außer
Sonutags von 10 12 und

—6 Uhr . Näheres bei
W. Alſtede 20

Cigarrengeſch . Heidelberg .

Villen -

Bauplatz
mit genehmigten Plänen
im Stadtteil Schlierbach

Igelegen , zu verkaufen .
Näheres Heidelberg ,2

Schlierbacherlaudſtr . 38,

Telephon 459. 678643

Sechenheim .
Neuerb. Wohnhaus

mit 7 Zimmer , 2 Küchen ,

großer Garten , elekt . Licht
und Waſſerleitung

zu Mk. 11000 . —
69358zu verkaufen .

Joſef Koger , Baugeſchäft
Schloßſtraße .

In Eitlinzen (Albthal
verſetzungshalb . mittelgr .
Villa mit 9 Zimmern u.
reichl . Zubeh . , Stallgeb . ,
Remiſe , Garten , 5 Min .
v. Wald , 1 Min . v. elektr .
Bahn entf . , in

11855 ſtaub⸗
freier Lage b. mäß. Anzahl .
8. verk . Anſtoß. Gelände
erwerbl . Anfr . nur von
Selbſtreſtekt . u. Nr . 71459
an die Expedition d. Bl .

Salen uden!
Agentaez J. Cigarr . Verk .

Wirte ze . Vergft .
ev. 800 M. monatl . H. Jür⸗
genſen & Co. , Hamburg 22

968

Jüugerer

Kaufmann
aus der Elektricitäts⸗

b zum ſofort . Ein⸗
tritt gefucht. Bewerber ,die
flott Stenographieren , die
Schreibmaſchine bedienen
und Kenntniſſe in Buch⸗
haltung beſitzen , belieben
Offert . mit Gehaltsauſpr . ,
Referenzen ete . einreichen
unt . Nr . 71518 an die Exp.

Eiu verheirat , gewaud⸗
ter ordentlicher Mann als

Geſchäfts⸗g.
Hausbiener

per 1. Juli geſucht .
Angeb,,enthalt . Gehalts⸗

auſpr . , Angabe der bisher .
Tätigkeit ſowie Zeuguis⸗
abſchriften vermittelt die
Expedition u. Nr . 71438 .

Se
Strebſam . , arbeits⸗

freudig . bemittelten
Lenten , die am Platz

bekannt und beliebt
ſiud , gibt leiſtungs⸗

2 fähig . Fabrikgeſchäft
der Genußmittel⸗
brauche eine

Verkaufsſtelle
ihrer überall und

Sſtändig abzuſetzenden
Artikel zu günſtigen
Bedingungen . Bei
entſyrechendem Fleiß
und Tätigkeit können
ſchätzungsweiſe 4

2
Malk?mehtere 1000

pro Jahr verdient ?
werden . Nur gut be⸗
leumundete Reflek⸗
tanten , welche über 3

—500 Mk. verfügen , 4
werden berückſichtigt . 4

Offert . u. Nr . 71512
3 4. b. Exped . ds . Bl. ;
Seeehοοοοοοοο

868880

lin W.

20 Mk . täglich
verdien . Herren , Damen
ſpielend durch Vertrieb
neueſt . Kurioſität . Enorm .
Umſatz , jedermann ſtaunt
und kauft . Horton , Ber⸗

50 , 2.

Geſucht
zum Beitragen der Bücher
gewandter zuverläſſiger

Anshilfs⸗Buchhalter
für einige Wochen . Offert .
unt . Nr . 896 an die Expd .
Rede⸗ 185 0
gew . Llgttiſiteure

geg . feſte Bezüge ſof , geſ .
Kaiſerring L 12 , 5,

Abends —8 Uhr . 848

Tüchtiger

Ternickler
für ſofort oder ſpäter bei
hohem Lohn in dauernde
Stellung geſucht .
bungen unter Nr . 71531
an die Expedition ds . Bl .

Tüchtige

für dauernde Beſchäftig⸗
ung geſucht . 71488

Dampfkeſſel⸗Fabrik vorm .
Arthur Nodberg . ⸗G.

Darmſtadt .

Hausburſche
zünglic, ehrlich . Alter7154⁴717 —22 Jahr geſucht .

1. 2, im Automat .

Angeh. Berkäuferin
und Lehrmädchen geg . ſof .
Vergütung p. ſof . geſucht .

Schuhgeſchäft
Com. ⸗Geſ . P 2, 14 .

Durchaus perfekte

Aauotpaisün
von grosser Firma ges .
Anfängerin ausgeschl .
Eintritt l . Juliod . früher .
Angebote mit Gehalts -
ansprüche u. Zeugniss -
abschriften u. Nr . 71489

Bewer⸗

Fräulein
m amerlkan . Buch -

führung bewandert
pr . sofort ges . Offt .

mit Gehaltsanspr .
H. 71504 à. fl. Exndt .

Geſucht
auf das Bureau einer Fa⸗
brik in Rheinan

Fräulein
für Regiſtratur ete. , flotte
Stenotypiſtin . gute Hand⸗
ſchrift ; Eintritt 1. Jult .
Offert . mit Zeugnisabſchr . ,
Referenzen . Gehaltsanſp .
unt . Nr . 71509 an die Exp .

Per 1. Juli
2 *Verkäuferin

1 für Mauufaktur⸗
Kurzwaren . Ausführ⸗
iche Offerten nebſt Ge⸗

anſpritche u. BF71544
p . b. Bl . zu richten .

Lanfädchen
geſucht Benkert
waren e, ,

Tüchtiges ſelhſtändiges

Alleitzmädchen
das gut koch. kaun u. gut .
Zeugn . 9 53525

geſ .
71554 1 Tr .

Fieißigrs atenb.
K8 75

Mädchen geſucht.
Böttcher , Friedrich Karl⸗

ſtraße 12 part . 1b3

Tücht . ſolides Zimmer⸗
mädchen , das auch Liebe
zu einem gjährig . Jungen

15 per 15. Juni geſ . Näh .
7, D b. Way . 713

Monatsfrau
oder Mädchen geſucht .
751 RR 6, 21 , parterre .

in tüchtiges , ſguberes
Mädchen , welches gut

kochen kann u. Hausgrbei
verſteht , im Beſitze ſeh
guter Zengniſſe iſt , findet
fofort dei kleiner Famili
gute Stelle . 5 5

Zu erfragen :
0 3 . 1, Kunſtſtraße ! Tr .

Schulentl . ſanb . Mädchen
zu 3 jähr . Kinde p. ſof . gel

Näh . G4,6 , 3. St . Iks . 43

aſſen Sachen!
Ig . Kaufm . d. Alteiſen

u. Metallbranche , m. fämtl
Bureauarb . u. Lag . vertr
ſucht ſich a. 1. Jultz . veränd .
Offt . u. 770 au d. Expedit .

Aelterer Herr
früher aktiver Offizier ,
ſucht Tätigkeit . Offert
unt . Nr . 876 an die E
pedition ds . Bl .

Suche für meinen Sohn
der im Herbſt mit dem
Reifezeugnis zum Einjähr .
die Reformſchule verläßt ,
Stelle in Engrosgeſchäft .
Off. u. Nr. 738 an d. Exp. erh

Suche für meinen Sohn
Stellung a. Kommis eyt
Volontair in kaufſm Be⸗
trieb . Offert . u. M. O. Nr .
71350 an die Exped . d. Bl .

Unabhängige Frau od.
Mädchen für vormittags
zur Aushilfe geſucht . 846
2 66. k5 . vorm . 3 Trepp .

Tüchtiges Mädchen
auf 5 1 geſucht . 847

„ 3. Stock .

Gut Fenekabtee tüchtige

Putzfrau
ſofort geſucht . Näg⸗

Joſeph I . 11, 20 part .
Zu ſprechen • 10 Ühr vorm .

Placielungs-Institut
Bebk- Nehinger

Mannhelm , P 3. 13.
Nurbess . Weibliches Personal
für In - u. Ausland . 20759

Gewerbsmässiger Stellenver -
mittler Carl Färber .

Stenotppiſtin
welche flott ſtenographiert ,
die Remington⸗ u. Under⸗
woodmaſchine vollſtändig
beherrſcht ,ſucht a. 1.

Auguſt

Stellung in klein . kauf
Betrieb . Ia . Zeugniſſe ſteh
zur Verfügung .
Nr . 730 g. d. Exp . d. Bl .

Unabhängige Frau ſ .
Stelle als Kinderfrau in
beſſ . Hauſe . Gute Empfeh⸗
lungen ſtehen zu Dienſten .

Zu erfragen Friedrichs⸗
felderſtraße 34 , 3. Stock
rechts . 6¹⁸
eceeeeteeeer erere, ede Seee

Selbſt . Mädchen ſucht
Stell .in frauenl . Haushalft
eptl . auch zu ält . Ehepaar .

Gefl . Nachricht an Frl .
Körner , Wiesbaden , Blü⸗
cherplatz 6, II . 788

Mannnheimer Fremden- und Ver Rehrsbud.
Für jeden Touristen unentbehrlich . — Zahlreickhe Tourenvorschläge .Preis 50 Pig - Preis 30 big .

in allen Buck und Paplerhandlungen , bel den Zeltungstrdgerinnen des Seneral - Hnzeigers zu haben , wie auch in der

Expedifion des Illannheimer Seneral⸗ Anzeigers S6 , 2. Dr .B. Budds ' sche Bucidruckereie
m.

b. 8.
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ermisohtes

Möbeltransporf
nach Stettin zum 1. Juli

0

auszuführen mögl . mit

retvurgehendem Wagen .
Offerten mit Voran⸗

ſchlag unter E. E. 71570
an die Expedition

E , 2Hannbelm Piakas .

Talephon 97.

Mk. 3000. —Pdaet
Bürgſchaft , hohe Verzin⸗
ſung und pünktl . monatl .
Rückzahlung von Selbſt⸗
geber geſucht . Gefl . Ang .
Unt . A. 2387 an D. Freuz ,
Mannheim . 24330

7 5

Fachmann
empfiehlt ſich zum Ab⸗
ſchluſſe v. Verſicherungen
oller Art , Lebensverſicher⸗
ungen event . in Verbindg .
mit Darlehen . Gebühren
welcher Art werden nicht
erhoben . Bertreter geſucht .
Offerten unter V. 3291 an
D. Frenz , Mannheim .

Gewandter 24370
Techniket zöct Ingenienr
im Alter von ca. 30 Jahr . ,
f. allgemeinen Maſchinen⸗
Und Apparate⸗Bau geſucht .

Offert . unt . D. 6158 an
D. Freuz Mainz .

solide Ware

Ssehuhe ,
bis 11 —

Tu delkaufen
Gelegenheitskauf !

ſo lange Vorrat reicht gebe
prima Bodeulack die
Kilo⸗Doſe zu 70 Pfg . ab.
Schilling , 12. Ouerſtr . 38.

Kein Laden . 883

Polzeihund
Aus meinerpPolizeihnndin
NellyBaden ia habe ich nach
dem rühmlichſt bekaunten ,
eyſtklafſtgen Polizeihund
Tell vom Flügelrab , noch
zwei jnnge , kräftige , viel⸗

terſprechende , i. Zuchtbuch
ene Hündinnen

Mk. 40.—abzugeben .
Emil Borhy , Schries⸗

heim a. d. B. 7155⁵3

bis 21 . —

Ein grosser Posten

sicht auf den Wert

Wegen Platzmangelver⸗
käuflich : Gr . Salonpfei⸗
lerſpiegel u. paſſend . Ver⸗

ko, nußbaum , vorzügl .
erhalten . Ferner : großerWiener Schaukelſtuhl , Sa⸗

8 Reunershofſtr . 17

Mietgesuode
Dame ſucht eleg . möbl .

Zimmer mögl . Zentrum .
Offert . unt . Nr . 884 an

die Expedition ds . Bl .

Aus Stadt und Land .
* Mannuheim , 5. Juni 1812 .

Verſetzt wurde Juſtizaktuar Adam Eckert beim Amts⸗

gericht Achern zum Amtsgericht Walldürn , Juſtizaktuar Heinrich
Schmidt beim Amtsgericht Triberg zum Amtsgericht Achern und

Oberſtationskontrolleur Karl Gans in Lauda nach Karlsruhe .
* Landesherrlich beſtätigt wurde die Uebertragung einer Poſt⸗

ratsſtelle bei der Kaiſerlichen Oberpoſtdirektion Konſtanz an den

Poſtrat Trunzer in Düſſeldorf , einer Poſtratsſtelle bei der

Kaiſerlichen Oberpoſtdirektion Karlsruhe an den Poſtrat Krug
in Dortmund , der Stelle eines Poſtbaninſpektors bei der Kaiſer⸗

lichen Oberpoſtdirektion Karlruhe an den Poſtbauinſpektor Pein
in Berlin , von Stellen für Bezirksaufſichtsbeamte bei der Kaiſer⸗

lichen Oberpoſtdirektion Konſtanz an die Oberpoſtianſpektoren
Landwehr in Halle ( Saale ) und Wölker in Hamburg .

* Entlaſſen wurde Finanzſekretär Wilhelm Soulier in

Harlsruhe aus dem ſtaatlichen Dienſt .
Dem Jungdentſchlondbund Baden find an weiteren Bei⸗
kträgen zugegangen : Von Herrn Dr . Fr . Gaeß jährlich 100 . ,
von Herrn Rentner De Weerth auf die Dauer von vorläufig

8 bren 92
100 M. An einmaligen Beiträgen von Ungenannt

und von Herrn Rittergutsbeſitzer Karl König je 100 . , ſämt⸗
lich in Freiburg , Herrn R. Hirſchhorn , Privatmann in

Mannheim , ein einmaliger Beitrag von 100 . , ſowie mehrere
jährliche Beiträge von 50 bis 5 . , u . a. vom Artilleriedepot
Maß und von dem Bunde angeſchloſſenen Vereinen . Neue

vereine wurden in Lahr , Achern und Pforzheim ge⸗
gründet .

Militärdienſtnachrichten . Schmidt , Lt . im Train⸗Bak . 14 ,
gauf ſein Geſuch zu den Reſ . ⸗Offizieren des Bats . übergeführt .

Kommando des Trains : in Poſen : Kommandeur : Oberſtlt . Hein⸗

bichs , bisher Kommandeur des Train⸗Bats . 14. Bezirkskom⸗

mando V Berlin . Kommandeur : Oberſtlt . Krüger , bisher
Kommandeur der Unteroff . ⸗Schule in Ettlingen . Lehr⸗ und Ver⸗

ſuchsenſtall für das Militär⸗Flagweſen . Lt . Fiſch bisher im Tele⸗
graphen - ⸗Bat. 4. Bezirkskommando 1 Braunſchweig . Kommandeur

Oberſt z. D. Buchsholtz , zuletzt Kommandeur des Inf . ⸗Regts .
109 . Bezirkskommando 1 Darmſtadt . Kommandeur : Oberſt z. D.

. Falkenhaun , zuletzt Kommandeur des Inf . ⸗Regts . 142 .
db . Wuſſomw , Oberſt z. . , zuletzt Kommandeur des Inf . ⸗Regts .

114 , vom 10 . Iuni ab zur Dienſtleiſtung beim Kommando des

Landm. ⸗Bezirls Straßburg , deſſen Uniform er zu tragen hat , kom⸗

Ein Posten Herren - und Damen - Stiefel und Halbschuhe
mit kleinen Fehlern

Ein Posten Braune Damen - Stiefel . 50
statt . 50 jedes Paar

Ein Posten diverse Herren - Stiefel .
früherer Preis . 50 bis 10 . 50 , schwarz

6¹⁰( cc⸗

Eine grosse Anzahl Damen - Stiefel ,
hochfeine Qualitäten , früherer Preis

. „ zetzt Einheitspreis

Kinder - Spangen - ⸗
sohuhe , verschied . Sorten ohne RBück -

jetzt pro Paar

Eln Ereignis für Stiefel - Einkauf , 80 wlie es meine

Sondler - Verkäufe schon von jeker gewesen sind !

Ein Posten Goodyaer - Welt - stiefel , positiver Wert 12. 50 u. 16 . 50
Es sind Herren - und Damen - Stiefel , sowie Halbschuhe in nur
prima echt Chevreaux oder Boxcalf , auch braun oder Lack in
diversen Formen ( iedoch nicht in allen Größen ) , die ihren
Facons wegen in erster Fabrik ausrangiert wurden

deshalb nur jedes Paaꝝ 7⁴⁰

3⁰statt . 50 bis . 50„ „ % „ „

Exception ed 2 E e ＋ für Sie

Ein Gelegenheitskauf Damen - Stiefel

Eine Anzahl Lack - u . Chevreaux - Halb -
auch braun , früherer Preis

% CCCCCC 5³õ Grösse 32 —85 „ „ „ „ „ %

Damen - Halbschuhe
sehr günstig

Ein Posten Kinder - Stietel .
Grösse 21 —26 40 Grösse 27 —35
extra billig

10⁰

*⁰

J9Jꝙ72%ù

Schuh - Haus

mandiert . Verſetzt : v. Wahlen⸗Jürgaß , Major und Bats . ,
Kommandeur im Gren . ⸗Regt . 110 , zum Stabe des Leib⸗Grenadier⸗

Regiments 109 , Nolte , Major und Mitglied der Infanterie⸗
Schießſchule , als Kommandeur des 2. Bataillons in das Grena⸗

dier⸗Regt . 110 . Johow , Major und Bats . ⸗Kommandeur im

Inf . ⸗Regt . Prinz Louis Ferdinand von Preußen (2. Magde⸗
burg, ] 27 , zum Kommandeur der Unteroff . ⸗Schule in Ettlingen
ernannt . Frhr . v. Lersner , Major und Adjutant der 28. Div . ,
als Bats . ⸗Kommandeur in das Inf . ⸗Regt . Prinz Louis Ferdingnd
von Preußen (2. Magbeburg ) 27 verſetzt . Tietze , Hauptmann
und Komp . ⸗Chef im Inf . ⸗Regt . von der Goltz (7. Pomm . ] 54, zum
Adjutanten der 28 . Div . ernannt . Hermann , Oberlt . im Tele⸗

graphen⸗Bat . 4, zum Adjutanten der 2. Inſp . der Telegraphen⸗

truppen ernannt . Verſetzt : der Oberlt . v. Vylburg im Tele⸗

graphen⸗Bat . 4, in die Verſuchs⸗Abteil . des Militärverkehrsweſens .

Dieckmann , Major beim Stabe des Hannov . Train⸗Bats . 10,

zum Kommandeur des Train⸗Bataillons 14 ernannt . Verſetzt :
Oberleutnant Steindamm Adfutant der bisherigen 2. Train⸗

direktion , in das Trainbataillon 14. Kühnert , Hauptmann

z. . , bon der Stellung als Bezirksoffizier beim Landwehr⸗

Bezirk Mosbach enthoben und als Hauptmann mit ſeinem

Patent vom 13. September 1906 Pep in der 7. Grend . ⸗Brig . ange⸗
ſtellt . —Im Sanitätskorps . Im Stabsarzt befördert : Oberarzt :
Dr . Günther beim Feldart . ⸗Regt . Großherzog Nr . 14, unter

Verſetzung zur Kaiſer Wilhelms⸗Akademie für das militärärztliche
Bildungsweſen .

Eine Geſchmacksverirrung ! Man ſchreibt uns : Dem neuen

Feuerwehrgebäude in der Neckarſtadt wurden dieſer Tage die

großen Ausfahrtstore eingebaut . Auch der Laie emp⸗
fand , daß dieſe wuchtigen Tore ſchön zu dem Bau paßten . Geſtern
morgen hat man nun angefangen , dieſen Toren einen badi⸗

ſchen Schilderhausanſtrich zu geben . Das ſieht direkt
gräßlich ſchön aus . Sind die Tore aus Eichenholz gefertigt , ſo
laſſe man ſie doch ſo in der Naturfarbe . Hoffentlich bekommt der
Erbauer des Gebäudes noch rechtzeitig Kenntnis von dieſen Zeilen
und kann verhüten , daß nicht ſein Werk durch dieſen Anſtrich
berunſtaltet wird . 5* Oelheizungen . Geſtern nachmittag hatten wir Gelegenheit ,
die bon Herrn Ingenieur Schweizer erfundene und konſtruierte
neue Oelfeuerung einer Beſichtigung zu unterziehen . Die

Heizung mit dem neu konſtruierten „ Oleum⸗Brenner “ iſt

tatſächlich überraſchend und von eminenter Wirkung . Der Oleum⸗

Brennen iſt in einen beſtehenden Herd eingebaut . Das gewöhnliche

moderne amerikanische Form mit Lack - 50

Eine Anzahl Farbige Mädchen - sietel
830⁰

Herren - Stiefel , prima Qualitäten , Reste von
Artikeln , die nicht weiter geführt werden

statt 12 . 50 9⁵³⁰ statt 15 . 50 1 13

4⁰

2⁰⁰

reguläre Ware ,

mit klein , Fehl .

—

Staunend

billig

ee eAnbonces - Annahms für alle 26l. 2 8

Ttungen u Leltsobultten der Wel Schlafzimmer⸗ 85

Mannhelm f 2 Elurichtung

nur 280 u. 380 wr .

m . 3⸗tür . Spiegelſchr .
ebenſo

Speiſe⸗ n. Herrenzimmer
Splegelſchränke

Flurgarderobe 16 f
Siwan d. Federn 2 MNE

e
Ein neuerbautes

Geſchüftohaus
mit Spezereihandlung und
dazu gehöriger Wohnung ,
ſowie weit . 4 Wohn. elektr .
Licht , gr . Garten in d. Nähe
Mannheims in guter Ge⸗
ſchäftslage u. ſehr günſtig .
Beding .zu verkaufen . Gefl.
Off . u. N683 a. Haaſenſtein
& Vogler . ⸗G. Mann⸗

heim . 9011 (

Juchsſtute
komplett , durchgeritten u.
gefahren , 10jährig , fehler⸗
frei , lammfromm , für
ſchweres Gewicht , zu verk .
Eignet ſich als Infanterie⸗
Offiziers⸗Pferd .

Anfragen unt . R . 672
an Haaſenſtein & Vogler ,

. ⸗G. , Maunheim . 3997
7 5 Naſ,
Holel oder Reſtaurant.

Tüchtige , erfahrene Fach⸗
leute , kinderl . Ehepaar ,
ſuchen rentables Geſchäft
zu pachten oder zu kaufen .
Eig . Kapital 12 —15000 Mk.

Offerten unter M 1259
an Hagaſenſtein & Vogler ,

. . , Maunheim . 9012

Recha Poſener

Roſengartenſtr. 32

—
Da Elternlos u. an kl.

Platz wohnend fehlt jegl .
Verkehr , ſuche deshalb auf
dieſem Wege mich haldigſt
zu verheiraten . 28 J . ev.
gut gebildet ( Vater war
Lehrer ) ſofortiges Ver⸗
mögen Mk. 18000. Beamter
bis 37 Jahren
Religion gleichgültig . Off .
beliebe man Poſtlagerkarte
Nr . 75 Mainz zu ſenden .

Stellan
finden

Junger , flotter

Korreſpondent
geübter Stenograph

und

Maſchinenſchreiber
per 1. Jult oder früher
geſucht . Offert .u. Nr. 71567
an die Expedition ds . Bl .
erbeten .

Tüchtige

Weifzeugfeickerin
außer dem Hauſe geſucht .

Zu erfr . Exped . 1509

Fleißiges Mädchen
für Hausarb . tagsüber geſ .
71562 Lameyſtr . 15, p. l.

ſttag denlch
b12 8 1 Tr . , gut bürg .

0 Mittag⸗ u. Abend⸗
tiſch f. beſſ . Herren . 26965

4 , 22 g. St . , au gutem
Miittag⸗ und Abendtiſch

können noch einige beſſere
Herreu teinehmen . 565

An gut bürgerlichem
Mittag⸗ u. Abendtiſch

können nocheinig . Herrn u.
Damen e , 16, II

15

Süddeutſche Lebensver⸗
ſicherungs⸗Aktteugeſellſch .
mit äußerſt konkurrenz⸗
fähigen Einrichtung . ſucht
zur Uebernahme ihrer

Generalagentur
mit Inkaſſo

für den Platz Maunheim
einen repräſentablen kau⸗
tiousfähigen Herrn zu en⸗
gagieren , welchem neben
dem perſönltchen intenſiv .
Ausbau desGeſchäftes auch
die Gewinnung v. geeig⸗
neten Untervertretern ob⸗
liegt , deren Anſtellung u.
Honorierung durch die Ge⸗
ſellſchaft erfolgt .

Gewährt werden Fixum ,
hohe Proviſionen , Jahres⸗
remuneration ete .

Ausführl . Offert . erbet .
unter No. I . 46205 an die
Annoncen⸗Expedition In⸗
validendank in Karlsruhe .

24290

Iia vermioten]
1 5 4 2. St . , 1 Zimmer

u. Küche an einz .
Perſon ſof . zu verm . 899

5 Zimmer und Küche
iu ruhigem Hauſe zu vm.
Näh . F 3, 9, Eekladen .“

—

＋
9

1 88
1 Treppe . , gute Schlaf⸗
ſtelle ſofort zu verm . 824

Teeröl wird tropfenweiſe dem Vergaſer zugeführt und von da aus

wird das erzeugte Gas zu einer langen weißen Flamme in den

Herd verbreitet , welche eine nie geahnte Nutzbarmachung bewirkt .

In zwei bis drei Minuten entſtrömte dem Herd eine Hitze , die

ſelbſt bei der beſten Kohle oder dem Gas niemals zu erreichen iſt .
Die Feuerungstechnik hat ſich ſchon längſt mit der Löſung⸗dieſes

Probelms befaßt , allein die bis jetzt auf den Markt gebrachten

Erzeugniſſe haben ſich in der Praxis und ganz beſonders für den

Heizbedarf von Zimmeröfen , Herden uſw . nicht bewährt . Alle

Nachteile , welche der allgemeinen Einſührung der Oelheizung im

Wege ſtanden , ſind durch dieſe Konſtruktion in Wegfall gekommen .

Der Brenner eignet ſich nicht nur für Zimmeröfen und Herde , ſon⸗

dern auch für Zentral⸗ und Warmwaſſerheizungen , insbeſondere

aber auch für alle Ofenſyſteme . Der für Keſſel⸗ und Großinduſtrie⸗

zwecke geeignete Feuerungsbrenner befindet ſich z. Zt . in der Aus⸗

probierung und wird ebenfalls in kurzer Zeit auf den Markt ge⸗

bracht . Die Vorteile der Oelheizungen durch den Schweizer ſchen
„ Dleum⸗Brenner “ ſind gegenüber der Kohlen⸗ und Gasfeuerung

folgende : Kein Anheizen , kein Geruch , keine Abkühlung des Feuer⸗
herdes und infolge deſſen keine Temperaturſchwankungen , Tempe⸗

raturen bis zu 16 und 18 000 Wärmeeinheiten in 30 Minuten ,
jede gewünſchte Temperatur ſchnell und leicht erreichbar , Tempe⸗

raturen ſo hoch , wie bei Kohlen oder Gas unmöglich , doppelte Lei⸗

ſtungen , geringere Unterhaltungskoſten , keine Wartung , keine Be⸗

läſtigung der Arbeiter oder des Dienſtperſonals , weniger Raum⸗

anſpruch , kein Rauch , keine Aſche , kein Schüren , kein Abſchlaggen ,

kein Verbrennen an der Feuertür , bei Stahlverarbeitung Fortfall
von Schwefelbildung , Ueberhizen [ Verbrennen ) von Stahl oder

ſonſtigen empfindlichen Metallen ausgeſchloſſen uſw . Als weiterer

Hauptvorteil fällt dabei noch ins Auge , daß die Oelheizung zum

Anfeuern weder Holz noch Spähne benötigt , keine ſchädlichen Gaſe

wie bei Kohlen⸗ oder Gasfeuerung enthält , nicht exploſiv iſt , be⸗

queme Handhabung und größte Reinlichkeit , ohne zu rußen und

ohne Geruch , in ſich ſchließt . Die Erſparnis der Oelheizung gegen⸗

über Kohlen iſt etwa 70 Prozent und gegenüber Gas über 100 Pro⸗

zent . Die Oelheizung kommt ſomit als die Heizung der Zukunft
heute ſchon in Betracht . Wir ſind überzeugt , daß es dem rührigen

Erfinder , Herrn Ingenieur Schweizer , gelingen wird , ſeinen

„ Dleum⸗Brenner “ , der ſich durch beſonders billigen Preis aus⸗

zeichnet , der Allgemeinheit zugängig zu machen . Dieſer Fortſchritſ

251
ſehr zu begrüßen und wünſchen wir Herrn Fchweizer beſten
folg.

*
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. 155 Beissbarth
Hinzige Fabrik am Platze für Holz - und Stahlbleeh - Rolladen , Jalousien , Hardquisen and Rollschutzwände .

an Rolladen und Jalousien prompt und billig dureh nur geschulte Monteure .Reparatur

7

Ee

Eun Meine Webemasebine
könnte man meinen neuen Hand⸗Stopf⸗Apparat

nennen . Stopft Strümpfe , Stoffe , Leinen wie 5

neun gewebt , grob oder fein , ein⸗ od. zweifarbig .
Die Handhabnng iſt ſpielend einfach , die ganz
Arbeit bedeutet nur wenige Handgriffe , ſo daß

ſelbſt Kinder ſchadhafte Strümpfe wie neu wieder

herſtellen können . Viele lobende Anerkennungen .

7 Jeder Apparat wird mit aufgemachter Arbeit 7
und genauer Auleitung geliefert . Preis nur

Mk . . 20. Porto extra . Verſandhaus Welcker ,

Frankfurt a. M. 250 . Poſtfach 92 870
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nichts Besseres als Einen f
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Küngersbusth “„ Küppersbusch
— 275

5 dlas - Aocher urDopgęlsparbremen .
4 AF. Küppersbusch & Söhne, . -6,, Gelsenkirehen.

BVekanntmachung .
Die Papterkörbe in den ſtädtiſchen

Anlagen betreffend .
Nr . 642 1 . Wir haben die Wahrnehmung ge⸗

macht , daß ſich das Publikum an die Benützung der
in den ſtädtiſchen Anlagen aufgeſtellten Papierkörbe
noch nicht allgemein gewöhnt hat und in zahlreichen
Fällen Papierhüllen , Speiſereſte und dergleichen von
den Paſſanten auf die Straße und in die öffentlichen
Anlagen geworfen werden .

Im Intereſſe der Reinhaltung der Straßen und
Anlagen richten wir an das Publikum die dringende
Bitte , Abfälle der oben bezeichneten Art ausſchließ⸗
lich in die eigens hierfür aufgeſtellten Papierkörbe
zu werfen .

Zugleich bringen wir in Erinnerung , daß es
nach § 98 der Straßenpolizetordnung verboten iſt ,
den ſich bei der Gehwegreinigung ergebenden
Kehricht und dergleichen in die Straßenrinnen oder
auf die Fahrbahn zu verbringen .

Mannheim , den 8. Janua 1912 .

Bürgermeiſteramt :
Dr . Finter .

Vereins⸗Nach

Hofflmann . - . , Mannheim - Rheinau . Il . 1085

in Manndelm : Pö4, 12 Flanken

( Mittagblars )

— eee3

Moderne Gardinen
4 aussergewöhnlich billig , direkt durch die

Gardinenfabrik Stuttgart Eugen Kentner , Hofl .
24372

richten .
Sängerfahrt des Geſangvereins „ Aurelia “ nach dem

Bekanntmachung .
Nachdem der freien Vereinigung ſelbſtändiger

Spengler und Inſtallateure , den Firmen Haus Lutz
und Fuchs & Prieſter hier , ſowie Philipp Helfrich in
Neckarau die Ausſührung der von uns vorzunehmen⸗
den Inſtallationsarbeiten im Submiſſionswege über⸗
tragen worden iſt , können Anträge zur Ausführung
von Inſtallationsarbeiten innerhalb der Gebäude
ſoweit ſie nach den geſetzlichen Beſtimmungen von
uns behandelt werden müſſen , außer in unſerem
Direktionsgebäude K 7, 1½, Zimmer Nr . —3 , bei
folgenden Firmen für die beigeſetzten Stadtbezirke ,
unter Benützung der ebendaſelbſt erhältlichen
Formulare , abgegeben werden .
a) Innere Stadt ( innerhalb Ring , Schloß und Bahn⸗

hof ) Lindenhof , Neckarſtadt , Waldhof und Käfertal :
Georg Wunder , Geſchäftsſtelle der Vereinigung ,

H 7, 29; Karl Schatt , J 1, 20; Ad. Aſpenleiter , I 1, 11;
Karl Greulich , E 4, 7; Adolf Betz , B 5, 5; Peter
Bucher , L 6, 11; Heinr . Weickel , Eichelsheimerſtr . 45;
Leo Welker , Meerfeldſtr . 16; Johann Geiſel , Meer⸗
feldſtr . 845 Georg Günther , Dammſtr . 16; Peter
Lüdgen , Stamitzſtr . 1; Friedrich Müller , Elfenſtr . 28;
Johann Gelbert , Waldhof , Langeſtr . 30; Pet . Kilthau ,
Käfertal , Gewerbeſtr . 5; Herm . Flören , Käfertal ,
Mannheimerſtr . 34.

b) Schwetzingerſtadt und Oſtſtadt , hier
Hans Lutz , Rupprechtſtr . 8.

c) Neckarau
Ph . Helfrich , Neckarau , Schulſtr . 95.

d) Feudenheim
Fuchs & Prieſter , Mannheim , Schwetzingerſtr . 58.

Wir machen dabei ausdrücklich darauf aufmerk⸗
ſam , daß zu Automateneinrichtungen wie bisher die
Koch⸗ und Beleuchtungsgegenſtände von uns ſelbſt
beſchafft und mit den etwa erforderlichen Inſtalla⸗
tions⸗Matertalien unentgeltlich an die Konſumenten
verabfolgt werden und daß damit dieſe Apparate ete .
unſer Eigentum bleiben .

Die ſachgemäße Ausführung der Inſtallations⸗
anlagen entſprechend der Gasabgabebeſtimmungen
und der ortspolizeilichen Vorſchriften überwachen
wir , auch erfolgt von uns aus die Verrechnung der
Inſtallationskoſten an die Zahlungspflichtigen .

Mannheim , den 20. März 1912 .
Die Direktion der ſtädt . Waſſer⸗ „ Gas⸗

und Elektrizitätswerke :
Pichler .

556

p. wagners Möbeltransport
H7 , 25 . — Umzüge von Mk . 15 an . — Tel . 4966 .

aun
28894

höhe .
durch Nebel ſehr beeinträchtigt .

Bekauntmachung.
Auf dem Submiſſions⸗

wege vergeben wir die
Ueberführung von ca. 300
Ster Scheit und Prügel⸗
holz von dem Stadtwald
Käfertal Abteilung 23 nach
dem Holzlagerplatz Käfer⸗
tal , ſowie das Aufreißen
und Aufſetzen daſelbſt .
Offerten ſind längſtens bis

Freitag , 7. Juni 1912

Vormittags 11 Uhr
bei der uuterzeichneten
Stelle einzureichen . 760

Die Bedingungen ꝛe.
können auf unſerem Büro ,
Luiſenring 40 vormittags
von 11 —12 Uhr und nach⸗
mittags von —6 Uhr in⸗
zwiſchen eingeſeh . werden .

Maunhein . 30. Mai 1912

Städtiſche⸗Gutsverwaltg .
Krebs .

Bekanntmachung.
Die Juhaber der Pfand⸗

ſcheine über die jetzt ver⸗
fallenen Pfänder vom
Monat Mai 1911 über
GoldpfänderlroteScheine )

Lit . A Nr . 15790 bis mit
Nr . 20240 ütber Kleider⸗
und Weißzeug⸗Pfänder
( weiße Scheine ) . 76

Lit . B Nr . 28208 bis mit
Nr . 36427 und ( grüne

Scheine ) .
Lit . C Nr . 72174 bis mit

Nr . 80782 ferner vom
Monat November 1911

über Sparkaſſenbücher
( blaue Scheine )

Lit . D Nr . 193 bis mit
Nr . 196 werden aufgefor⸗
dert , ihre Pfänder ſpäte⸗
ſtens im Laufe des
Monats Juni 1912 aus⸗
zulöſen , andernfalls dieſe
Pfänder zur Verſteigerung
gebracht werden .

Mannheim 3. Juni 1912.

7wart

Koks⸗ und Kohlen⸗
lieferung betr .

Für nächſten Winter be⸗
dürfen : 24298

à. Gr . Gymnaſium hier .
ca. 2400 Ztr . Ruhrbrechkoks

für Zentralheizung .
„ 600 Ztr . grobkörnig . Gas⸗

koks .
„ 200 Ztr . Nußkohlen II

Korngröße .
„ 80Ztr . Fettſchrot .

b. Gr . Blindenerziehungs⸗
anſtalt Ilvesheim .

ca. 2700 Ztr . Ruhrbrechkoks
„ 200 „ Nußkohlen II .

„ 100 „ Gaskoks .
Angebote zu a mit Preis

für Lieferung frei in den
Keller , zu b mit Preis ab
Schiff od. Lagerplatz wollen
bis 15. Juni lf . Is . bei uns
eingereicht werden .

Maunheim , 31. Mai 1912.
Gr . Finanzamt .

118. 0
Arheits⸗Vergehung .

Die Abbrucharbeiten der
ſtädtiſchen Gebäude und
Schuppeu auf dem Bau⸗
gelände in Uz ſollen , vor⸗
behaltlich der Genehmig⸗
ung des Hallenſchwimm⸗
badprofektes durch den
Bürgerausſchuß , im Wege
des öffentlichen Angebots
vergeben werden . 750

Angebote hierauf ſind
verſchloſſen und mit ent⸗
ſprechender Aufſchrift ner⸗
ſehen , bis ſpäteſtens
Donnerstag ,13. Juni d. J.

vormittags 10 Uhr ,
an die Kanzlei des unter⸗
zeichneten Amts ( Rathaus
N 1, 8. Stock , Zimmer
Nr. 125) einzureichen , wo⸗
ſelbſt auch die Eröffnung
der Angebote in Gegen⸗

etwa erſchienener
Bieter oder deren bevoll⸗
mächtigte Vertreter er⸗
folgt .

Angebotsformulare ſind
im Zimmer Nr . 123 koſten⸗
los erhältlich , woſelbſt
auch nähere Auskunft er⸗
teilt wird .

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen .
Mannheim , 29. Mai 1912 .

Städt . Hochbauamt :
Perrey .

Wer hat eine
guteldee ? Höchst . Preise
à. für Pat . , Gebrauchsm .
Of . u. D. V. 199 a. Daube &

*
———

Carl Peiri

— Idlepl, 34dl 003 .

21908

MANNHEIM

Telephon 3851

baut 22456

Brunnen
aller Systeme
Hohrfilter - und Sekaoht⸗

Urunnen
Wasser⸗

Versorgung

Kanalisation
Lompletts

pumpworksanlag.
Autemat , Fumpwerke

ohnes Wasserturm , ohne
Bedieng . für jed. Celstg .
23Jähr . prakt . Exfahrung
— Felnste fteterenzen
Miederlassung Strassburg

Nreunmateriallen⸗
Lieferung .

Das Katholiſche Bürger⸗
hoſpital bedarf für das
Jahr 1912/18 : 769
280 Ztr . Grubenkoks 20/40

Korngröße ,
550 Ztr . Fettſchrot ,
beſter Qualität , deren Lie⸗
ferung im Submiſſtons⸗
wege vergeben wird .

Schriftliche Angebote
wollen verſchloſſen , mit der
Aufſchrift „Breunmateria⸗
lienlteferung “ verſehen ,
bis ſpäteſtens
Montag , 17 . Juni ds . Is . ,

vormittags 11 Uhr ,
auf der Hoſpitalverwal⸗
tung abgegeben werden ,
woſelbſt auch die Liefer⸗
ungsbedingungen einge⸗
ſehen werden können .

Maunheim , 31. Mai 1912.

Stiftungsrat des Katho⸗
liſchen Bürgerhoſpitals :

von Hollander .

Zwangsverſteigerung .
Freitag , 7. Juni 1912 ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich in Rheinau auf
dem Marktplatze gegen
bare Zahlung im Voll⸗
ſtreckungswege öffentlich
verſteigern . 71550

Möbel und Sonſtiges .
Niungel ,

Städtiſches Leihamt .

Leider war die bei hellem Wetter ſo prächtige Rundſicht
Auch war es ziemlich kühl und

1Oo, : Chemnitz —

Eberſtein . Wunderbar iſt von der Schloßterraffe die Ausſicht
ins Murgtal und Rheintal , umgeben von einem Kranz bewaldeter

2128

Höhen .

Gerichtsvollzteher .

11 : Du
Verſteigerungsrücknahme .

Die auf den 5. ds . Mts . ,
nachm . 3 Uhr angekündigte
ZwangsverſteigerungſZu⸗
ſammenkunftschwetzinger
ſtraße 21) fiudet nicht ſtatt .

Manuheim , 4. Juni 1912 .
Marotzke , 1888

Gerichtsvollzieher .

Gras⸗Verſteigerung.
Am Freitag , den 7. Juni

d. . , vormittags 10 uhr
wird das auf dem Schlacht⸗
hofgelände , dem neuen
Muſterplatz . dem Bahn⸗
damm des Viehhofs ſich
ergebende Heugras im
Viehhof gegen Barzahlung
öffentlich verſteigert .

Mannheim , 30, Mai 1912 .
Die Direktion des

ſtädt . Schlacht⸗ u. Viehhofes
7591 J . . : Geiger .

Utarrent
gibt Nachhilfſtund .

Lehter in allen Fächern .
Off . u. Nr . 894 a. d. Exp .

tudent ert . gründlichen
Nachhilfennterricht .

Off . u. Nr . 892 a. d. Exp .

Junger Mann erteilt
gründlich . Klavier⸗Unter⸗
richt , pro Std . M. . 80. Zu
erfr . Schimperſtr . 20 , pt ,

801

Schwarzwald .

am 26 . und 27 . Mai .

1. Tag .
Seit einer Reihe von Jahren zählen die jeweiligen Sänger⸗

ausflüge der „ Aurelia “ zu den beliebteſten Veranſtaltungen . In
dieſem Jahr war das geſteckte Reiſeziel wieder ein Wurf ins
Volle , galt die Tour doch unſerm herrlichen Schwarzwald . Dank
der fürſorglichen Bahnverwaltung , welche der ſtattlichen Anzahl
Aurelianer ( 64 ) bereitwilligſt extra Wagen zu dem morgens 4 Uhr
abgehenden Zug geſtellt hatte , herrſchte ſchon am Bahnhof frohe
Stimmung und freudig bewegt ertönten die Klänge des Wander⸗
liedes „ Die Sonne erwacht “ durch die weite Bahnhofshalle . In
raſcher Fahrt über Heidelberg , Karlsruhe ging es landauf nach
Bühl , wo umgeſtiegen werden mußte . Der Anſturm zu dem
Anſchlußzug nach Obertal war hier ein ſo gewaltiger , daß wir
leider , trotz vorheriger Anmeldung , nicht mehr mitkommen konn⸗
ten und , anſtatt auf den zweiten Zug zu warten , vorzogen , die
Strecke bis Obertal zu gehen . Der momentane Verdruß löſte ſich
auch bald in Heiterkeit , als wir tatſächlich noch lange vor dem

zweiten Zug in Obertal anlangten . Sekundärbahnidyll ! Der

Marſch in würziger Morgenluft durch das liebliche Bühlertal mit

ſeinen hinter Obſtbäumen verſteckten Dörfern und rebenbekränz⸗
ten Bergen , die Heimat des feurigen Affentalers , entſchädigte voll⸗

auf für die ausgefallene Bahnfahrt . Nach kurzer Wanderung
von Obertal erreichten wir die rauſchenden und maleriſch wir⸗

kenden Gertelbachfälle . Im Gänſemarſch geht es über

mehr als 400 Stufen die Schlucht empor . In zahlreichen Fällen

ſtürzen die Waſſer wild rauſchend über mächtige Felſen zur Tiefe .
Von der Höhe der Schlucht führte uns der Weg am Luftkurhotel

Wiedenfelſen , Bärenſtein und Sand vorbei , zum

höchſten Punkte des nördlichen Schwarzwaldes , der Badener⸗

der Aufenthalt in der luftigen Höhe nicht angenehm. Zu ver⸗

führeriſch und einladend blickte auch die in anmutigem Wieſental
liegende Waldkolonie Herrenwies herauf , wo nach Eintreffen
im „ Auerhahn “ Raſt gemacht wurde . Nochmals hieß es wandern

durch das romantiſche Schwarzenbachtal , nochmals ſahen wir , wie

an der Gertelbach die Waſſer dahineilen und wildrauſchend über

zerklüftete Felſen ſtürzen . In würziger Tannenluft geht es

hinunter zum Tale der Murg , dem Ziel unſerer erſten Tagestour ,
nach Schönmünzach , mit Quartier im Hotel „ Waldhorn “ .
Der kleinen Erſchlaffung nach der langen Wanderung folgte bald

übermütige Stimmung . Kein Wunder , das Eſſen war vorzüglich ,
Wein prima , Gaſtgeber und Perſonal Leute , wie ſie ſein ſollen .
Verſchiedene Geſangsvorträge , von den noch im Hotel weilenden

Gäſten freundlich aufgenommen , ließen die paar Stunden gemüt⸗
lichen Beiſammenſeins ſchnell vergehen . Wengerts „ Nachtgruß “
beſchloß den Abend .

2. Dag .

Um ½6 Uhr Aufſtehen ; ſchon ſtrahlt die Sonne verſtohlen
hinter den vorliegenden Höhen hervor , heute ſcheint es einen war⸗
men Tag zu geben . Kaffeetiſch iſt reichlich gedeckt und es ſchmeckt
nochmals vortrefflich bei unſerem freundlichen Gaſtgeber . Der

letzte Chor verklingt , herzlich iſt der Abſchied und fort geht es ,
hinein in den lachenden Morgen , durch eines unſerer ſchönſten
Schwarzwaldtäler , dem Tale der Murg . Von Forbach aus ,
der Endſtation der Murgtalbahn , wohl eine der teuerſten Bahn⸗
anlagen Deutſchlands , hatten wir Gelegenheit , zu ſchauen und zu
bewundern , was die deutſche Technik zu leiſten imſtande iſt . Vor⸗
bei an geſteckten Felsſzenerien führt die Bahn über mächtige
Brücken und durch windungsreiche Tunnels . Kunſtvoll angelegt
und mehrfach durch Urgeſtein geſchlagen , iſt aber auch die Murg⸗
talſtraße . Von Au bis Obertsrot fuhren wir mit der

Bahn und benützten die

Getrank zu haben .

— Verlangen Sie Perlka bei Ihrem Kaufmann .

1 Pfund - Pakete 35 Pfg .

gitte beachten 55
dass der neue Kaffee - Ersatz

sehr kräftig und enorm ausgiebig ist . Man braucht

deshalb davon lange nicht soviel zu nehmen , wie von

sonstigen Kaffee - Ersatzmitteln , um ein gutes aromatisches

— leder Zusatz ist überflüssig .
Ohne Malzgeschmack , hülsenfrei , durchaus gesund .

½ Pfund - Pakete 18 Pfg .

Algemeine Nahrungsmiktel-Besellschaft m. b. . , Berlin W. g.

Zeit zu einem Beſuch des Schloſſes

E Für

Jabrit u. Burenzmetze
werden

gesignete Räumlichkeiten
zu mieten geſucht . Offerten unter Nr . 23772
an die Expedition .

8
8

Wohnungen

Perſona, Geſuche
Annoncen⸗Expedition Nudolf Moſſe

ee

Es war uns gleichſam zum Abſchied , denn in Gerns⸗

bach endete unſere offizielle Sängerfahrt , nochmals ein herrliches ,
unvergeßliches Panorama unſeres Schwarzwaldes vor Augen ge⸗
führt . Im „ Bad . Hof “ in Gernsbach war das Mittageſſen be⸗

ſtellt , die Bewirtung war auch hier , wie überall , wo wir Einkehr
hielten , vorzüglich . Die Heimfahrt erfolgte um 6 Uhr mit Eilzug .
Ankunft in Mannheim . 14 Uhr . Unſere Sängerfahrt nach dem

Schwarzwald waren Stunden reinen Genuſſes in Gottes freier
Natur . Jeder Teilnehmer wird ſie zu den ſchönſten Erinnerun⸗

gen ſeines Lebens zählen .

Aus dem Großherzogtum .
dt . Karlsruhe , 4. Juni . Hier wurde eine Hoch⸗

ſtaplerin feſtgenommen . Die „ Dame “ ſtammt aus

München und hat durch Vorſpiegelungen , daß ſie eine reiche ,
vornehme Wienerin ſei , einem Herrn mehrere Tauſend Marb

abgeſchwindelt .
( ) Hattingen ( A. Engen ) , 1. Juni . Das Kuratorium deß

Carnegie⸗Stiftung für Lebensretter hat der Witwe

des bei einer Lebensrettung tötlich verunglückten Bahnwarts Jo⸗

hann Bilian , der Frau Marie Bilian geb . Müller , früher in Dur⸗

mersheim , jetzt hier , für ſie und ihre Kinder eine einmalige Bei⸗

hilfe von 2000 Mark bewilligt .

) : ( Pforzheim , 30 . Maf . Bei einer Rauferei in Bir⸗

kenfeld wurde der Goldarbeiter E. Mößner aus Pforzheim
ſo ſchwer verletzt , daß er kaum mit dem Leben davonkommen

dürfte . Sein Gegner , der Arbeiter Ad . Ergenzinger , hatte
Mößner den Regenſchirm unter dem Auge in deß Kopf ge⸗
ſtoßen , daß die Schirmſpitze den Knochen der Augenhöhle
durchbohrte und hinten im Naſenraum ſtecken blieb . Man

mußte die Schirmſpitze mit einer Beißzange aus dem Kopfe
ziehen , ſo feſt ſteckte ſte.

Vertreter⸗ , Teilhaber⸗ , Kapital⸗Geſuche , Au⸗ und Verkäufe uſw .

inſeriert man in Zeitungen , Zeitſchriften vorteilhaft , d. h. mit

einer Erſparnis an Koſten , Zeit und Arbeit , durch die

Planken , 0 4, . Mannheim Telephon 3011 .

Will jemand in der Annonece mit ſeinem Namen nicht hervortreten ,
dann nimmt unſer Bureau die einlaufenden Offerten unter

Chiffre entgegen und liefert ſie uneröffnet und unter

Wahrung ſtrengſter Diskretion ſeinem Auftraggeber aus .
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Heidelbeg, Sanpſchshemerlanbft. 40
„ Neuenheimer Schlößchen “

Noch eine 6⸗ und eine 4⸗Zimmer⸗Wohnung leventl .
5⸗Zim . ⸗Wohng . ) , reichl . Zubehör , allem modernen

LEULI
1

1Komfort , großer Garten , per ſofort od. ſpäter zu
vermieten .

Hauszinsbücher ⸗ Iliefperträge

Dr . H. Bads ' ſchen Buchdruckerel , S. m. b H. Tel . 1449 .

in jeder gewünſchten Hnzahl stets vorrdtig in der 8 E
Näheres und Beſichtigung jederzeit bei

8985 Sinner , Handſchuhsheimerlandſtr . 48, part . 26922
1
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Ausserordentliich grosse Vorteile boetet unsere

1

Haushaltungs - Abteilung tene de -

U
7

5
Alleinverkanf für Mannheim :

Einkoch Ap parate . Gasherde
uBAAAAABGEEEESEEEEnnnnnnnnE 7 351. 3 *

. FVCCVVVVVVVVV % VCC
2722 66 Systeme . komplett den , sicher arbeitend , kempl . M. Gasherd Kochstellen . . 95 M.

avU 9 2 8 Gasherd 2 Kochstellen , 2 Wärmest , 12 . 50 u.
99 ie Tonnen - und Wasch - Garnituren Sanneniene

aun keten 1 : Knn
2 1 1

8
2 3

Tornshme imitation von gesopfiffenem glas . Ein posten ein posten
annelte Eepe ! J Beter daag le .

Amerikanisches Fabrikat
85900 Masah Barnturen 3⁴ Eisschränke

neu m mi chri mod . Formen , 5,teili 5

Obstschale gac Runde Tortenplatten 16⸗teiligg 13 zum Aussuchen 15 M. mit starkem Einkblech ausgeschlagen
Perm, 25 en Hürchn . . 80 5 .orm , 28 em Durchm. 30 em Durehmesser . 75 M. —

Finturig , Hche 78, Tiets54 , Breite 45 em 28 . 50 M.

Neneeale 120 U
Likörflasche

125

Srosse Posten elnzelne 0 Eintürig , Hohe 89, ee eee 38. 50 M.
412 1„ 4 mit Henkel , „ „ M. 8

zum Aus- Eint Butt erkühler
eeeee e

Wasserkannen u. Becken ueen i Na b. Aa h. Ne, ie a . 00 K

Zuckerdose rund , gross . . . 95 N. zweitürig Hobe 82, Nefeos, Breite 59 em 58 . 50 1.

800 8 505 Hahnenkunghen 15 1. Veſtohen⸗ und goldrand- Dekor FVVV
K

ee

5

5

1½ Mier - 0d . Meinkrug . 75 u
Speiseteller tdet od . Hlaeh 48 Pt. ] Terrinen . 50 M. tar ! tbund Uer

ompo o klein 30 Pt . Konfektschale . 20 u. Dessertteller 28 pf Kartoffelschüsseln . 25 M.
. 75 . 75 7.

2255 . 85 M.

Zuckerstreuer Salatière Saucieren . 18 Mu. Zalatieren . 35 M.
mit Metalldeckel . I. 25 u, schene Austührung. . 25M. „ VF

Kristall -
Einmachegläser

Grosser Tafelauisatz1550
Tistall - Ffressglas - Service Velszes alss

486 J½ Elr, ½Etx . ½ Ite , 1 l . N½ Ler .

— . . . ͤ „ Sonne
Stnek 6 Pf. 8 Per loet 12 f 15 P

utterdosen . 58 Pf . Zuckerdosen 28 Pr. Patentulkzer Küchenfreund
Käseglecken 75 Pt . Euchenteller 85 pf , Ur . 5 Ler

AUumenvasen . . . 88—9f Pf Glasteller 14 Pf
aine ee rt a n

een
Salatieren . em 66, . . . 8 em 75 , em 95 pt.

10 rr 1 ar. 12 P . 1% hr I8 Fr.
BIIIEIEInserneerereneneennneeenneeennnnnee

Butterkühler 75 Pf . Kompottschüsseln . 10 Pt .
Balkon - n . Gartenmebe

8 f zusammenlegbar , rot , grün und naturfarbig HolGurkenschale 42 Pf, Salatièren gross . 49 pf .

Melzeiener 88 Pr
Kartoffelschüsgel . 20 u. Eisschalen 12 Pf. Glasteller zerschieden . . 5 Pf , 8 15 — eeeeun Aoh „ „„ eeee

8
8 8 8880 * 1

Dessertteller 25 Pr . Bratplatten ovel Käseglocke mit Teller , , 65 Ppf. Zitronenpressen 9 Pf .
Bank . 95 Fisch . 96 1

Saugieren . 88 M. . 95, . 65, . 25, 95 Pf Wasserkrug mit Glas . 75 Pf . Milchsatten 4 Pr .
mtt kiatter Roeklebss

Terrinen . 295 u Salatieren . 90 rfr. Wassergläser . 5 Pt, Bierkrüge 1½ Liter Stuek 88 Pr Sessel . 98 , Stuhl . 25 K.

biese Geschirre können bellebig zu Spelse - Dessertteller Labald : 18 Pf. Essteller Perzellen . . 10 . . Bank . 50 M Tisch 5,95 N.
servigen zusammengestellt werden . Spargelplatten dekoriert 35 Pr . Milchgläser 5Pt .

Peddigrohrsessel bequemer sitz . 801
Besondere Kaufgelegenheit !

Sönnische wüleitöpie Urt , Setegepesen en ,
becdtrorseggelmeem , , d0 l.atzschüsseln

7bãĩ 6 G a Bhmidenee Dple 95 Pt . s Stück . 10 M. ee Ausserst solide 35.M.
Eln grosser Posten artenschirm bester Dreil , rot . 29.0 M.

Einzelne Kaffee - und Tafel - Geschirre
Eur Wirtet 8 Ralkon Binmenkasten uran nckitet

plau Würtel mit Goldland Bierseidel , Amerika “ . Ltr . 22 Pf. , o 22 Pf. , 0 20Pf , o 28 Pf , 50 em e em 7g em d em 9 em. 100 e
eeeeee

Bierseidel Tubinger ½ Lir . 19 Pr , . 38 22 Pf, 04 22 Pf , d5 24pf , 68 Pf , 80 e 90 Pt . . 05 M. 715 M. L40 K

1 Bierbecher siate Liter. . . . Stück 8
Pf. Blumenk

nn aee etes
umenkasten wa aussucbes , 28, 10 P.

Fnteeeteeeeeeeneeeeeeeeeeeeeeeeeeeneen ;

2 Dieser Sonder - Verkauf ist eine besonders günstige
5 Gelegenheit für Hotels , Pensionate , Restaurants ,

2 zur Vervollständigung der Ausstattungen oder aueh 5
f zur Neuanschaffung derselben . 2
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UE . 4* „kT. Ab⸗ 7, 4I , 8. „ frök . 8 8 5 inr
San 504,2 Iichtaß , tbeſſer 1 15 11575 N idpk Zinner 5 U 5 gagk mö 1 81n 1 6 Bahnh . 400. an öbrke 2

——
2

e re J2 , 150 54 möbl .
6, 1 r rechls , 5 an 1 de Zim . ſof . 9. ſpät . z. B. 419 Aee 15 155

Simme · 0 5 rmieten . 52den e e ae7 — ähe Bahnhof u . n möbl . ſof. Li 21 ee eee , nen e Fek . fröl . möbl 2 u möbl. Amtt Penf. per of . Bahnhof⸗Kaiſerri
en

6. 2515zu vermiet . 54. 185Zimm an Fräul . J6, 9 15 au
0 25 gut Hahe ae n e eeeeeee

Gut 11
7F

7 ſchen wöbf Zim . 12 , 8 2 Tr . , nächſt der 8 4. 19 gütmößf Zim an zu verm . Tatterfallplatz , Rupprechtſtr. 14 A . Schlafzim . z. Pr . u. 40 N Sie

2 h ein. Herrn z. verm . 6, 5 Frtedrichsbr . ſch. Herrn od. Dame Schwetzingerſer. 5,2 Trepp . E A ugch Wünſch

0 S 28894 au ame ſol. Vehre möbl, 99 ſof . zu ver . 95 8
582 See e mit Koſt . 6488 2, 1 Dr⸗

8 153 D 990 UI 1 10 5567555 gul 82125 25 2 Cliſahelhür . 11. Doahe veinen 5 ee
mieteu. L 3, 13 Sbee Iaiert zu — 889915 86, 17 Ae n ab 8 8 2. 1055 Sailerng

H7 , 19a ,
20845

15
15 55 e beſſeren Herrne 5 N 2 , Fr . . ſchön grag,

Lelesl zu vermieten . 830 Holzſtr. 18 8
2 Eing⸗ Walsre Fer. Biskuits !

— 1116 5IUurs 5 75 185 97 7 5 113 dge eß 68, At Rante Waldonräſt 285 Ein Möbl. Zimmernd . . r. U oßes , 2 1125 ＋ m3Z. m. be möbl . Sinn
225

Schreibt . ö. v. 22 0
1 9278 1. 4 2 2 ff mit oder Bigge1 l0

5 ifenping 2 Juli zu veru . ne Penſ. ſo
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